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Sie geben eine Untwort. 
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(Geliefert von ton Vrefſe“ und den „United Vreß Aſſociallons“.) 

Paris, 7. Mai. Die deutſchen Delegaten zur Friedenskonferenz er⸗ 
klären, daß ſie den Friedensvertrag unterzeichnen werden, daß 
jedoch Deutſchland keinen Schadenerſatz zahlen werde. 

Die Erwiderung gibt das Unrecht an Belgien zu und erklärt, daß 
Deutſchland willens ſei, dasſelbe gut zu machen. 

Ferner erklärt die Antwort, ſoweit die Führung des Krieges in 
Betracht komme, ſei Deutſchlaud „ſo human geweſen, wie die Alliierten“. 
Die Alliierten hätten ĩ och nach dem Waffenſtillſtand viele 
Dentſche getötet. Aber das Maß dieſer Schuld könne nur durch eine un⸗ 
parteiiſche Unterſuchung feſtgeſtellt werden, wofür die deutſchen Archive 
zu Gebote ſtänden. 

In der Antwort wurde vorgeſchlagen, daß eine Sachverſtändigen- 
kommiſſion die Methoden des Wiederaufbaus beſtimmen ſolle. Die letz— 
ten Worte des deutſchen Miniſters des Auswärtigen Graf Brockdorff- 
Rantzau, des Vorſitzenden der deutſchen Abordnung lauteten: „Wir wer⸗ 
den die uns übergebenen Dokumente mit gutem Willen prüfen und in 
der Hoffnung, daß ein Friedensverkrag geſchloſſen werden kann, den 
Alle unterzeichnen können.“ Der franzöſiſche Miniſterpräſident Clemen- 
reau erklärte darauf die Verſammlung für vertagt. dargelegt. Es folgen hierauf cin ! 

Wie man neuerdings hört, ſtehen in dieſer Konferenz die Dentſchen Abſchnitt, der vom Flugzeug, den 
nicht gauz allein: ſie haben Bundesgenoſſen in den Reihen der Alliierten Häfen, den Waſſerſtraßen handelt, 
ſeſber bezüglich mehrerer Punkte neinnden. ein weiterer, der ſich mit der Arbei— 
terfrage befaßt, ‚ein auf die zit 
Berfailles, 7. Mai. Heute nachmittag wurden Deutichland die Ve- — nn vegugliher und 
dingungen mitgeteilt, nuter welchen die Afltierten md die — ee —*— — Maik: 
Mäct ee * nn | Dertidland gibt nach den Beſtim 

achte Frieden mit ihm machen wollen. mungen des Frieden? vertrags Elſaß— 

Dioſe Bedingungen ſind in einem Vertrage enthalten, welcher etwa Lothringen an Frankreich zuͤrück, ver— 
80,000 Worte umfaßt und den deutſchen Bevollmächtigten in einer dent. ſteht ſich zur zeitweiligen Internatio 
würdigen Verſammlung zugeſtellt wurde, — im Beiſein der Delegaten naliſierung des Saar⸗Gebiets und 
der 277 Nationen, weldhe Barteien des Friedensvertrages ſind. j aur —— — ———— 
— — ‚von Danzig, zu Geoietsanderungen 

Der unterbreitete Vertrag hat nur mit Deutſchland al— in Oſtpreußen und gegenüber Belgien 
hein zu tun, außer ſo weit es nötig iſt, damit in Verbindung ſtehende und Dänemark, trilt den geößten 
Angelegenheiten anderer Nationen hereinzuziehen. chleſien an Polen ab, 

Die leitenden Staatsmänner einer ganzen Reihe N 


Allocii 


Ein deutſch 


o 
C 


| Zeil bon Ober | 
ationen und cin | berzichtet auf alle territoriellen und | 
Heer von Sachverftändinen haben an dem denfwürdinen Schriftitiit ge- | politiichen Rechte außerhalb von 
arbeitet, jeit die Ariebensfonferenz an 18. Jannar begann. |Europa, ſowohl was feine eigenen | 

Das Schriftitüet beginnt mit einer Tannen Vorrede, weldje die Ver | Crbiete und bie feiner Verbündeten 


7 
jidjerung der Autorität enthält, auf die der Vertrag fid; ftütt. — —— — 
Darauf folgt das rrite Kapitel, enthaltend den Bölferbund:! -eHP Sie — un * off. 


= e EN 5 tyng. 
nertrag. Der Wortlaut dieſes iſt bereits bekaunt gegeben worden. ianvige Inashängiateit Deutfc‘ 
Iinter den 14 Hauptabicnitten des Ariedensvertrages enthält ei- Oefferreichs PBelıns und Gecho 
ner Beitimmmunen hinfichtlidh der Grenzen, durdı welde Die Karte Stovutias an. 
Eunropns weientlice Veränderungen erfährt. In einem anderen Ab-| Seine Hrınee mu auf 100.000 
ſchnitt (ſchon neitern mitgeteilt) werden Militär, Flotte und Flugweſen Man einfihliehlich ver Offiziere Ber- 
} . » . .. .re® * MAeblie m { L j 
= eg a anderer Abichmitt it der Entihadigung und | abgefept werden. Militärpflicht in 
u N DEE * ſeinen Gebieten wird abgeſchafft. 
Beſondere Abſchnitte des Schriftſtückes enthglten politiſche Beſtim- Alle Forts innerhalb einer Zone von 
mungen für Europa einerſeits und für aufterenropäiſche Länder anderer- 50 Kilometern öſtlich vom Rhein 
eits. müſſen geichleift werben. Die Eins | 
Tie Beitinmmmgen bedeuten das Ende Deutihlands als Militär |und Ausfuhr und nahezu alle Pro: 
macht. C& wird tatiächlidh feiner ganzen Yslotte beraubt, fein Scer wird |duftton von Krieggmaterial ınuß auf: | 
auf nominelle Stärfe vermindert, und c3 wird fchart beichränft tm je-|bören. Die VBelekung von Teilen" 
der Hinſicht, um ein militäriſches Wiedererſtarken zu verhindern. Auch Deutfchlands dur die Alliierten | 
wirtſchaftlich iſt Deutſchland eingeengt durch Beſtimmungen, die bezwecken, wird andauern, bis Schadenerſatz ge— 
ſeine Fähigkeit ſicher zu ſtellen, um die von den Alliierten geforderte leiſtet worden iſt, doch wird die Okku— 
Entſchädigung bezahlen zu können, und um es zu verhindern, feine ehe- bation am Ende aller fünf. Jahre 
maligen Hilfsquellen als tötlicher Mitbewerber feiner Nadıbarvölfer zu | derrinaert, wein Deutichland Teinen | 
verwenden. Zo wird Deutichland beifpielsweife auf eine Neihe von Jah: | Perpflihiunaen nachtommt. 
ren menigitens der Stohlenansbeute des reichen Snarbedens beraubt | Iraeıdeine Verlegung der Be 
werden, die nadı ranfreih acht in Zurüdzahlung des Schadens, der | dinaunasıı inbetreff der fünfzia, 
dur die zeritörumg der franzöftichen Kohlengruben angerechnet wurde. | Kilometer-2ome öftlich vom Rhein 
‚serner wird es gezwungen, Erjat für den anderweitigen Schaden in !fettens Deufichlands wird als frie=| 
Frankreich, Belgien und den ver— | aerifcher Urt agelehen werben. 
hiedenen anderen Ländern zu schen Abordiuung. Darauf wurden! Die deutiche Srlotte wird auf 6. 
leiften erörtert worden it die. die Verträge überreicht. Kriegsſchiffe, 6 leichte Sreuzer und) 
Frage, ob Die deutichen Bevollmad:- | Nach Elemenceaus Rede wurde der ı 12 Iorpedobonte reduziert, feine Aı= | 
tigten den Friedensvertrag untere Vertrag, in bdeutfcher Ueberjegung, | terfeebonte, und eine Bemanmung 
zeichnen würden Die Deutſchen den deutſchen Bevoilmächtigten von 
bebaſichtigten anfänglich Kuriere Sekretär Dutaſte übergeben. Die 
nach Berſailles zu ſenden, un den deutſchen Bevollmächtigten waren 
Vertrag nach Berlin zu holen, aber erſt ſechs Minuten vor der Zuſam-⸗ 
man gab ihnen zu verſtehen, daß menkunft, 3:17 nachmittags, einge⸗ 
Vertreter mit Tollmaht zur Unter- troffen. Clemenceau fam zuerft, ihm | 
zeichnung des Vertrages geſandt folgte Präfident Wilfon, und dann ; der Kieler Kanal allen Nationen zu: 
werden mrühten, und das iſt ge- die Wertreter Ktalienz u. f. w. | aängig gemacht werben; es muß feine 
icheben. Es mird den Deutichen nur. Die Ehrenmache, welche bei der) 4 unterfeeiihen Kabel ausliefern. | 
sine beftimmte furge Frift zur Unter- Antunft der Alliiertenvertreter auf- © darf teine militäriiche oder Alot- | 
zeichnung des Vertrages gewährt nezogen war, wurve bei Ankunft der ten-Luftfohrzeuge haben, außer ein: | 
verben. Deut 


Deutichen zurüdgezogen —— unbeſtückte 
* zeuge bis zum 1. Oktober, um Minen 
Der Bertrag. | ae zul ttoder, um Weinen | 


jaufzufpüren, und e3 darf Materiai 
Folgendes ift ein Auszug des Fries | für Quftichifferdienit für 6 Monate) 
—— * a 52 | 
m m ww un | __Der griegenspertrag ziwtichen den! Deutichland übernimmt volle Ver: | 
en a ae u — alliierten und Exiniaten Mag—⸗ antwortlichteit für alle Schäden, die 
(tierten ben Geanern eine gefchtoffene | get — 2 —* —— * ben — — > ‚berbünbeten Re- | 
yront zeigen mußten und fehrten | — u > — hr Hering —— ——— 
—2* A Mn uz oh bie Nor. | ven Hauptabfchnitte mit insgefamt | find, erklärt ih ausdrücklich bereit, 
aus ytom zurg, Don Die e achtzigtauſend Worten. Er iſt die ge- allen Schaden von Privatperfonen 
handlungen en. * —— meinſame Arbeit von über tauſend gutzumachen und beginnt mit einer 
* 13: 3 gegen Degen Sachverftändigen, die in einer Anzahl | anfänglichen Zahlung von zwanzig 
Deutfchland nichts zu tum. Auch die Kommiffionen feit dem 18. Januar | Miliarden Matt; fpätere Zahlungen 
s Sn — fe daran gearbeitet haben. Er enthält | werden durch Bonds ficher geitell 
Vertreter „Japan? waren anweſend teine Fragen, die Oeſterreich, Bulga- nach Befund einer Entſchädigungs— 
obwohl ihre Forderungen hinſichtlich rien ung die Türkei berühren außer | f ar — 
Kiautſchaus noch nicht erledigt wor⸗ daß Deuifchland berpfli Jutzer tommiſſion. a 
pflichtet ift, ir-| Deutichland hat für Schiffahrts 
ven find. gend ein Abkommen mit jenen, feinen |nerlujte, Tonne für Tonne, zu bezah 
Die Zeremonie der Meberreihung |früheren Bundesgenoffen anzuerken: en, vurh Abtretung eines, 
yes Vertrags an die Deutichen fand nen. laroßen Teils feiner Han- 
in dem geräumigen Saal des Hotel| Nadı der Einleitung und den An. |dels-, Külten- und Fluße| 
Irianon ſtatt. Der franzöitiheaaben der Mädite Fommt der erite fhiffahrt und durd Neu-= 
Bremier Clemenceau, PBräfident des |Abichnitt des Vertrags. Deutich- bauten, und ed mu feine wirt 
Friedenstongreffes, führte den Bors|Iands Grenzen find im zweiten Ab- Ifchaftlihen Hilfsquellen für ben| 
fig, hm zur Rechten und Linken |ichmitt feitgefett, während der dritte | Wiederaufbau der periwüfteten Ge: 
faken Präfident Wilfon und Lloyd und. der vierte von den politiichen |biete zur Verfiigung ftellen. Es muß | 
George. Der Vertrag ift nur in eng= |Stlaffen Europas handelt. Die Be- fit verpflichten, die Meiftbegünfti- | 
lifher und franzöfilcher, nicht inlitimmungen betreffend das Heer, |aungszollerträge vom Jahre 1914 | 
deutfcher Sprache abaefabt; er iM|Ddie Flotte umd das Flugzeug Find ohne jealihen Vorbehalt wieder auf- | 
nicht fo lang, wie man anfänglich |im fünften Abichnitt enthalten, im | zunehmen und ben Angehörigen der | 
erivartet hari.. ehiten iit von den Striegsgefange- | AUlltierten und verbundenen Völkern | 
Die anıze Zeremonie dauerte nur|nen und den Soldatengräberit die |die freiheit der Durchfahrt einzu: | 
16 Minuten. Premier Clemenceau | Rede und im fiebten von der Ver- | räumen. | 
hielt die Eröffuunasanfpracde, unt |autwortlidfeit. Die "zu zahlende 
ihm antwortete Graf von Broddorff- | Cutichädigung, die finanziellen md 
Raußau, her. deutfche Minifter bes dic öfonomiihen Bedingurigen iver- 
. Yrapärtigen und Leiter der deut: deu in den Artikeln adt bis gehn 
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Die Vertretung der Alltierten in 
der heutigen Zeremonie murde durd) 
die Ankunft von Orlando und Eon: 
nino, dem italienfchen Premier und 
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Er beſagt, daß auf Erſuchen der 
damaligen kaiſerlichen Regierung ani 
11. November 1918 von ben fünf al- 
liierten und verbündeten Mächten ein 


* » 


|direit verividelt waren, und der her= 
Kriegserklärung 


| einen gerechten, feiten und dauernden 
Frieden erſetzt werde, die Bevollmäch— 


dieſes⸗Vertrags werden amtliche Be⸗ 
ziehungen mit Deutſchland und mit 


alliierten und 
ſchnitt 1 des Friedensvertrags, 


wegen einer Verletzung der neutralen 
Zone öſtlich 


Kommiſſär für Danzig ernennen, die MB WER . Due. Se en E- 3 
|linabhängigteit der freien Stadt qa- |mur 15jährige Beſetzung der Brückenköpfe am Rhein durch Frankreich 
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Chicago, Mittwoch, deu 7. Mai 1919. — K 5 Uhr Ausgabe 


Mäßig ſtarker Nordweſtwind, 
Nordoſtwind. 


Illinbis: Alar heute abend, im 
lüdier. Morgen im nöordlichen eil ‚ut allge» 
meinen Mar, im füdlichen zunehymende Bewölu⸗ 
beit, Der 
werden. 
tübler. 

Wisconfin: la, beute abend, in 
lien und füdlichen Teilen tübler, 

ſcheinlich Froſt. Morgen Slar, Sit 
des Wih.nigan Zoos Tübler, 

Indiana: Slar heute abend ud 
Heute abend kühter. Im nördlichen 
lier Froſt. Im nordweſtlichen Teil 
warmer. 


An der Rähe des Wichigan Sees 
ven & 


cr. 
norgen. 
deil leich⸗ 
norgen 


Nach de 


| 

Chicago und Umgegend: Nlar und | 
etwas füller sente abend und morgen. | 
morgen | 
! 


Laugſam kehren in München normale 
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za 
Cuts | 
Au)ch 
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r Schreckenszeit. 
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| Zuſtünde Wieder. 


Nahrungsfrawalle in Straliund. 


„“floclierten Breile* und den „United Bre& Yiloctattons*,) 
7. Mai. Meber Kopenhagen.) Zeitungen erfhienen 


| e&clteler 
| Münden, 


von der 


Nieder Michinan: Stlar beitte abend ınd more | 


nen. Seite abend fübler, wahrfdernlih ört— 
| licher Froln. Im den nördlichen und eſtlichen 
Teilen morgen zunegmende Luſtwärme. 
Sonnenuntergäng, heute: 7168. 
Sonnenaufgang, morgen: 5337. 
Monduntergang: Morgen früd 21490. 
Temperaturſtaud. 
Nachſtehend der Temperaturſtand nach 
den amtlichen Angaben des Wetteramtes 
»an geſtern nachmittag 43 Uhr an: 
3 Uhr nachm 2 Uhr morgens.. 
4 Uhr 5 Uber morgen 
5 Uhr br morgemb....D: 
; br 5 Übr morgens. ...D. 
7 Ubr 6 Uhr morgens. ...# 
8 Uhr ’ Ubr morgens. ...d 
9 Uhr 8 Uhr morgens. 
Uhr 9 Uhr moͤrgens. . . 52 
Uhr un Uhr morgens. ...! 54 
2 Uhr mitternacht 60 | Ubr morgens. ...D6 
Uber morgen®....60!12 Uber mittans.....C 
+ — 


Der Hafenarbeitercusſtand in 
Buenos Aires iſt gütlich beigelegt 
worden. 
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....N 


nachm. ......0 
nachm. . . .. . 
abends 
abends. ..... 
abends, 
abends. 
abends. 
abends 
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Cunderwood. 


* underwood 
es Tauchboot auf der Themſe in London. 


Waffenſtillſtand gewährt wurde, da⸗ 
mit Friede mit Deutſchland geſchloſ— 
ſen werden könnte, und daß, da die 
alliierten und verbündeten Mächte 
ebenfalls wünſchen, daß der Krieg, * 
in den ſie erfolgreich direkt oder in? Deutſchland ſich weigert, den Friedensvertrag zu unterzeichnen. 

Der Rat beriet ſodann Pläne, die formuliert worden waren, um 
Dentſchland wirtſchaftlich vollſtändig abzuſondern, falls die dentſchen 
Delegaten nicht auf die Friedensforderungen eingehen ſollten. 
| Auf Empfehlung des Finanzausichuiies des Nats wurde dahin 

R . s ‚übereingefommen, naditehende finanzielle VBeihränfungen des Handels 
Frankreich am 3. Auguſt 1914 und, .. Deutſchland aufzuheben, vorausgeſetzt dieſes unterzeichne das Frie— 
durch den Einmarſch in Belgien, durch mit eutſchland aufzuheben, vorausgeſetz ſes N t 
densdofument. 
| Die finanzielle Lifte sit aufzubeden, und’ ben neutralen Mächten iit 
tigten, nachdem fie ihre Vollmachten die Mitteilung zu machen, daß es ihnen freigeſtellt iſt, Deutſchland Kre— 
in gehöriger Fotm unterbreitet haben, dit zu gewähren. Das deutſche Bargeld im Auslande darf für den An— 


* ——— Pt kauf von Waren und Produkten für die Einfuhr verwendet werden. 
Vom Inkrafttreten des vorliegen⸗ 


ven Vertrages wird der Krieg auf- Der Erlös aus der deutſchen Ausfuhr darf für Einfuhrzwecke ver— 
hören. Von dieſem Augenblick an und wandt werden. 
abhängig von den Beſtimmungen Die Finanzabteilung des Rates ſoll das Recht beſitzen, Lizens für 
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| Ausfırhr von Gold und WW 


N * 2* 3 
jedem der deutſchen Staaten von den | umbort zu erteilen, 
berbünbeten Mächten 
wiederaufgenommen werden. mitzuteilen, und letztere ſind find 

Abſchnitt 1. Völkerbund. Das machen, die ſie für ratſam erachten. 
Völterbundabbommen bildet Ab: ! 


der | 


Karis, 7. Mai. Der oberjte wirticaftliche Mat der Friedenskon— 
ferenz nahm in feiner jehszehnten Sisung, unter dem Vorjit des briti» 
ichen Sandelsminifters Lord Nobert Cecil, folgenden Beſchluß an: 


beigeführt wurde durch die Striegser- 
Härung Delterreich-Ingarns am 28. 
Nuli 1914 gegen Serbien, durch bie 
Deutfhlandg an 
Rußland am 1, Auquft 1914 und an 


zit erſuchen, weitere Vorſchläge zu 


legt. Er tann Deutſchland jederzeit peranfnahne der Donauichitfahrt zu treffen. 


vom Rhein als einer | Der unerfättliche Foch. 
Drohung gegen den Weltfrieden be— 


fragen. Er wird drei von den fünf 


beaufſichtigen und die Urab: und erklärte, cs fei feine perfönfiche Heberzennung, dat Frantreid den 
timmung vornehmen. Er wird ben 


Vertrag nicht unterzeisinen follte, Gr hob bejonders hervor, dat cine 


rantieren und Berträge zwilchen vollſtändig ungenügend fci. 

Danzia, Polen und Deutfchland ver: ! 

mitteln. Eur vernommen, daft die 
Er wird das Syitem ber M 


andate! . s an * 
* * ei bereinkommen Frankreich noch erweiterete Garantien gegeben haben 
ausarbeiten, das auf die früheren“ n Ueberei ”% ) ) geg 
deutſchen Kolonien angewandt wer— 


als Sicherheit für den Friedensvertrag. Sie fügt hinzu, Clemenceau, 
den foll, und wird als höchſte In-Lloyd George und Wilſon werden hente vormittag Endgiltiges darüber 
ſtanz in den Voltsabſtimmungen qn beſchließen, und das wird auch nicht geheim gehalten werden. 


Erſt Derwalter — dann Beſitzer! 


von nicht mehr als 15,000. Alle an: der belgiſch-deutſchen Greyze und in 
deren Fahrzeuge müffen entweder | Meinungsperfciedenheiten bezüglich | 
ausaeliefert oder zerliört werden, E21 
it Deutichland verboten, Befeiticun: , 
aeı zu. bauen, die die Dftiee fontrol- [er entſe ter | 
liereit; Helgoland muß dempoliert, Leitung wird im Oltober eine inter— 


des Kieler Kanals fungieren und ge— 
wiſſe wirtſchaftliche und finanzielle 
Probleme entſcheiden. 


nationale Arbeiterkonferenz ſiattfin-⸗ Atali 3 * 9 — — Mi 
; e * nachte, wong talien bis zum Jahre 1923 als Beauftragter des Völ— 
den. Eine andere internationale) ’ adıte, wonad 3 vo A 9 


Konferenz über die Stontrole der ferbundes Kiume verwalte, und diejes alsdann unter die Sonveräni- 
Häfen, Wafferftraßen und Bahnen |tat Jtaliens fallen joll. 
ift angedeutet. 

Die Mitglieder d 


a Mm 
095 V 


werden die Mächte ſein, welche den 


Bundesvertrag unterzeichnet haben, | Der. Staaten als Sranfreichs Schuss? 
jowie andere Staaten, weldhe zum | 


NN Raris, 7. Mai. Ans zuperläifiger Duelle verlantet, Hauptmann 
Beitritt eingeladen wurden, nd | E — ſig Fr 


ölferbundes | 


‚dig bleiben.) 


welche eine Erflärung “einreichen |ndre Tardien habe bei ber geitzigen. neheimen Blenarfigung der Frie⸗ 

müſſen, daß ſie binnen zwei Mona- denskonferenz mitgeteilt, Präſident Wilſon habe ſich bereit erklärt, dem 

neuer Staat, oder eine Dominion zu unterbreiten, im alle diejes Fand von einer auderen Nation ange- 

oder eine Kolonie mag zugelaſſer griffen werden follte. Lloyd George, fo wird nemeldet, habe ſich auch be- 

Drittel der Bundesverſammlung ſich 

auf die Gutheißung der Zulaſſun 

auf i jong: Bee. Duiruung Hoover und die deutichen Delesaten. 

wenn er zweijährige Kündigung 2ondon, 7. Mai. Eine Depeihe aus Berlin meldet: 

gibt, und wenn er alle feine inter- 

er Interalliierten-Nahrungstommifiton, hatte in Verfailles feine erjte direfte 
Belgien: Deutichland hat in Erörterung mit den deutfchen Delegaten. 

1839 zu willigen, durd welche Bel | 

gien als neutraler Staat begründet | Paris, 7 Mai. Die dinefiiche Delegation überreichte einen 

einen Bertrag zu willigen, weldie | 335334 * 

die alliierten amd bündeien Kiautſchan und Schangtung. 

mögen. Deutſchland hat die volle heit über die Portugal zuteil gewordene Behandlung ans. Die allfeiti- 

Herrſchaft Belgiens über das ſtrei- gen Proteſte werden für ſehr ernſt erachtet. Ftalien war in der 

einen Teil von Breußiich-Morenet | z,; Mar: N er Mut 

- einer | auch noch Vorbehalte gegen gewiiie timm 
anzuerfennen und, zuguniten Bel» feiner Regierung a ; n aegen; aewite Dekiuntengen "be 
Sriedensvertrages an! 

und Malmedy aufzugeben, deren * 

Bewohner berechtigt ſein ſollen, bin- der Anſicht, daß die Entſcheidung ohne Rückſicht auf die Gerechtigkeit 

Wechſel der — im ganzen ifet. , Werin eine Wiederenwägung nieht möglich. fei, fo münfepe er im 
(Fortfeßung auf der 7. Seite.) feinen Vorbehalt anzumelden NER IR 


7 


ten obne Vorbehalt beitreten. Ein! Senat der Ber. Stanten einen Vertrag betreffend den Schutz Frankreichs 

rden, rausgeſetzt. daß zwei * ** * 
werden, vorausgeſetzt. daß zwei reit erklärt, denſelben Vorſchlag dem britiſchen Parlament vorzulegen. 
einigen. Ein Staat darf austreten, 

* = 2 Ser ! r, der amerifaniiche Nahrungsdireftor und Saupt der 
nationalen Verpflichtungen erfüllt Derberk.Soober,. ber ‚amerik Me Ben 
die Aufhebung der Verträge von) Drotejte häufen jich! 
wurde, und hat im voraus in irgend | Furzen formellen nnd würdevollen Proteit betreifs der Verfügung über 

* F iefif D zufrieden⸗ 
Mächte als Erſatß dafür beſtimmen Die portugieſiſchen Delegaten ſprachen ihre Unzufrieden 
tige Gebiet von Morenet und über Sitzung durch Signor Crespi vertreten, und dieſer kündigte im Namen 
giens, alle Kreisrechte auf Eupen hat a 2. Ko ame Bir : ü 

Der chineſiſche Auslandminiſter ſagte, die dhineftiche Delegation fei 
uen jehs Monaten gegen diejen |und den Schuß der territorialen Sutegrität Chinas getroffen worden 


> 
0 


„Es find Mafnahmen bezitglich der Vlodade zu ergreifen, falls 


ertpapieren aus Drntichland in Zahlung für 
Obige Beſtimmungen find dem SKontte der neutralen sinanziers | 
Der Rat Tamı dahin überein, dab die Stontrolle ber die Donau: | 


vem Bund außer feinen allgemeinen. ichiffahrt einer einzinen Autorität unterjtellt werde, Ein Unterausſchuß 
Pflichten viele einzelne Punkte aufer- wurde eingeſetzt zu dem Behufe, Mittel und Wege für ſchleunige Wie— 


Paris, 7. Mai. In der Plenarſitzung hielt hente nachmittag Mar⸗— 
Mitgliedern der Saar⸗Kommiſſion ſchall Joch eine Rede, in der er erklärte, daß die Fraukreich gegebenen 
ernennen, die Verwaltung des Ge—- Sicherheiten vom militäriſchen Standpunkte aus nicht hinreichend ſeien 


Paris, 7. Mai. Die Zeitung „Edo de Paris“ jahrich heute, fie habe |< 
Ver. Staaten, Franfreid und Großbritannien durd) 


Raris, 7. Mai. Es wird mod) mitgeteilt, da der italienische Mi- | 
Unter feiner |nijterpraiident Orlando, als Grundlage für die Wiederaninahme von | Ver. 


(Grit hatte es ncheisen, iume jolle bis zum Jahre 1921 jelbitan- | 


‚för 


* 

wieder wie früher, mit Ausnahme der kommnniſtiſchen „Rote Fahne“ 
| md anderer radifaler Organe. Die Bar- und Wertdepofiten in den Ban- 
| fen twnrden zum größten Teil nnveriehrt vorgefunden. 

| Der Anardijtenführer Sondheimer wurde, als er zu eniflichen 
verjuchte, ericholien., Bon den Kommnniſtenhäuptlingen Niſſen und 
Levien Fonnte nod) feine Spur gefunden werden. Levine (nicht zu ver» 
Ihuechieln mit Levien), der Nedaftenr der „Note Fahne”, wurbe Friegäge- 
richtlich erſchoſſen. Ungefähr 250 Leichen wurden ans der anatomiſchen 
PR geholt und nad) den verichicdenen Krriedhöfen gebradt. 

Es beſtätigt ich, daft fich unter dem identifizierten Grmordeten die 
ı Grafin Hella v. Weitarp, Tochter des Grafen Adolph v. Weitarp, und 
einer der Prinzen ans dem Fürftenhanfe Thurn und Taxis, wahrfhein- 
lich Guſtav, befindet. 

Die Kommuniſten haben ſämtliche Kriminalregiſter des Polizei— 
amtes und die Archive des Reichszigennerbüros, die einzigen in Dentjdj- 
land, vernichtet, md die Wohnung des Polizeipräfidenten ansgeranbt. 


| 
| Dungrise Mägen meutsen. 


London, 7. Mai. Die „Erdange Telenraph Go.“ Täft fi ans 
Berlin melden, daft in der pommerſchen Küſtenſtadt Stralſund (ſchon 
vom 30jährigen Krieg her berühmt) Nahrnugskrawalle ansbradien. 
Truppen wurden aufgeboten, und mehrere Perſonen wurden getötet oder 


| 
\ 


Tr 


veriunndet. 
| * =. 
| Die Siegesanleihe. 
| Waihington, D. E., 7. Mai. Bis zum geitrinen Geihäftsitunden- _ 
ſchluß waren amtlich Zeichnungen auf die Siegesfreiheitsanleihe in Höhe 
$2,060,000,000 gemeldet. Die Yage wird jest als ermutigend ans . 
Reichen. 
| In den Bankreſervediſtrikten wurde 
| $112,522,000 
| . 100,806,000 
| 370,500,000 
| 197 ,560,000 
| 182,113,000 
129,731,100 
102.654,000 
27,613,000 
92,241,000 
90,228,000 
557,200,000 41 
58,570,000 40.6 
Waihington, 7. Mai. Der heutige Tag wird in der Siegesanleihe- 
fampagne al& der „Slottentag“ bezeichnef werden, denn auf allen Kriegs— 
Ihiffen werden fi Offiziere und Mannfchaften bemühen, foviel a3 mög- 
ih Siegesanteilicheine zu faufen, um im Verhältnis zur Zahl ihrer an« 
deren Kameraden nicht zuriiczuftchen. Bis heute vormittag waren bon 


einzelnen 

St. Louis 

- Minneapolis 

Chicago 
Boſton 

| Cleveland 

| Thiladealphia .. 

! 

l 


gezeichnet: 
73.1 
64.1 
56,7 
52.6 
40.4 
34.0 
30.0 
292 
47. 
AT. 


.... 


San Francisco 
Dallas 


2 


2 


— 


Nichmond 
New Morf 
Atlanta 


korreſpondierenden Zeit während der vierten Anleihe-Kampagne. 

New York, T. Mai. Der New Yorker Bundes-Reſervebezirk hatte 
in der Siegesanleihe-Kampagne ſeit geſtern ſeinen größten Gewinn zu 
verzeichnen, nämlich 591,261,000. 

Voton, 7. Mat. New Englands Zeihmungen find feit gefterıe am 
1 330,917,000 geitiegen und dadurch wurden 60 Brozent der Quota von 
‚000,000 erreicht. Connectient muß noch etwa eine Milton auf— 
bringen, um feine Quota don’ $50,000,000 zu erreichen. 


Ertraiiskung des Konagrefies. 
| Waihington, 7, Mai. Präfident Wilfon hat in einer Kabeldepeice 
|die Einberufung des Nongrejies anf Montag, d. 19. Mai, zn einer Erira- 
Hisung angeordnet, "Cr jelbit Fanr an dieiem Tage ratürlich noch nicht 
in Wafbington fein. Die Proflamation des Prälidenten Inutet wie folgt: 
Ta es die öffentlichen Intereiien erheiihen, da der Nlongreii der 
Stanten zu einer Grtratagung zufammentreten mu, am Ankiindi- 


n-- 


oliv 


| 


Italiens Beteiligung an den Friedensverhandlungen, einen Boridhlag | gungen feitens der Nenierung entgegenzunchmen, fo ordne id, Woodrow 


Bilfon, Prüfident der Ver. Staaten von Amerifa, eine folde hiermit an, 
nnd bejtimme, daß der Nongrei am 19. Mai, 12 Ihr mittags, im Kapi⸗ 
tol des Diſtrikts von Kolumbia, zuſammentritt. Alle, die bis dahin be— 

rechtigte Mitglieder der Körperſchaft ſein werden, werden erſucht, nicht 

zu verfehlen ſich einzufinden. Gegeben unter meiner Unterſchrift und 
dem Siegel der Vereinigten Staaten von Amerika, am 7. Mai im Jahre 


‘ 
des Herrn 1919nud dem hnundertdreiundvierzigſten der Unabhängigkeit 
| der 


Vereinigten Staaten. 
| Woodrow Wilſon. 
Im Namen des Präſidenten, Robert Lanſing, Staatsſekretär 


| zogen werben bürfte, da monatlich 
| durchſ chnittlich 300,000 Mann trans 
Gegen Arbeitsvermittlungsamt. borkiert werben lönnen. Die amerita⸗ 
New Orleans, 7. Mai. Der hier Gen Truppen in Frankreich) wir 
tagende Verband der : Metalt. | ven jetzt ſchon von der Befegungsar- 
induftrie des Südens hat in Be | ne u Deutichland getrennt. Die 
ſchlüſſen den Kongreß um Unter. a re ber Iehteren burd) neue 
iuchung des Bırndesarbeitspermitt- |“ annjcaften foll fortan über Ant⸗ 
(unasdienftes erfucht, unter der Be. | "er pen unb Rotterbam erfolgen. ; 
'huldiaung, er fet von Agenten der Rabezu aehntaufend Seeleute ſind 
Gewerkſchaften und zu der letzteren —A ver Sciffahrtd- 
ausfchliegliciem Nuter tontrolliert behorbe u April, beim erſten Monat, 
worden. Der Verband proteitierte |" den. fie in voller ZEsgmErEEn 
uch gegen die Wiedereinr chung Untergebracht — — * 
des Dienites waren 27 Prozent Zöolinge ver 
PN  Schulfchiffe; 3735. wurden in New 
Ueber die Hälfte aus Franfreih zurüd: Vork, 984 in Cleveland, 982 in Nor⸗ 
gekehrt. 'felt, 878 in Philadelphia, 852 in 
Wafhington, 7. Mai. Kriegsfelre: |Kem Drieans, 683 in Boflon mb ° 
tar Bater machte heute befannt, daß 12009 an der .Bazifitiüfte in bee = 
mehr al die Hälfte der nad Frank | Schiffahrt untergebracht. 
reich gefandten amerifanifchen Trup: | 
pen wieder zurüdgetehrt find, und z 
manche Schiffe, die zum Transport] — Dem Ausitand der 8500 Ge- 
benußt wurden, ihren Eigentümern | wertjchaftler gegei die 48ftünbig 
iieber zurücgegeben wurden. Der |Arbeitäiwoche in ber Dperlandfche 
daß im Auguft der legte amerifani- |Fich jegt auch 2000 ber Wick; 
Sotbat aus rantreich zurücges fehaftier angefeloffen. 


Kleine Brieasdepeichen, 


vn 





der Marine $12,000,000 ‚gezeichnet worden, das war mehr, al tn der 2 


* 


Abendpoſt, Chicago, Miltwoch, den 7. Mai 1919. 
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Gefaͤhrliche Geſellen. annmuuummnumuninninunnnnnn diefe Berfäufe für Donmerötag IHINNANNIININIIBINIANISLIERITERNIININTETINTUNHRAEHTATERR 


Bepishien Winter fahr a 15 Ben The Store of “To-day and “To-morrow 


dadıt, zwei Morbe verübt zu haben. 


III Jdd Herman Dike und Daniel Harlan, 
nach Angabe der Polizei Mitglieder 
Established 1875 by E.J. Lehmann 
State, Adams and Dearborn Streets 


A Case of © NR einer aus MNegern beitehenden Der: 
000 hübıch garnierte Hüte 


Good Judgment” | , N N brecherbande, habenHilfsitaatsanmwalt 
zum halben Breis 


D’Brien ein Geftänbnis abgelegt, 
durh das nah Anficht der Polizei 
Des ipäten Frühjahrs wegen and um Plas für 
unfere Hohfommer-Waren zu machen, gelangen bei 


zahlreiche ber mährend ber bergan- 
genen jehs Monate verübten Verbre- 

uns morgen eintaufend garnierte Hüte zu genau der 
Sälfte unserer früheren Preiie zum Verkauf. Die- 


hen, darunter auch zwei Morbe, auf: 
felben find in dein neueiten und fchönjten Moden der 


geklärt werben dürften. 
Harlan wurde am Sonntag mil 

Satlon vorhanden, md zu diefer großen Preisherab: 

feßung Sind c3 wirflicdh beadhtenswerte Werte, 


einer Schußtvunde in der Bruft nad! 

dem -Latefibe Hofpital gebracht. Er| 
Große Hüte, Feine Hüte, und mittlere Hüte; ein Hut 
für jede Dame, Mih und Matrone; Kifere, handgenäbte 


behauptete zuerft, von einem Räuber | 
Liſere, Taffeta und Stroh⸗-Kombinationen, Leghorns, 


angeſchoſſen worden zu ſein, geſtand 
dann aber, nachdem er in die Enge 

durchſichtige Hüte, Blumen-Turbans in jeder nur denk⸗ 
baren Form. 


> getrieben worden mar, daß er felbit 
CEREAL N mit einem Genoffen, eben Herman | 
N Dite, einen Raubüberfall verübte und | 
babei verwundet wurde. Dite 
I 

Hübſch garniert mit Muinen, Feder-Fancies, Straußen— 

Novelties, Klügeln und Band. Die belichbtejten Farben der 


BEVERAGE | natürlich fofort feitgenommen, und 
ne“ ’ B aud) er hat, wie bie Polizei fagt, ge— 
Caifon, einichließlich der hellen Sommer-Schattierungen. 


ftanden, an zahlreichen Raubüberfäls 
35.00 $10.00 Süte 


56.00 ‘ $15.00 Hüte 

a > 3.75 1 820.00 Hüte 10.00 

BER OEM ea 4.58 8 525.00 Hüte ........12.50 
Jeder Hut trünt einen Halbpreis-Zettel, zuiammen mit 

dem Oxiginal Preiszettel, und wird zur Heit des Verfaufs 

beruntergefegi. £ritter Floor. 
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len und Einbrüchen beteiligt geweſen 
zu ſein. Beide geben angeblich zu, an 


Ein alkoholfteies Getränk aus Getreide | ea 


erbeutet wurden, forwie der Dunne 

Goal Eo. teilgenommen zu haben, 

tt iene 4 ..: leugnen aber, etwas von der ihnen 
Mit jenem durititillenden Beichmad, der jeit Be | J Saft gelegten Ermorbung * 
langem mit dem Name iß“ na * Hull Schantwirtes Paul Brebad und bes 
de er : * „Edelweij; verbun BR INN farbigen Poliziften Cornelius Wilfon |: 
en tr. zu wiffen. Die Polizei ift inbeffen | 

2 > : . 13 — anderer Anſicht, zumal die Burſchen 
Ein erquickender Familien-Trank, rein und ge— geſtanden, daß Noſcoe Myers, der dei 


ſund. Garantiert von einer ſeit ſechzig Jahren ee | s — u See Du SEE 
| 
| 


. er Milfon fein Leben einbüßte, ebenfalls 
renommierten und wegen der Qualität be- 


erhoffen wurde, ein Mitglied ihrer 
rühmten $irma. Derfucht heute eine $laiche. Bande war. 


—+ 1 —— 
Bom Grundeigentumsmarft 


un 


Meberall verkanit. 


Groͤßer Zinshausbau in Dak Park. — 
15 Aercs in Portage Vark verkauft. 


Mi. \RRR IS Ein fehzig Wohnungen enthalten=! 
F un | des Gebäude baut Harry S. Kufelanı 
choennofen ompany ’ m \ |der Norbieftede der Dat Part Une. | 
j | \ und Erie Str. in Dat Parl ; die Ko: 
Bu 48 ſten werden auf 3225,000 veran—⸗ 
CHICAGO | k ANDRE fchlagt. Er hat bei der Chicago Title 
and Truft Co. eine Hnpothef von 
$170,000 zu fech® Prozent Zinjen 
auf fieben Yahre aufgenommen, | 
William D. Murbod bat vom! 
| Samnufchen Nachlak in Nem dort) 
fünfzehn Acres an der 56. Ane., 900| 
Fuß füblic vom Irving Park Bou⸗ 
levard, Portage Park, zu 57000 den | 
Acre gekauft. Zahlreiche Bungalows 
und Zinshäuſer ſind in der Nachbar- 
ſchaft gebaut worden. 
Bud & Raynor, die Beſitzer meh— 
reret Apotheken im Hauptgeſchäfts— 
teil, haben zu $42,000 den noch 91 
Jahre laufenden Pachtvertraa für das 
Grunditüd an der Südoſtede der 
Glart und Ranbolph Str., 70 beii 
30 Fuß, aelauft; ber Bodenzinz, 


ILI 


New Orleans Molafſes D.«R. Cream, 500 Größe, 360 


Yellow Label, Brei Rabbit Brand, zum Baden Pebees Zahn-Faite 35e Gascnra Compound Billen, 
C zu 2 Hintle Formula, 100 15 
Sol Hepniica, 1.20 830 oc 
3 


Größe, morgen All... 


oder für Tiſchgebrauch, reg. Ide Büchſe, ſehr ſpes. 
markiert für morgen zu nur 


A i iiiiiiiiiiiiiiiiMnumun nunn uimnnuuund 


F rg 0 Bunt, ı 10 Stife Swiits Ylırow Ale Mottenkunein od. Anınnher, ARE Diotet —* 

flache Pfund⸗ Vuͤchfe 2 Rorar Wläldaelsito Kir Flates, 41Pfund-Palet Seiſe, 10e Größe, Zuck 

3 350 vorar seleue TOR 3 zu we. ; 2. u '15e Be; drei Stüde — DIR 

Brirfime, fäncy neibe ‚6 Pfand vor Ringen pr j 

Tafelpfirfiche, Vüchfe ——— Silver Gloß Stärke In 65e Hauptiltoor. 
Frühe JIunni⸗Erbſen — Godfiſch, iriſch geſangen, 

——— —— 120 


Baby Lobſters, lebendig. dirett Mackerel, friſch gefangen, 2 dis 
von Boſton geſchickt, das 4 3 Pfund das Stück — 
Stüd au c Mund zu 


| 


10€ Zeatheredae Braid, Ar 


6+Doard » Brit weites Hearheredge Braib, 10e Kert, 
der Tolt zu 


12.Yard-Bolt weihed Saum | Dreh» uud Garment Polte: 
mwoll, Tape, aflortierteBreiten, | ncrs, wei oder fchivarz, wilde 


15c Bis 200 Werle— Größen, Sc Wert — 
Bolt zu Me TEE: DE I Qugend zu 

Dorcas Stopf⸗ | Dreßmaters Vins Weißes HasTape 
baumwolle, twei, | —4 Ib © ; —4:1)5..Bolt,. GrB, 


fhmwars, tar, telm, 1 6i3 5, Se 3 
braun, 8c tot. 40 I 28€, an | Bert, 2olt, dc 


jekt ift bie Zeit zum Pflanzen 
Wir haben gerade eine Sendung von dem Agrienltural 
College von Michigan erhalten; feine Walter Nas 
leigh Kartoffeln. Dieſe Startoffeln find ganz 50€ 
zu pflanzen. Das Pe au 
Groceried auf bem 7. Yloor, Samen auf den 8, (Fluor, 


allmählich von $17,500 auf $24,000 
das Jahr ſteigt, wurde etwas er— 
mäßigt. | 
En . | N \ IQ N Verkäufe in Evanfton: Das zimeis 
ee Er emarlar amseiane Keme. man Een Hödige Geihäftögebäube von J. 


mm 
MBINIRUNIDIUIUISDADIRABANERDIRNERABDIHASSHANA ASS 131333 


Sauptilsor, 
ADIEEBDLDEIRIETRARDIREDEREBSTRRDRUDDARULBRDLADRALDERADADRABETTRTRRBEDHARDRDERTADGRRDEERLTRRDRRUDERDERSERRARDERDERERDERALSATRDDRDERUHTRRRERDHRARANNRE 
ln gr ee PIAE ⸗ a — Weſtreicher, Inc.“ an der Chicago 
da Verbrechen der 3. = Sie fprah mit immer leiferer chen Gewiffenlofigfeit Berechtigte, Mr. Raymond. Es handelt fi um|NAve,, fünfzig Fuß nördlich von ber 
| 


| 
Stimme, aber fo deutlich, daß ein)gälte e8 auch, Nemanden zu retten, michtige Dinge. Daf diefelben ganz | Main Str. b 50 bei 10 BE 

en nee a ae Mn BE Bra 0 0 | See EEE 
de3 Zimmerd vernommen iverden) „Wirklich?“ wohl nicht erſt hinzuzufügen.“ Wm. B. Langridde, der vor zwei ri: . sg 
konnte. | Sie feufzte und manbte langfam| „Gemwik nicht!“ R | : « ppe N ie Feſet. 


Jahren bereits jenes Geſchäft erwor— 


ee A —* ben Kopf ab. „So fagen Sie uns dem, twad Sie|ben hat. Das große Wohnhaus an 
un ’ 49 24 


3— 


⏑ — 


Bon. Green Darcıy. 


J (8. Fortfehung.) 

9 Eine Entvedung. 

> "Mi Mary fuchte einen einfamen 

+ Winkel auf und ließ ihrem Schmerze 
freien Lauf. Ich -Ientte meine Aut: 

Base mieberum auf Dir. 


(Einendienft der „Wbendpoft”.) ; 


„Bilden Sie ſich keine zu ſchlechte wifſen, Jobbs.“ der Rordweſtede der Sheridan Road 


4 


„das ift jedoch nicht der Fall, meiner Meinung von mir; ich dachte RR „Mr. Grhce hatte mir den Vefehl| und Colfar Ave, Grund 100 bei 177| Olnfenmuiter. 


feften Weberzeuaung nah — leo: | Unrechtes zu tun.“ E Ta die Kampagne zur Unterbringung ber Siegesanleihe bisher be⸗ 
fonntlich nicht den erhofften Erfolg hatte und der geseihnete Betrag auch 
in Shicago betsädhtlich hinter Den Erwartungen zurüdblich, jo hat Schat⸗ 
amtsjefretär Slah bie Schriftleitung der „Abendpoit” eriucht, in feinem 
Namen den folgenden Appell an bie Lefer zu richten; 

„Die Kampagne zur Unterbringung der Siegesanleihe ift zu Muet 
Dritteln vorüber; wie berichtet wird ift aber biöher nur wenig mehr als 
ein Drittel der verlangten Summe gezeichnet worden. 

mist e8 möglich, dak das amerifaniihe Bolf, das mit Herz ud 
Scele in dent Nampf für die Freiheit eintrat, bei biefer Sieged- und 
Dankſagungdanleihe verfagen follte? 

„Unfere Söhne fekten ihre Gefundheit, Ihre Kraft, ja ihre Leben 
ein, dnmit die Freiheit nicht untergehe. ES find noch) anderthalb Millio- 
nen amerifanifcher Iungen in Sranfreih nnd Deutichland. Da der Rrieg 
jeßt beendet tjt, fo wäre e3 cbenio augebradht für fie, bie Nntion zu ent» 
ehren amd ihre Bahnen zw verlaffen, wie 18 für Die Nation tft, fie jebt 
im Stich zu lafien, Zit ed denn wirklich zu viel verlangt, dab das Ball 
das Geld vorftredt, mit welchem die Koſten des Sieges bezahlt werben 
follen? Zit dad amerifanifche Bol weniger opferwillig als die ameri« 
faniihe Mannchtraft? Wenn jeder der Wlillivnen, die Freiheitsbonds 
fauften, jet auch Sicgeöbonds fauft, fo ift der Erfolg geiichert. 


ertsilt, Mif Eleonore zu überwachen; | ‘ ? san! rn : 

nore umb ich, twir berjtehen einander; Die Zür öffnete fi, und ein? pin ich a“ — son —* Sup, zu Dan ——— Dieſe Vluſe wird links geſchloſſen 
nicht ſonderlich — aber deifenunge: | Mann trat ein. Es war derſelbe, — ihr und den beiden Dienſtboien, an der Nordoſtecke der Greenleaf und | Und te mit Hohlfaum verziert. 

: Orpte; er iwar.eifrigft damit bejchäf- | achtet bin ich feft überzeugt, daß fie| ber vorhin Eleonoren gefolgt war, | gefolgt; fie gingen nach des Fyräu- Michigan Ave, Grund 154 bei 105 - 

tigt, Die-Sahl feiner TFinger zu zäh— : ‚ yo) 

 Ien, dennoch zeigten feine Züge einige 
Uneube. . Ber meiner Annäherung 


ebenfoiwenig beteiligt ift an dem Ver: | als fie nach dem Verhör das Zimmer | feinz Simmer hinauf. Dort ange Fuß, zu $21,000 von Frau Annie) 


brechen wie ih. Man müßte ftz marz | verließ, fommen ... .“ Mhiinen an Grace 8. Badenod, | 


nei, daß fie durch ſolches Berhalten | „Mr. Grhce, ich hätte ein paar; „Dort? Wo? unterbrad; ihn Me. ——— 
lieb er die Hände ſinken und empfing Verdacht errege. Sie. Mr. Rahmond, Worte mit Ihnen zu ſprechen.“ Gryce. Prediger verbegter. 
& mi mit einem flüchtigen Lächeln, |Sie Föinten ihr bas vorftellen, nicht) Der Deteltive folgte ihm nach den „In ihrem Zimmer.“ 
daB mid) unangenehm berührte, 
“ 2 will Ahnen Leinen Vorivurf 


u * | * | m. 
machen,“ rebete ich ihn an; „Sie hat= | vernehmbarer Stimme — „die Un: | Mary erblahte. | „Das ift nicht ihr immer, Fahren |, Dr, George f5. Hall, ein Prediger | 


wahr? Wiederholen Sie ihr in meis | Hausflur, und ‘es mar ung nicht] „Mo liegt dasfelbe?” Wante angeblich Beirägerile Landge- 


u > Sam ; Er: ! — — — häfte mit Amtögenoffen. 
nem Namen“ —— fie jpra mit faum | möglich, ihr Gefpräh zu belaufchen.| „Der Treppe gegenüber, aa genoffen 


© e8 taten; aber dak Cie bas Herz ber Schein oft trügt und tei:n Bes | mer?“ | „Das täre nicht ihe immer? auf einen von Bundesrichter Garpen: ! 
dazu hailen! War jie nicht fihon | weis für Tatſachen iſt. | 


a a nicht |< 2; 4 a © ter ausgeflellten WVerhaftsbefehl von 

e J ven il rc mh glaube e2, weiß e3 aber nid. | Dann ivar e3 in ber Tat das tyeuer, | . x : 

* genügend tompromittiert, auch ohne) Meberrafcht blidte ich fie an. eldh | Gauben Sie, daß Ihre Koufine N | um das es fich für fie handelte!“ rief | einem Marſchallsgehilfen verhaftet 
5 biefes Taſchentuch! Und fehliehlich | eine Schaufpielerin, diefes Weid! Ti etwas im ihrem Beſitz hat, das er. und fpäter gegen 35000 Bürgſchaft 
& beiseift buß immer noch nicht, daß fie em es nicht beſſer, wenn Sie ſie zu berbergen wünfcht?” | „Das Feuer?“ 9 BER an Dem DB, gelebt, Dr.) 
„ mit dem - Morde zu fcaffen hatte. felbft mit ihr. redeten 3“ 21 „Glauben Sie denn, daß fie etwas! „WVerzeihen Sie, ich möchte bie Hall, ber vr. er im Bufh Temple 
© „Mr. Raymond, ic bin als Der) „Nein, ed befteht feine Intimität| perbergen möchte?“ | Dinge in der Reihenfolge berichten, | anklage’auf Mißbrauch der Voft zu 

-# teftibe mit biefer Sache betraut, und | ztviichen und“ 3 Ei „Das Sage ich nicht. Aber e8 iſt Sie bemerkte mich zuerſt nicht, ob | etrügeriſchen Zweclen. Die Antlage 
ic beabfichtige meine Pflicht zu er-| „Diez Ulles iſt mir unberſtände viei die Nebe gemefen von einem Pa- !gleich id) ihr auf dem Fuße folgte, | Meht in Verbindung mit — 
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* füllen — in ihrem ganzen Umfang.“ |lid. Man hätte ihr flar macheıt | pier, ee |und erft in diefem Simmer — mas von Land in Florida, welche Dr. Carter Glafß, Schatzamisſekretär. 
Gewiß.“ beeilte ich mi, zu er— Bern, es en Wahrheit ber! „Man mirb bei Eleonore weder |alfo nicht das ihrige ift — entließ —— Bere Geſchäftszimmer im „G rd d und | = 
& mibern.. „Rönnen Sie aber ernftlich | ee | Bapier noch fonft eiwas finben.|fie bie Dienftboten uud wurbe fich nnier feinen Ymianmaren Or aus 14 Yard Fontraftierendes, 36 Ste | SZINNNNNIUNNNNMNNNNNNNNNMNNNNNMNNNNNNUNNNNNNN!.S 
® glauben, daß biefes junge, zarte, =, y fing an zu per a n Eritens waren feine Dokumente vorz mein& Aufficht bewußt. Nubig und einen Amtögenoffen betrieben breites Material. 

„ Mädchen or einem fo unge: if) Die immer Io ee GE |banben, wichtig genug, un * ee trat fie ein, die Tür offen Iafs | buben no s ——— af in Grö- Polizei Halb darauf mit @ | * 

euerlichen Verbrechen beieiligte? Auf n 3 Audlich war? ſchwinden zu laſſen.“ — Mr. Gryce, ſend. Da ich nicht anders konnte, Shw en 54 bi8 42 Boll Rruftweite, plizei war bald darauf mit Sauer: | 

= äcti iner| mLPielleicht eben deshalb. ü *: Adhien tole Ders | f * — Hwer mitgenommen, | ' S hr t t 
S die bloßen PVerdächtigungen einer | SU I | der ebei zurüctehrte, fohien toie vers | folgte ich ihr und jegte mich ganz ab Ganittuuiin Kan Yalır Binden opera zur Stelle, doch ihre el ans a 


& ® “ “ „Wat es nicht genug an dem 6 N, 433 uch | Fort x: 3 re q AUnmenduna erwies fi al3 nuklo3 
Anderen bin dürfen... . | fteinert. „Davon müßte ich |feits. \ Sie errötete und ging dann | Teuer in der Anlage der A. Schmidt gewünfchten Größe unb ber betreffen Mer IIn ieafall * — 2* * 1161 N. ClarkStr. 
u“ den Annmmer nenen Ginienpuna von 12 | g m 3 Yanlonilding an Divifion ..r, 


% „Diefe Andere, mie Sie bie zeis | neöjtbaten Tode, — 2 Zutels? genntnis haben. War ich denn nicht ruhelos auf und wieder, das ift ein] Kithonrapbing Go, ' los auf 3anio 
& zenbfte Pierbe der New Yorter Ge⸗Und aß meine eigene Koufine... | die Wertraute meines Onkels?“ ‚Anzeichen, welches mir vom meiner) euer, das heute zu früher Morz|Gent® zu besiehen Burd die „Wahre. angel an Sauerftoff zurückzufüh⸗ ine me meine ae ee 


e ee — WERE N 3 — wife m. medisinithe Bäder, Sulfar, Nine 
Aelicft zu nennen beleben, vers’ I berührte ihren Mrm; fie Bodie | „Vielleicht Eonıte aber Ahre Kous | Praris aus ziemlich bekannt if. | genftunde, vermutlich durch Selbft: | Abteilung” ber „Aheubpoit“, 223 Wen |ren; drei brennende Gasflammen berz | ral- und Aitatifationsbäder. <teftriice Esch, 
en 
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sen bad Recht, zu handeln, mie Sie | Ticht, die Sie eben ausfpradhen, daß! „Kommt er aus Eleonorens Zim: | Sie fort.“ der „Jünger Chriſti“, murbe geitern | I | 
| 


Größe 86 erfordert 174 Nard und 


g ießt jept Bittere Tränen. Sie fon; |und Bi fi die Lippen fine etwas in Griahrung gebracht | Plöhlich blieb fie ftehen und rief:  lentzündung von Karben, in der An, | Pathinaton Str. Chicago, AH, Ghens zehrten den Sauerftoff in ber Eleinen | IniensMafinge, Blctrilme Menerinnataiton 
erfuchen, bie Dame zu tröften.“ | „0% bütfen toir ja auf eine gute haben wollt⸗ es I „Ein Glas Waffer! Ich merbe|Tage der X. —2— — falten auf „The 


Küche. Wie es ſcheint ſtand Trrau | Gieftriime Rontnmiihe ‚seinittombebandt A 
Löfung Hoffen, mein Fräulein. Ab’: : i a NT Abendpoit Kin.” andneiteltt merhrit. B für Schmerzen aller Urt, Rheumatismus, Gicht 
J ren, me „9 | ’ wieder ohnmäctig! Schnell! Da, 50 bi 

alaube wirklich, dab Ahre Sorge, Sie zog fi mit auffallender Kälte | h chtig ch Company, Nr. 1050 bis 1058 Ful⸗ 


— — — Thoren im Begriff, ihren Kindern wenrainien, topk, Manene TDarmı-, Niereie 


* 


mich biefe Worie verſehten, ging ich a a | | x „Sedexiiken. eat. t 
2 g ⸗ übertrieben iſt und da hre Kou⸗ Bi im hi a asia ! i : I - ihe maturseine Blut. ı. Gäftenormı lfierun t. 
Himüber zu Mik Marn. | ß Ih „Da waor nichts in Erfahrung zu dorthin zu gelangen, mußte ich Hin: führbete eine Zeitlang das ganze! der Feuerwehr, die auf einen Grop. | 1Ge Brenner des Gasdofens im Ges! _Mirftatt offen von ınorgen 9 bi8 abends 7, 
* * tkommt, keine ernſte Gefahr läuft.“ 3* a ? unider biß ar bie © IR BCE ARE WIDE YA ass ———— ———— — 2 a. — 
‚mögen Ihnen anmaßend bünten,| „.', x: 0  teinfachite und ruhigfie Leben. Up der DIS an die Dede reichte; ich 80° Br ch zahl von Spriten angerüct ta, erft]. Beim Bootfahren auf dem Teich 
Smiein Sräulein; dennoch bitte ich Sie, | & battle biefe Worte gefprocen | fo merbe ich deim nicht Hug aus allen ;gerte alfo, ie blidte hinüber zu Bru tötet 700 Inad} etiva einftünbiaer- anaeftrengter im Garfield Bart fiel geftern bie 12: | Za h n ä YZ t e 
I 
=; Erhsin | meaen ber Zufunft noch in Sorge fei. ! “eure — meine Herren, ich alaube. Sie hätt m | der ehe — rt 
; bebenten Sie, dab der Schein | "> x unzweifelhaft, daß der Onfel von meine gerren, 1c) glaube, Ste batien Gebäude fowi } Gladys Ave., ins Waſſer und väre nn \ 
: ’ dah J Ne ‚oa on —— * äude ſowie an dem Lager ange- a a . s 
—* Zatſache noch kein abſoluter „Falls nichts Neues hinzukommi? einem Dieb ermordet wurde, der ſich auch nicht widerſtehen können. Siebtentgulend Perlenen werden juͤhelich be⸗ 7 ertrunlen, wenn nicht zwei 14jährige Niedrigſte Preiſe. 
— 5 fr 369 I * vr un fhäßt; alüdlicherweife fam nies! 3 
ierblicdte mic mit unemdlicher | Nie do unfdulbig it? Warum hat | ch vermute fogar, daß ber Mörder | ungebulbig Mr. Ornce. en ae Ana Datıcn aber N nur um bad — en | Une, wohnhafte Herdert Hoffmann, | Iufere Miethopen find abfolut idmerzlos 
* Ganfimut an. — mir der Koroner keine weiteren Fra⸗ | einer Räuberbande angehört. Ich „Ich verlor fie alfo einen Augen | mert, der Urfde aber ıei en 
2 „Schmeiß e8," fagte fie leife; „aber gen geflellt? ch hätte ihm ſagen bitte auch Sie, an biefer Ausleguug | Hlid aus dem Auge. Derfelbe hatte | \ —— 
Sersidtung, ober. wie Zor font menner | — wären und jie über Wafler gehalten a7 2 N Hal St 
. rn , 5) » i j at.“ or fE 9 175 2... gt, Iran? We Ir Rruchban | 2 . - a _ ‚Halsted r. 
heftig, ſo maßlos, daß ſie ſich nicht] io. Zimmer nicht verlaſſen hat. „gen ber Ehre ‚unferer Familie, 10 | mit dem gewünschten Glafe Waffer Au ein rnit eine ee | Mangel on Sanerftoff in Heiner Küche | hätten, bis der Parkpoliziit Willtam nabe Yiortb Live 
ordentlich Rechenſchaft gibt über die „Das hätten Sie ſagen können?“ doch mir zu Liebe,“ flüfterte fie mit näherte, Yıriete fie vor dem Pamin für eine einftürgend, Mayer -- und ıaıı fanı | bringt ihnen fchleihenden Top. Eher fie Herausgiehen tonnte. ivreofiunden: jd vorm oie . udr eendo. 


I des Staunens, in welches — * ——— 2 . * Vlafen. Leberlben er —— wilfenichait 
zurüd, auf dem Zifdh im Winkel!“ — Um|ferton Ae., zum Ausbruch kam, ge | zweiftöcige Gebäube And fonnte von ET! Bad zu bereiten, und hatte fämtz | Üafen-, Seberläiden etc. @treng wi i 
, : fine — falle nichts Neues hinzus!,.: Ag; = ; Sonntags bon D bis 12. 
Die Irofteäworte eines Fremden 1} - en bringen, Wir führten das benthar!ter einen großen Stehfpiegel treteı, == | feueralarm hin mit einer großen Un | brauch. —— —A 
4 ; na, in der Abficht, zu erfahren, ob fie| +: ne a mir und fl id N . y x super ; - 
ng Shen Schmerze nicht fo binzus | ſich 3 } h er Li | diefen Vermutungen; fiir mic tt „3 mir und fah mid OR... „Au, jährlich, Arbeit gelöſcht werden. Der an dem | jährige Eliſabeth Tough, Nr. 27 13 
1% . n * A———— ch Fer richtete Schaben ivirb auf 875,000 ö . 
Mei if“ Was follie da noch hinzutommen, da |ind Haus zu fehleichen gewußt hat.| „So fahren Sie doch fort!“ vi) ren en ch Opiacian.): en 1 $ Knaben, der Nr. 3825 W. Chicago Unterjuchung frei. 
e aber ieine Weahtumg ges und Fred Yadfon, Nr. 241 N. St. N 
were Denen, Mas du SER BEEnBänlet| ag ygenZ ie: Louis ve, ihr ‚ nacgelprungen Dr. TOPPEL-und FRIED 
Eleonbr iß es richt, fie iſt ſo können, daß Eleonore geſtern abend feſihalten zu wollen, wenn micht mes | it * DENE. "ur vr ech feislt, Indem Ghr ein Brudhand, eine utter und zwei Kiuder., eo y 
— e weiß es nicht; ſie iſt fo | ſthalten zu wollen, wenn ni e⸗ ihr wohl genügt, denn als ich mich ibr 
bon ihmn giqht erwatlen, dah es mehr ileinei, Eoniutand 10 born, bis 1 Udr nagm 


- Dinge, Sie ift in eine dolle geraten. „Allerdings. Mein Zimmer Itegt | zärtlichem Blid. * und machte ſich an ihrer Mleidertaille | eIS nur einfee meganide Eifpung, Der Einen graufigen Fund machte ge⸗ ee 17maamı 
"Sagen Sie mir, läuft fie wirklich | det Ireppe nüher als das ihrige. Um In dieſem Augenblick wandte ſich zu ſchaffen, ſo daß ich die Ueber— —S00 ie ſern nachmittag die l4jährige Loret- Der Einpreder Nahe, = 
and... follte fie... .“ | hinunterzugeben, hätte fie an meiner | Dir, Grnce ganz urplötzlich um. zeugung gewann, ſie verſuche etwas en s Die M ** Schloſſers 
ie fonnte ben Sap nicht zu Ende | Tür borbei müfjen, unb ba hätte ih| „Hätten Sie die Güte, fich ins zu peritichten. Ich betrachtete fie ganz | =ö® die Wilfenfäett sat euten Wen aefun. ihre elterliche Wohnung Nr. 6405|, a Zune 2047 © —2 Nachharn rieſen die Feue wehr znd 
führen... Durch einen Mint machte | Tie bo gehört? Abeiderie eenzümmer zu bemühen, Dr. Raps |in der Nähe, als ich thr bas Glas | ein inp.imm Amisbarbäuiben un Kante Kt] Emerald Une. zurüdtehete. Da | sehn Duber, Dir. DIT SrNerd der Brand murde gelöfht, naddci 
56 fie auf die Gegenwart des Detet-| „Das it kein Grund,“ erwiberteimondb? ch möchte Ihnen etwas Waffer reichte, darauf ſchien fie jes| einenen Sänstchteit Bamtı auf ihr Kloepfen nicht geöffnet StR, murde geitern am Spät-|or etwa 8700 Schaden angerichtet 
‘ Five aufmerffam. ich betrübt. „Haben Sie feinen ans mitteilen.“ doch nicht zu achten, Tondern ben Ka- Die franfıs wiftenfanlıttäfle Tools Duo an wurde, ſpähte Loretta durch das Kü— er en — ——⏑—⏑⏑—— una 
"Die meinen Sie das? 3 vers | dern Beiveis * = Jh beeilte mich zu folgen, erfreut, | min im Muge-zu behalten mit einem | Iefareiätie Gelpitbebankhung für Ber, weiße henfenfter und jah nun zu ihrem gefucht. Aus Wut *—* daß ſie * 
R — * 3 2 23 7 m 1 * — c af u * ‚as, ne . : “ i 8 
flebe Nore Xeugerung nicht, "ba fiel 30 wirbe Alles fagen, * nötig von einer Unterhaltung loszulom⸗ Yusdrud, den ich noch an keinem ®as PLAPA. gezer dige Entſetzen ihte Mutter und neben ihr Zus nichte von Wert fanden, | arte — — 
rn eine Balle geraten ſei.“ wäre, flüfterte fie mir {nd t. jmen, bie eben fo gefährlich tie peins | menfchlihen Wejen wahrgenommen | Met Be — behen ihren vierjährigen Bruder Byron res | |hichteten die Kerle in einem Zim⸗ ‚ Kopenhagen, 7, Mat, Ju Bla 
meine,” fagte fie mit Feitig-) Ich ſchnellie in die Höhe. Ja, die- lich zu werden drohle. habe. Ulsdann trank fie einige Kira ie Sammei — leitet amaulenen -- michi gungsloß auf dem Voden liegen. mer Vettzeug und Möbelftüde auf |gaben die Rolcn den, früheren Bol, 
| feit, „dab Eleonore — miffentlid Te Mädden würde jeht eine Lüge) „Wir Haben -Yhıeı. verjehiedene | Tropfen „und näherte ihre Xäube| Ariteı ode Kai ie mein Minen ehmaifen Nahbarn, die auf das Schreien bes | ieh Haufen und „gündeten dieſen ſchewitibotſchafter in Berlin, Adolf 
‚pber nicht — bie Fragen des Ko⸗ ſprechen, aim ihre Kouſine zu reiten, | Mitteilungen zu machen,”  erflärte|bem euer. Kari, wie Die Wrunöffmung gendt dc Eiubeh  herbeistlten, Sölährige * Beitur 
8 derart art, baßı|iie fie Beni, im Mechär gelagert |mım Wr rg in (Fortfegung folgt.) — riah vatiteen fe Yet Air] Alla Shosen und Bhron | an man, 
Die. ie. Glauben | hatte! Di ‚16 ©8;|gmingeiss Sailnng.„Sundnberh ge enge m bunte au Die FLAFAO CO, düsg zer. | Sulit Fhosen und | ET 
Pe = z : > Ö . ’ z ’ x * —* ar 2 © EI > b; R Di 
atten Ste mir, Xhn e se I | 
Tols einen meiner Agenten ellen, 
2 y a Fu * — 


>r mird, beiten fie am meiften bebfrten — Nädı,ı ta Ihoren, als fie von der Schule in an: dat verfrümelten fie fid. 
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Unſer erſtes Verlangen iſt, unſere Kunden zufriedenzuſtellen. Irgend eine Ware, die Ihr hier 
kauft und die, nachdem Ihr ſie daheim unterſucht habt und Euch nicht zufriedenſtellt, kann ge— 
gen andere Waren umgetauſcht werden, oder — Geld wird bereitwilligſt zurückerſtattet. 
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3500 Schürzen und Breakfaſt Sets zu Mai-Verkaufspreiſen 


Unvergleichliche Sortiments von Coverall-Schürzen. Latz- oder Band-Schürzen, Frühſtück Sets etc., aus hoch⸗ 
feinen Stoffen und beſter Arbeit, in einer Auzahl von hübſchen Modellen, aus Percale, mit einem Anflug von harmo— 
niſchen Farben und Rick Rack Braid-Beſatz, ſolides Roſa, Blau, Plaids, Streifen oder Figuren. Dritter Floor, 


—* 


ee W 


Tie Schür; en, 


inö} ' — Seiten Front Schürzen, in ein⸗ 
Seite, mit Gürtel und Ju 


arbig roſa, „Blau en und Be ten Mus 
itern 

peziel 

en Stül Brealfoit Sets, mit gezacktem 
ind und halbanſchließendem 
 ärtel, zu 

zib Schürzen in bübichen 
Mufter mit großen Tafchen 
Rid:Rat Braid garniert — mor= 
ien 531 


Band-Shürzen aus nettem, geblumtem 
| Bercale, shit anichliesendem Pole, Band 


nd zwei Xafden, mit Ri Sad 39e 


BE fer gr "eur | Iraid garniert, zu 


und Talent, 


$1.35 


"Diddy Schurzen mit e 
‚or-Kragen breiten Gürtel 
mit Pipings * a bitechen den Far» 
ben garniert, 


Knöpfe Genter — Schützen, mit | 
arokem. Ehaw üirtel ımd zwel | 
Taſchen, mit —— Ruffles 81 95 | 

. | 


garniert, fpeziell zu 
ae 


ee ee leerer 


S1 Milannije jeid, : 
Damenhandſchuhe 


H aupitiov 
Mit doppelten Fingeripiken, Bart 
Roint, gelteppie Rückſeite, weibhe oder 


farbige. 


Hauskleider aus Percale, in Plaids, 
zeitreitt oder Tarriert, Kragen und Mans 
fheiten im foliden Farben, abnehmbarer 
BRrE l und Vatch⸗Taſchen — 


geblüm 
und 


ten 
mit 


2, hast, LAK, 
vo... ee ee ee 
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\1 dis 310 cube für 
—J zu 4.95 


Hochfeine Schuhe von zwei Fabrikan— 
ten, die ihre Preiſe unter die Herſtel— 
lungskoſten ſetzten, um ihre Ue— 
berſchuß-Lager zu räumen — 
s ſind hohe Schuhe, Pumps, 
Tolonials und Oxfords; nach 
den neueiten Zeiiten gearbeitet; ' 
bandgewendete oder Goodyear 
Welted Sohlen; überzogene 
Lonis- und Leder-Abſätze; alle 

Größen und Breiten. 

ſ Vatentleder Oxfords. 


‚95 | Yohfarb, Kid Doriorbß, 
| Graue Kid’ Orforng, 
— 
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J Leder -Handtafchen : 
für Damen { 
Sn ichwarz oder farbig, Shirred 


Effelte, vernickelter Rahmen, mit Sobfarbige Kuffie Galf, | 
daranhängendem Spiegel und Geld- $ Zraune Kinitin 


„ Schwarzes Kid mit granen | 
börse aus geſtattet, ſpe⸗ ”$1. 25 x 


Kid 
ziell markiert ee. TR 


Hohe Ehuhe, Niedrine Schuhe, 


Gunmetal Pumps. 

Weiße Canvas Colonials. 

Vatentleder Colonias. 
Dritter Floor. 


Schwar;z ng Kid nmilt rehfarbig. 
Kid Tops, 
Weißes Nile Cloth, 


EEE * 


HS — HIESS 


NAAR ON RAINCOATS 


Burüdgezogene Negierung:Kontrafte von ung zu einen Bruchteil eines Dollars 
übernommen. Die Regierung gewährte den Fabrifanten 50% am Dollar an 
rückgängig gemachten Kontrakten und fie verfauften ihre Waren an uns mit ei» 
nem Berinit, wir können daher Die teneriten und feinsten Negenröde zu ei- 
nem Bruchteil der wirfliden Koiten verfaufen. Ihr erhaltet den Borteil 
von dieier Eriparnis! 
| Der Verluſt der Fabrifanten it Ener Gewinn, | 


Unfraglid, bie wundervollſte Bargain- Gelegenheit, die jemals dem 
fanfenden Bubliftum Chicagos offeriert worden iit 


Einichliehlich des riefigen Einfauf von George B. Carpenter, Lager von 
Tauſenden von wunderhübſchen Regenröcken zu 
weniger als Koſtenpreis 
1600 Regenröcke aus verſchieden ſchwe— 
ren Stoffen, — Materialien von 3 .75 
feinſter Qualität; dieſelben werden DE Erz 
als regendidyt garantiert; für Männer 
und Damen 
Echte Wool Top Offiziers-Kegenröde, feide- 
nefüttert, patentierte DBentilation, als voll- 5 
itandig regendiht narantiert; Werden gc- 
wohnlich jo teuer wie $50 verfanft, jo lange 
jie vorhalten 
Ä Echte feinſte Qualität Moleſtin 
und Leatherette Regenröcke, ſehr ei 
fonnen bon Männern oder Damen ge 
tragen Werden, TDieje Kegenröde =$ u 
= wirklich die feiniten Negenröde, die ihr 
' Alle Srötken. Fanfen Fonnt. Probiert einen an 
Le Da St., N. W. Cor, ER änd —* Be 
Mait — PRONPTLY FILLED 
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Bürgihaft nicht geitellt. 


"oliands Mörderin will Notwehr als 
Verteidigung geltend madıen, 

Unter der auf Mord lautenden 
Anklage wurde geſtern vonden 
Koronersgeſchworenen, welche den 
Tod des Kunſtverlags-Buchhändlers 
Pauf F. Volland unterſuchten, Frau 
Vera Trepageier ohne Zulaſſung geisfer, 7. Mai. Huf dem Bahn- 
bon Bürgihaft den Großgeiciwore |, „; Gröndael, 
Br überwieſen. a. Fr nie non bier, entitand in einem großen | 
Erledigung ihres altes tu De Nor, Peutihen Munitionslager, weldyes 
aefängnis. verbleiben. Zu ihrer Ver- 


bon 150 belgiihen Soldaten be: 
M a & 
a wird jie Notwehr geltend Imadt murde und in deifen N tähe | fort aus den Drahtverhauen aus. 
er 


600 che Arieasaefan ‚brachen umd in die Wälder flohen. 
Frau Emma’G. Simpfon, eine mn —* Erplofion. ar \E8 find erft 150 wieder eingefangen 
Nichte des ehemaligen Straßenbahn: en 


worden. 
magnaten Kohn R. Road), die am 25. 
April nad Verhandlung einer Schei⸗ 
dungsklage in Richter Brothers Amts⸗ 
lokal mehrere Schüffe auf ihren Gat- 
‚teg-Elmer R. Simpjon abgab und 


[ihn jchwer verwunbdete, ift geitern von! jeither ununterbrochen andere folg- 
den Großgefhiworenen in Anklage: |ten. Viele Häuſer in der Nadıbar- 
Iftand verfeßt worden. Die Anklage ichaft iind infolge der&rihütterung, | 
lautet auf tötlichen Anariff in der | wenn die Seihholie großen Kalibers 
Abficht zu ermorben. | erplodierten, eingejtürgt, auch 

zahlloſen Treibhäufer der Gärtner, 
Kleine Kricasdepeichen. und auf der Bahnitrefe Namour- 

Zuremburg mußte der ‘ 


| geitellt werden. Man befürchtet, 


——— Munitionerploiton, 


viele, wird fih erjt in einigen Ta- 
gen feititellen laffen, da die Gefan- 


—+ 1 — 

* Mer fein Grumdeigentun. ver. 
'aufen will, erreicht ſchnoll ſeinen 
Zweck dur eine Meine Anzeige in 
der — Yo 


Kinder Schreien 
NACH FLETCHER’S 
SASTORIA 


die | 
Berfehr ein: i 
dal viele der deutlichen Öefangenen 


ichs Meilen firdfjc; , getötet oder verwundet wurden, wie | 


genen nad) der erjten Erplofion jo- 


Mbendyoit, Chicago, Mittwoch, den. T. Mai 1919. 


Anklagen ‚gegen Bright. 


%. H. Malone erhebt fie im Kampf 
gegen die Ansgleihungsbehörde. 


Kowden verlangt Unterfuhung. 


Präfident der Ausgleihungshehörde er- 
Hlärt, Wright habe mit drei Mitglie- 
dern ber Behörde gelprodien. —Ron- 
trafte fürfandftraßenbauten vergeben, 


— — 


Springfield, 6. Mai 1919. 

Die von Gouverneur Lowden be— 
fürwortete Steuervorlage, welche ‚bie 
Abſchaffung der ſtaatlichen Ausglei— 
chungsbehörde. vorſieht, wurde heute 
nach einer ſtürmiſchen Debatte vom 
Steuerausſchuß des Senats zur An— 
nahme empfohlen. Im Lauf der De— 
batte, die in einer gemeinſamen 
| Sihung der Steueraugsfchüffe des Se- 
Inats und Haufes ftattfand, erhob 
ı William H. Malone. von Part Ridge, 
der Vorſitzende der Ausgleichungsbe— 
hörde, die direkte Anklage, daß Omar 
1.9. Wright, der Vorfigende der ftaat- 
lihen Finanzabteilung, mit drei Mit- 
| aliedern der Behörde Rüdfprache ge- 
nommen babe. . Er ließ burchbliden, 
‚daß die Unterrebungen fich auf bie 
 Beiteuerung der Pullman Co. bezo: 
gen hätten, Mright ift von Gou— 
berneur -Zomwden ernannt imorben, 
Gouverneur Zompden ift der Schtwies 
ıgerfohn von George Pullman, dem 
'Griinder der Pullman Co, Auf 
| eine Frage Senator John Daileys er- 
ärte Malone, er glaube nicht, daß 
Gouverneur Xombden etwas von biefen 
Unterredungen miffe. Die drei Mit- 
‚glieder, mit denen Wright Rüdfprache 
genommen habe, feien Leonard Wit: 
ball von Chicago, Hezeliah ©. Henry 
bon Camp Point und Edward W. 
Hilfer von Madifon, Er erklärte, alle 
rei hätten eibesftattlihe Angaben 
über die Unterredungen gemacht, bie 
fih in feinem Gejchäftslofal.in Chi=| 
cago befünden. 

Greift Civic Federation an. 

Malone erhob feine Anklagen gegen 
Schluß der Verhandlung, nachdem 
Sefretär DouglasSutherland von ber 
Civic Federation in Chicago und 
Horace Secrit, Steuerfahverftändi- 
ger ber Northiveftern Univerfität, für 
| die Vorlage für Abfchaffung der Aus- 





| gleichungsbehörde gefprochen . hatten. 
| Malone griff die Civic Feberation 


an, bie fich ausfchließlich aus Vertre- 
tern. der großen Gefchäftsmelt zufame 
menjeße, und nannte befonbers 8. €. 





ı Sunny, den Präfidenten der Chicago 


Telephone Co. und ein Mitglied des 
Direftorenrats der Civic Federation. 
Er erklärte, die Ausgleihungsbehörbe 
babe die Einfhätung der Xelephone 
Go. auf das Doppelte erhöht. Im all- 
gemeinen erörterte er dann, daß bie 
Ausgleihungsbehörde die Einſchätzung 
der Pullman Co. erhöht habe, und 
erwähnte, daß Wright mit drei Mit— 
gliedern der Behörde Rückſprache ge— 
nommen habe. Er befürwortete Bei— 
behaltung der Behörde und wies da— 
—528 daß ſie die Einſchätzung der 

Paul- und Eaſtern Illinois⸗ 
Bahn erhöht habe, und daß fie im 
Vorjahr die Einfhäßungen ber Bah- 
nen und Nußeinrichtungsgeiellfchaf: 
|ten um fünfzig Millionen gefteigert 
habe. 

Für die Vorlage de3 Gouverneurs, 
welche die Abichaffung der Behörde 
borfieht, ftiminten von den Mitglie- 
dern des Genatsausfchuffes die Ne- 
publifaner Xewell, Büd, Dailey, 
Hewitt, Dunlap und Sadler und ber 
Demofrat Manny. Dagegen ftinm- 
ten die Demofraten Campbell, Gla= 
din, SCanaday und MeNay und ber 
Republifaner Lank.- 

Kompromiivorichläge. 

Nach der Situng beider Steuer- 
ausihüffe war von Kompromißpor: 
Schlägen die Rebe, die anfcheiniend von 
Mitgliedern der der Ausgleichungsbe- 
börde ausgingen. Einer diefer Vor: 
Ihläge fieht vor, daß die Aus: 
aleichunagbehörde im Amt bleibe, bi 
ihre Amtszeit im Jahre 1920 ausge— 
luufen fei, und dat die Vorlage für 
Abihaffung der Behörde der Venöl: 
ferung zur Urabjtimmung borgelegt 
werde, in anberer fieht vor,. daß 
ftatt der Behörde eine Steuerfommif: 


fion von Jieben Mitgliedern, je eines 


für jeden Obergerichtäbezirf, erivählt 
würde. Das würde Coof County. ein 
Mitglied in der Behörde fichern. 
Lowden geißelt Behörde. 
Gouverneur. Lowden gab über die 
Anklagen Malones nach der Sitzung 
eine Erklärung ab, in der er eine 
gründliche Unterſuchung verlangt. 
Seine Erklärung lautet teilweiſe wie 
folgt: „Es iſt die Behauptung aufge- 
ſtellt worden, daß drei Miigliedern 
der Ausgleichungsbehörde mitgeteilt 
worden ſei, die Behörde würde abge— 
ſchafft werden, wenn die Einſchätzung 
der Pullman Co. erhöht würde. Die 
Angelegenheit ſollte unterſucht wer— 
den. Wenn Vertreter derPullman Co. 


| Radikalheilung 


— der — 


Nervenſchwüche 


Ehiwade, nerböfe Berfonen, geplant bondo 
‚ nungslofigfeit und fhledten Träumen, ea. 
ofenden Uusilüffen, Brufte, Müdene und Kopf 
'gmerzen, Haarausfell, Abnahme des Gehürg 
3, ber Echltaft, Katarıd, Magendrüden Etuhl⸗ 
aerftopfung. Diüdigfeit, Erröten ‚Bitteen, Ser. 
| !lopfen, Bruchbeflemming, Yeigitlicleit und 
| Trübfinn, erfahren aus bem „Yugendfreund* 
| sie alle Folgen jugendlicher Pertrraugen 
nblih in Fürzefter Seit, und Gtriftiuren, 
| Koimofiß, Kranıpfaber. und Waflerbrum nad 
!iner völlig nenen Methode anf einen Eching 
zcheilt werben, 


Shiden Ele 25 Cents in Srie marte 
ei neueſte deutſche * dieſes Tassen 
anten 5* lehrreichen Buches, welches bon 
Sung und Alt, Mann und ran. ole “ wer 
en follte, und adreffiren Cie Ihren 


PRIVATE CLINIC, 


137 East 27. BEE New York, N. Y. 


sc Gele Emil. gm © Busdenklung, Bss $ Ian |" 


born Er. Rovam 


diefe ober ähnliche Methoden ange- 
mwandt haben, um die Einfhägung der 
Sefellfchaft zu beeinfluffen, follten fie 
beftraft werben. Wenn Mitglieder 
diefer Behötde in diefer Weife ange: 
gangen worden find, hätten -fie bie- 
fen korrupten DVerfuch, fie zu beein- 
fluffen, befannt machen follen, ch 
habe nichts ‚davon gewußt, daß bie 
Einfhägung der Bullman, Co. erhöht 
mworben tft, unb habe weder mit einem 
Vertreter der Gefelfichaft noch mit 
einem Mitalied der Ausgleihungsbes 
hörde darüber gefprochen. : &3 ift feit 
Sahren allgemein: belännt .gemefen, 
daß Korporationen mit ber ftaatlichen 
"Ausgleihungsbehörbe -Gefhäft ge: 
macht haben. Das tjt einer der Grün: 
de, warum ich die Abfchaffung der 
Behörde<empfehle. Drei verfihiedene 
Kommiffionen haben die Abichaffung 
der Behörde empfohlen. . Sie. hat je 
dem. Angriff mwiderftanden,  trogdem 
fie feine Freunde Hat außer. ihren ei- 
genen Mitgliedern und einigen be⸗ 
günſtigten Korporationen.“ 
Prohibitiondſchnüffler. 

Der Lizensausſchuß des Senat 
empfahl heute die von der Anti-Sa= 
loon League befürmortete Vorlage zur 
Annahme, die —— für 
Durchführung des Prohibifionsge— 


ſetzes enihält. Sie ſieht die Ernen— 
nung von Prohibitionstomihiffären 
mit Gehältern von $6000:und $4000 
und von Prohibitionsinfpeitgren mit 
Zagegeldern von $6 den Tag vor. 

Der Senatzausfhuß für Wahlen 
empfahl bie Vorlage zur Annahme, 
bie Aenberungen am Vorwahlengeſetz 
vorſieht. Der Hausausſchuß für Ver 
willigungen empfahl die Verausga— 
bung von $80,000,000 für Banbitio- 
Benbauten. 

Im Senat tamen 25 Vorlagen zur 
Annahme, darunter die,‘ melde Die 
Kontrolle bon Korporationen er= 
möglicht, um ben Verkauf wertloſer 
Aktien zu verhindern. 

Im Haus lam die Vorlage Me— 
Davbids zur Annahme, die ein Min— 
beitgehalt von $80 ‘ben Monat für 
Lehrer vorfieht. 

Kontrafte für ke 

Die Staatsahteilung für öffentliche 
Arbeiten vergab heute Kontrafte für 
den Bau von Lanbftraßen von 650 
Meilen Länge. Der Durhfchnitts- 
preis beträgt $27,900 die Meile, mäh- 
trend die Voranfchläge "nur. $18,000 
die Meile vorgejehen hatten. Die 
Kontrakte wurden mit der Erflärung 
zugeichlagen, daß Gouverneur‘ Lom- 
den fi) mit den höheren Preifen nur 
einverfianben erklärt, weil der Bau 
bon Landftraßen allgemein verlangt 
wird, und Arbeitägelegenheit für Ar- 
beits lofe gefhaffen werden muß. 
Baulommiffär F. 3. Bennett erflärte, 
daß — 4 in Materialien 
preifen für bie höhrren Koften. ver- 
antwortlich ſeien, daß die Koſten ſich 
aber immer noch niedriger ſtellten, 
als in anderen Staaten. 

— — — — — .. 
Des Rätjels Löfung? 
„Sonny“ Dunn und zwei andere Herren 
‚In DVommners Grove verhaftet, 

Einer Anzahl von Syarmern in ber 
Nähe bes Vorortes Domner3 Grove 
find in der legten Zeit Hühner und 
Kälber gejtohlen worden, und man 
hatte ermittelt, daß die Diebe fich bei 
ihren Beutezügen eine Kraftivagens 
bebienten. Geftern erfuchten drei 
Hremde den ziwifchen Dormner& Grove 
und Lemont mohnbaften Farmer: 
Homer Andrews, mit feinem Gefpann 
ihren im fnietiefen Moraft der Land- 
ftraße_fteden gebliebenen Kraftwagen 
aufs Trodene'zu ziehen, fie würden 
am nädhiten Tage tviederfommen und 
ihm feine Mühemaltung vergüten. 
Als Andrews fih den Kraftwagen 
befah, fand er darin. Blutſpuren und 
eine Menge Hühnerfedern, und als 
die drei Fremden geſtern wieder vor— 
ſprachen, wurden fie- von einem iwit 
Schrotflinten beivaffneten' Fyarıner: 
aufgebot in. Empfang genommen und 
fpäter Polizeichef „Diite“ Venard von 
Doivnerd‘ Grove ausgeliefert, Bon 
dort holten fie geitern. zwei . hiefige 
Detektives ab, und es ftellte-fich her 
‚aus, daß einet der Häftlinge der be- 
rüchtigte, des Kraftwagendiebſtahls 
angeklagte William („Sonny“) Dunn 
iſt, ſeine Schickſalsgefährten gaben ih— 
re Namen als Frederick — 444 
W. 44. Str., und Edmund! Hanley, 
5324 S. May Str., an. — 
jetzt hier in Haft gehalten, bis die 

Sache näher unterſucht worden iſt. 
— , 


‚Reilins Buds“’, 


Ihre veimtehr aus dem Felde ſteh für 
maorgen früh bevor. 


Die Soldaten des 149. U. S. 
Feldartillerieregiments, im Volis— 
munde „Reillhs Bucks“ genannt, 
werden morgen früh um 8:30 Uhr 
in drei Zügen der Michigan Zentral— 
bahn von Camp Merritt, N. J., auf 
dem 12. Str.Bahnhofe anfonmen. 
Sie fehren nad anderthafbjährigem 
Trontdienft beim und find eines | 
berzlihen Empfanges fiher. Von 
den 1440 .Manıı und 42 Dffigieren| 
des Regiments find 502 Mann Er= | 
ſatzmannſchaften aus vielen Staaten, | 
in Frankreich ſind 57 Verwundete 
zurückgeblieben, und 40 werden nie⸗ 
mals heimkehren. | 

Mit dem Regiment fommen .261 
Mann vom 167. — —————— | 
die auß Jlinois ftammen. Sie b 
den einen Zeil der ee 
| Dipifion, und haben. mit den 149ern 
gefämpft und werben mit ihnem durch. 
die Stadt marfdierer, 

Das 149. Regiment landete am 
31. Öftober 1917 in. Frankreich und 
nahm an den Kämpfen von Baccarat, 
in ‚der Champagne,. bon Chateau 
Thierrh, St. Mihiel, an der Maas 
und in den Argonnen teil, vom 21. 
Februar 1918 bis zum Tage des 
Waffenſtillſtandes dem 11. Rovem⸗ 


ber, an dem es ſich * den Höhen Beiher zu bölen, und manc 
ſich nicht feines ers 
* hofft ⸗ 


bei Sedan befand. 
— erben 


dem Bahnhof 
ausſchuß uͤnd einer Muſikkapelle be— 
grüßt und dann nach dem Koliſeum 
geleitet werden, wo ſie ‚bis zum Be: 
ginn der Parade mit Angehörigen 
und Freunden zuſammen bleiben 
werden. Die Parade ſoll um 11:45 
Uhr beginnen und wird ſich durch 
Michigan Ave., Randolph, State | 
Str., Jackſon Boul,, Claͤrk, Ran— 
dolph, LaSalle Sir. und Jackſon 
Boul. nach dem Congreß Hotel be⸗ 
wegen, vorüber an der Tribüne, die 
an der Oſtſeite von Michigan Abe., 
ſüdlich vom Siegesforuin, — 
gen iſt. 
Um 1 Uhr wird im Goldenen 
Saale des Congreß Hotels und den 
Nebenräumen geſpeiſt. Alle Ange— 
hörigen und Freunde der Truppe 
fönnen zur felben, Zeit im Elifabeth> 
faale zu ebener Erde eflen. Sie er: 
halten diefelbe Mahlzeit mie bie 
Ehrengäfte zu $1 das Gebed. Goup. 
Zombden und Generalmajor Wood 
werben während des Eſſens Anſpra— 
chen halten, auch für Tafelmuſik a 
andere Unterhaltung ift :gelorgt.' 
3 Uhr befteigt da3 Regiment den Si 
nah Camp Grant. 


—. 


- Der Tichoflad iit da. 


Sin der Wiener „NReichspoit“ gist| 
Emmy Gtella, eine Wiener — Eu 
folgende Schilderung des erjten Scho= 
folabefrühftüd3 armer Wiener Kinz | 
der, bie biefen durch die fchmeizerifche | 
Hilfsattion nad fo vielen und traus. 
tigen Tagen bes Hungerd und :ber 
Entbehrung zuteil murbe: 

Eigentlich war er ja fchon lange 
da, jehon einige Zeit, aber nur als 

„Schotolade” aus der Schmweiz. Und 
man fragte fich,. zweifelnd, hoffend,. 
was damit gefchehen würde, wen fie 
bei ber Verteilung zufallen mürbe. 
Und bie Schweizer Kommiffion hatte 
fih bie Verteilung dieſes Artikels ſo 
lange überlegt. Mit einem Male las 
man's: Krankenhäuſer, Fürſorge— 
anftalten und die Ausgabeftellen für 
de3 warme Kinderfrühftüd jollten 
mit Schotolabe beteilt werden. Und 
bie hatten ed auch gelefen oder von 
den Eltern gehört: „Rächite. Woche 
gibt’3 an Tſchoklad beim Schulfrüh: 
ftüd!“ Die reude, die. Erwartung: 
„an Tſchoklad'“! 

Jenen, welche nicht ſo tief in die 
Geheimniſſe der Volksſprache mit | 
ihren feinen Unterfcheidungen einge: 
meiht find, möchte ih nun an nad 
Stelle erflären, daf fich,. nach dem 
Volksmunde, die Schololade durch 
das Kochen totſicher in „an Tſchok⸗ 
lad'“ verwandelt, nicht zu verwech⸗ 
ſeln mit der „‚Schuterladi“, worunter 
ehemals jene Schotoladerippchen ver⸗ 
ſtanden waren, die man bei dem der 
Schule zunächft gelegenen Greipler 
faufte (dad Stüd um 4 Heller), und 
die'man vor Beginn de3 unterrichte$ 


Teinige Male gründlich, mährend des— 


felben aber nur flüchtig abledie, wenn 


|der geitrenge. Herr Lehrer. der Rlaffe 


den Rüden kehrte. Noch nah Schluß 
der Schulftunden konnte man fich des 
Befiges der „Schuferladi” freuen, d. h. 
wenn man nicht im Augenblicke, da 
das genäſchige Zünglein liebkoſend 
über das Staänglein fuhr, erwiſcht 
und der ſüße Schatz aus dem Bank⸗ 
fache beſchlagnahmt worden war. 

Ach, was —** unſere heutigen 
Schulkinder von Schotolade! * 
älteſten Volksſchüler haben eine ver⸗ 
fhwommene Borftelluna,, daß. fie 
etwas fehr Gutes und darum. begeh- 
renswert ei. Und nun follen.die 
ärmſten von ihnen, die „Frühſtücks— 
finder“, wie fie.in. der Schule ge> 
hannt werden, Schofolabe' zum war⸗ 
men rühftüd befommen! Darum 
pünttliches Erfchernen vor: dem Aus 
teilen am Montag diefer Woche. 

Sch trete in den für. das Frühſtück 
beftimmten Raum, da mir gerabe 
diesmal die Aufficht und Verteilung | 
zutommt. Ich muß aehehen — ich | 
jelber ‘war ganz Spannung: Das | 
Frühſtück war nody nicht da. — „Sn 
der. Zeitung 'i8 g’ftand'n“, flüftern 
die Rinder einander zu: Und wie die 
Kleinen fih aufs Trinten, freute ich 
ni, aufs ‚Verteilen, des föftlichen | 
Sranfes. Da: tommen. die Kannen! | 
Sch öffnete die Dedel— und aller.) 
Appetit, hätte ich beinahe gefagt, doch, 
nein, alle freude, mollte ich fagen, 
mar mir vergangen! Aus dem Ans 
nern der Gefäße ſtarrte mir jenes 
troſtloſe Etwas entgegen, das ſo 
gerne brauner Kaffee ſein möchie, 1 
aber durchaus nicht iſt. 

Traurig ſchenkte ich alſo von dem 
„Göttertraänk“ jedem der Mädeln mit 
den blutleeren, enttäuſchten Geſich- 


tern ſo viel ſie wollten. Und ſie woll⸗* 


ten trotz allem manche gar zweimal. 
Dazu konnte ich jedem ein verkürztes 
Stücklein Brot reichen. 
ſollte nicht alle Hoffnung ang 
merder. Stand nicht in Zeitung 
etwas von jeden: zweiten Tage? 





Abwarten! E3 kam auch jener zweite | 


Tag. AS ich diesmal ben Aus ſpei⸗ 
ſungsraum betrete, ſtrahlt mir helle 
Zuverſicht aus allen Kinderaugen 
entgegen. Noch will ich zur Vorſicht 
warnen, etwaige trügeriſche Hoffnun⸗ 
gen zerſtreuen. Doch ſie geſtehen mir 
ſchon treuherzig: Der Tſchoklad' 


is heut’ da, wir hab’ den Trägerin> 


nen in die, Kannen g’ihaut!” Und 
da tommen au fhon die Kannen.. 
Ich öffne und wirklich, „der Ifchot: 
lad’ i3 da!" Dunlelbraun leuchtet 
's aus den Gefäßen; würzig ftrömt |} 
mir der Dampf in die Naje. Da 
drängen ſie ſich auch ſchon heran, die 
Kinder, leuchtenden Auges ihr „Hä— 
ferl“ reichend. Merkwürdig groß ſind 
die Gefäße. im Vergleiche zu denen 
an- jenem „jchwarzen“ Iag, da wir 
noch Kaffee tranten. Ya, die Schlau: 
herle! Gar manches Kind ift. noch 
ſchnell heimgelaufen, einen größeren— 
s ſchämt 
* und 


vom Empfangs⸗ 


Doch noch 


Schweizer⸗Kommi 
ai men — würde es 
öfter mög as en armen 
[Rindern ein befömmliches Frühſtüd 


— 


Peterſen's großer jährlichen. 


‚Jeihjahrs- — 


Bietet Ihnen eine ausgezeichnete Gelegenheit, wirklich gediegene Mi- 
bel zu-änferit mähigen Breiien zu, eritehen. Beſuchen Sie einen un⸗ 
ſerer 3 grofen Läden und ‚Äberzengen © Sie ſich von dieſer ————— 


Dieſes hübiche 2 ‚Stüde William und Marn 
Set zu einem Drittel unter regulärem Wert. 


Einer der vielen wundervollen Werte wartet hier auf Sie während: dieſes 
Verkaufs. Hübſcher Tiſch in der populären William and Mary Periobe 


aus ſolldem Sichenholz gemackt in Jacobean Siniih, ſechs dazu IE 4 
paſſende Stühle, mit echten Leder Stfip Eigen. Exira ſpegiell m 103 
* für die 7-Stüde Suite; foweit eine bejchräntte Anzahl reicht, u I,0 —— 


Garant erte Veti— Spring, 8 00 wert 


Hat, itarfen Siahlrahmen, wiberftanböfähiged Stabiprabtgefledht, 63 ‚59 


das an-beiden Enden von elaſtiſchen Spiralfedern gehalten mird, 
„Was Peterſen verſpricht, das hält er — 


Eine ſehr bequeme und dauerhafte Syring, ſpegiell zu. .. ........ 


FURNITURE COMPANY. 


1046-1056 Belmont Avenue 
41394141 W. North Ave. 3660-364 Irving Park‘ Blvd. 


Los THEATRE 


Jackſon Bonlevard, nahe Michigan Avenue. 


| 
* 


ei. 


Heute viermal 


Und viermal an jedem Tag, ein⸗ 
ſchließlich Sonntags, 


Um 2:00 und 3 30 nachmittags und 7:30 und 9:00 abends 


Geſchichte 4 Vorführung von J. A. Barry. 


Begleitet von sinem Orcheiter von 30 Inſteu⸗ 
menten mit ſpezieller Partitur von 

. Iojeph €. Breil. 
Eine Wandelbild- Vorführung bon anfregenbem, roman⸗ 
tiſchen und abenteuerlichen Szenen, aufgebaut auf Ereigniſſe 


im Leben von Car'l S Hurz und feinen Mitpatrioten in 
der Revolution bon.’48 


"Preise: Be 
Hadmiltagsvortellungen, alle Sike, 25 und 50 Cents, 
Abendvorkellungen, alle Site, 25, 50 und 75 Cents. 
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Seid Ihr ein Opfer 


au fonfultieren: Sernaglätftg ung ifi eorliden, al ’ 
übriges ‚Neben ruinteren. * 
" Eifte der Stranfdeit. obne in den Magen au fo ER 
Jenn Ahr erihöpft und elend seid, wenn Quer rähcanhand End 
Konsultation jederzeit frei. 
— — — ———— — 
. ebeufalie von mir ünterſuhen. Konſultation ne E 


von Krantheiten, welde die Gefundheit serfären? 3 
—Renn dem 10 il. 10 ıwuldes Ahr 8 Eu 1elb \ 
mag eine einfade Aufgabe pn ud legt 
Eud felbft vernawläf In und Eu nidt \e ei ie 
Seit ‚mebt als U Zabrem habe ı$ die — 
bafteı, YSeife ausgeübt und RNicmand lebt, der wah 
j fann, dab Ih je ein Werforeden gab, das id mil 
* Terdauua zu ft ftöre 3 
3% Beriprede eine unmödlihen Auren verivende eintag die durch —EX ei 
ıhne Die 
fen hat, Eu der Annehmiictelten de8 Lebens au erirenen: wenn Ihr .. 
diner Wilederneihinnenbeit habt, die Gut Das Leben aid faum (eben 
Ich behandſe Siul·. Oaui·. nervoſe und croniſche —X —— 
arı- und pavitali de: Störungen, Blafen-, vWieren- und Xeberleiben, | 
ünwrrhoiden nnd FHtitein. ch habe eine der feiniten X-Strablen inch 
Dr. GILL,S pezialist, 
zweiter W. 
Floor 9 2 h Str. > Hwet $ 


und Eurem künftigen WBlüd, jofori einen auver urn Fa ei 
fans Euer Leiden. unbeılbar werden = 
sie rkandınnasmethode aniwende, gelangt meine 
rung —— Nenntuilſe in ehren; und. —26 ter Wet 
Ganz nleich, ivad Euren Buisand verfdhnides hat kuntimt und- ipredyt — mit mir, 
Ihr folitet eine forgiältine X- ‚Strahlen Unterinaung N ud voruchmen alnen 
"Tyresftunden: | 9 borm. bis 8 abenbd8;- — 8 und Br. bon 10 ann Sie 


Könnte nür jemand "von! der | au reichen, Aber ſchon nach Die 


ton bie dankbaren | erften Guttat wilfen unfere 
Kinder den braven Schweiz 
fen. Dank, * Ü : | 
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Abendpost. 


Erichetut täglich, andgensumen Gonniggh, 
“THE ABENDPOST COMPANY» 


- 


23-225 W. Washington 
Oopy.... — ao. — EN Cents 
o.... .. ———— —58 VOet 
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 Missour Minnesots end Olla, per JeRr aeroecnse 
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„Rrokodilstränen‘. 


Die Meldung, da Yapan feinen Wilfen durch- 
fehle und ein Abkommen erzwang, nad) dem die 
ehemals deutihe Kolonie Kiautjhou und alle Kon- 


= Felionen und Borredhte, welche Deutihland in der 
ddireſiſchen Provinz Schantung erlangt hatte, auf 


{ übergehen follen, hat hierzulande viel fpöttifche 
fitit, „heilige Entrüiitung” und tiefe Trauer aus 


2 geölt. Man fpottet, angejihts des Schantung-Han- 
He, über Präfident Wilfons vierzehn Punkte; er- 


- Härt, Sapan habe den Präjidenten zum Nlidzug ge- 


> "tränen! 


* 


wungen und einen vollſtändigen Sieg über ihn er— 
rungen; jtellt China hin als den armen gutmütigen 


und waffenloien Rieſen, der von den ſchlauen fampf- 
bereiten Japanern vergewaltigt wird, und vergießt 
heiße Tränen ob des Schickſals Chinas: Krofodils- 
Und geheuchelte Entrüſtung, unehrliche 
Kritik! 

Man trauert nicht, weil dem armen China 
Unrecht geſchieht — man heuchelt Trauer, weil dieſe 
einen Tadel der Politik des Präſidenten bedeutet. Man 
it nicht entrüſtet, weil das Abkommen einen der vier⸗ 
zehn Punkte des Wilſon'ſchen Friedensprogramms 
verletzt, oder zu verletzen ſcheint; man ſtellt ſich ent⸗ 
ziitet, weil man das Volk glauben machen will, daß 
man ſelbſt die vierzehn Punkte, denen das olk bei ihrer 
Verkündung zujubelte, aufrecht gehalten fehen will, 


räſident Wilſon aber ihnen und damit ſich ſelbſt 


untreu wurde. Man kritiſiert hämiſch — weil grund. 
ſätzlich kritiſiert und getadelt werden mu ß — aus 
Varteigründen; 1920 iſt ein Präſidentſchaftsjahr! 
und von der republikaniſchen Preſſe, und vorzugsweiſe 
bon rebuhlifeniihhen „Staatsmännern”, gehen alle die 
Klagen über das Perfagen der Bolitif des Bräfidenten 
Sapan gegenüber, und über da3 ESchidfal de armen 
bergemmaltigten China aus! 

Deshalb aehemdelt, unehrlih ulm.? Viel. 
Teiche nicht gerade das. Uber deshalb verdädtie. 
Denn diejelben Glcniante verhinderten in 1915 und 
1916 die ehrliche und gewiiienhafte Anerkennung und 

führung des Sclbitbeitimmungsgedanfens fei- 
tens Amerifas md Diefelben Elemente rijter Sich 
heute, Ymerila zu 
Recht zu geben, das 
Sapans beaninriichen: 
Unabbängigteit zıı acben, die ihnen dor zimanzia 
Sabren, gleich nad der blutigen Unterwerfung der 
Bhilippiner, feierlih zuerfannt wurde, Für fpäter. 


‘Für die. Zeit, wann es erwieſen fein würde, daß fie 


für bie Selbitinierung reif find. 
Diele Zeit iit da. Der Beweis mar fon vor 
bier Ssahren gelicfert worden, fo weit e3 möglich ift, 


Hausfrauen entgegen, deren Neuere unfere Gedan- 
fen unmwillfürlih mit guten fulinarifhen Leitungen 
verfnüpfen. Seinen Grub erividerte fie anjcheinend 


befriedigenden Erfahrımgen der Lofalbehörden ber- 
vorzuheben, die nicht minder als die andere Seite des 
Bildes in Erinnerung behalten werden follte. Ein 
ivie großes und Toyales Mak aufrichtiger Unter- 
ftügung der Nefrutierung von Familien deutſcher Ab⸗ 
funft dargebradht wurde, ergibt fi) aus folgendem 
Schreiben einer Refrutierungsbehörde, da8 tnpiih für 
zahlreiche ähnliche ift: „E3 waren uns nur 24 Stun» 
den gegeben worden, im dem Verlangen nad) fech® 
Mann zu genügen, die einer der größeren lUniverfi- 
täten zu borbereitender Ausbildung zugetwiefen wer⸗ 
den follten. Unfer Bürochef begab fi} im Automobil 
auf die Suche nady feh3 Regiftrierten, die ohne Ber- 
zug abfahren Fonnten. Sm erften von ihm befud) 
ter Saufe trat ihm eine jener böhäbig ausfehenden 


unahtiam mit „Guten Morgen!” Auf die rage, ob 
Fred &. zubaufe fei, wurde ihm die Auskunft, er 
fet während der Tagesitunden abmwejend Nadjdem er 
ihr den Sec feines Befuchs erflärt hatte, erzählte 
fie ihm, da& vier ihrer fünf Eöhne bereits Militär- 
dient täten. Nefrutiert? DO nein! Swei hätten in 
der Fanadifhen Armee Dienft genommen, einer diene 
bei den Neaulären, und der vierte fer mit einem mwahl- 
werten Kontingent geaangen. „Well“, jagte der 
Bürochef, „wenn Shr Sohn nicht zuhaufe it, fehe ich 
mid) wohl lieber nad; jemand anders um.” „D nein“, 
ward ihm: zur Antivort, „er will ja gerne gehen; um 
mwiediel Ihr geht der Zug?“ Nadyden fie die Ahgangs- 
ftunde erfahren, fagte fie: „Er wird da fein“. Und 
er war da.“ 

Das PWuhlizitat3büro der Regierung, das feit ei- 
niger Zeit deutfhen Zeitungen fire die Beröffent- 
Ihung beitimmte Mitteilungen in deutiher Sprade 
zujendet, illuitriert die Loyalität de deutichamerifa- 
niihen Bebölferungsteil3 u. U. durch folgenden Be- 
richt: „Sn einer im Dften belegenen Yabrifftadt war 
ein Staatsanwalt deutſcher Abkunft tätig. Bei der 
Wahl im Sabre 1916 hatte er al3 Gegner einen An- 
walt, der zwei Söhne bejaß. Der Leßtere unterlag, 
jedod mit nur wenigen Stimmen. Um den Weg für 
feine nädite Kampagne — 1918 — zu ebnen, ver. 
ſuchte er ſich als Patriot aufzufpielen, indem er gegen 
Deutſchland zu hegen begann und Krieg gegen die» 
je8 befürwortet, Während de3 ganzen Winter 
1916—1917 bejudte er Hotel3, Barbierjtuben, Bil- 
lardhallen ufio., und fchrie nad) „Srieg mit Deutich- 
land“, dai; er bereit jet, in3 Feld zu ziehen, und daß 
die Bürger deuticher Mbitammung in diefen Qande 
nicht befjer feien, al3 ihre Brüder drüben. Einige 
Monate fpäter erfolgte die Hriegserflarung. Die 
zwei Söhne des Amerikaners regiſtrierten. Von ei— 
nem wußte er im voraus, daß er die körperliche Prü— 
fung nicht beſtehen könne. Der andere, ein Tunicht—⸗ 
gut, der bisher ſich nur als Mitglied einer lokalen 
Schlagballriege betätigt hatte, entwickelte ſich über 
Nacht zum erfahrenſten Farmer des Landes. Der 
Vater überſchrieb ihm ſein Grundeigentum, das mei— 
ſtens nur aus „Abſtracts“ beſtand, und eine Farm, 
auf der noch nie eine Ernte eingeheimſt worden war, 
und die kaum genug Platz für den Boſitzer bot, ſich 
umzudrehen. Sein Geſuch um Befreiung vom Mi— 
litärdienſt wurde abgelehnt, ebenſo ein Appell an den 
Praäſidenten, und ſchließlich wurde der junge Mann 
doch eingezogen. Der Vater kaufte keine Freiheits- 
bonds, keine „Thrift“ marke, trug nichts zum Roten 
Kreuz und ähnlichen der Kriegswohltätigkeit gewid— 


hindern, den Philippinern das meten Organiſationen bei, und war auch nicht als 
ſie —— Korea und China ſeitens Redner für dieſe zu gewinnen. Der Staatsanwalt 
Den Philipinern die völlige deutſcher Abkunft hingegen, 


beteiligte ſich an jeder 
Freiheitsanleihe, kaufte „Thrift Stamps“, war Vor— 
ſetzender der „Vier⸗-Minuten-Redner“ des County, 
Vorſitzender des Y. M. C. A.Sammelkomites und 
ſeine Reden fanden weit über die Grenzen des County 
hinaus Wiederhall. Als er im Frühjahr 1918 zur 
Wahl kam, wurde er mit doppelter Stimmenzahl über 
ſeinen Gegner wiedererwählt.“ 


Gott fürchten macht ſelig, 
Bier trinken macht fröhlich, b 
Drum fürdte Gott und trinfe Vier,*) 
CH wirit bu felig und fröhlich allhier. 
*) nad dem 1. Juli wahrfheinlih emas 
anderes. 
„Selbſt in den Ver. Staaten ſind 
Reformen notwendig,“ leſen wir in 
einem Wechſelblatt. Wirklich? 


Detroit will 1922 eine Weltfriedens⸗ 
Ausſtellung arrangieren. Wenn dieſes 
Datum nur nicht ein bischen zu früh 
angeſetzt iſt! 


„Wenn Soldaten und Matroſen in 
Uniform es ſich zur Aufgabe machen, 
das Recht der freien Rede und der freien 
Preſſe einzufchränfen, dann gibt es für 
jte feine Verteidigung. ... = Zar 
Zinn find die Eoldaten un Mairo en, 
welche fich jolhe Ausschreitungen gegen 
rerſönliche und Eigentuͤmsrechte erlau⸗ 
ben, ſchlimmer als die wildeſten Bols 
ſchewiki, denn kein Bolſchewiki hat der 
Regiexung einen Eid geleiſtet, Recht 
und Ordnung aufrecht gu erhalten.... 
Die Poligei iſt bisher ſehr geduldig ges 
weſen; die ſchätfere Tonart, die fie jegt 
on/chlägt, ift vielleicht bedauerlich, ficher 
aber ganz gereöhtfertigt.” 


(„Nee Dort Worlb“,) 


Von London ift ng die erfte uns 
zenfierte Depefche feit dem 2, Auguft 
1914 in ben Ber. Staaten eingetroffen. 
Und unſere engliſche Preffe erhebt ein 
großes Freudengeheul über diejes Er» 
eignis, nachdem fie an der Zenfur nicht 
den geringsten Anjtoß genommen hat.— 
Ba3 nun aber mit den Nachrichten, 
tweldje mit oder ofne Zenfur überhaupt 
nicht durchgelaſſen werden? 


Namen ſind Namen und eben nichts 
als Namen. In Pittsfield, Maſſ., iſt 
Lincoln Meftinley Grat des Mordes 
Ihuldig befunden und gu lebenslänglis 
cher Einfperrung verurteilt worden. 


Auch's Telephonieren ift teurer ges 
worden. Ein Ianmer, da% nicht auch 
die Quft beiteuert werben Fann! j 


Don't Change Your Husband 
At the Bin Theater Tıday 
(autet die Unzeige eines Wanbelbilder- 
ıbeater3 in Molıne. ft denn fonft bei 
den Ehefrauen Moline3 der Austaufch 
von Gatten üblih? Und Gaben bieje 
cbjolut gamicht? in ber Sache zu fagen? 


Unter den 118 in Cleveland berhafs 
teten „Aufrührern“ war nur ein einzts 
ger Deutſcher. Unſeren Hetzern höchſt 
imangenehm! 


Warum nicht auch die Kapitaliſten 
eine Union bilden und an den Streik 
gehen ſollten, möchte die New Yorler 
Evening Sun“ wiſſen. Warum? Weil 
jie ihre Union bereiis habe. Den Teuft. 
Und zu ftreifen brauden fie nicht, teil 
fie andere, toirlfamere Mittel haben, 
ihre Forderungen beim Rublifum durd)s 
zuſetzen. 


— 


Cherchez la femme. 

Sobald irgend etwas los iſt, das nicht 
ganz ohne Weiteres fich felbit erflärt, 
pflegt man — meit über die Grenzen 
Sranfreichs hinaus — fofort zu fagen: 
„Eherchez Ta femme.” md wenn man 
jo die Annalen der Gefchichte durchblät- 
tert, fo findet man, daß die Frage: 
„Du ejt Ia femme,“ das Suchen nach 
der Frau, die im Epiele fet, ihre hijto- 


EEE EEE 
Die deutiche Bühne. 


„Die goldene Eva“, Schaufpiel in drei Akten von Kranz von 
Schönthan und Franz Auppel-Elifeld, 


— 

Ein Luſtſpiel in Verſen iſt heut- 
zutage etwas Seltenes. Einſt war 
das anders. Da hielt ma. niemand 
ſo recht für einen wirklichen Dichter, 
der nicht richtigs Verſe ſchmieden 
konnte. Das Dichten in Proſa wurde 
nicht für voll angeſehen. Das liebe 
Publikum hatte das unbeſtimmte 
Gefühl, daß der in Profaform fchrei- 
bende Dichter eigentlich keinen An— 
ſpruch auf den Titel Dichter habe, 
daß er ſich ſeine Aufgabe zu leicht 
mache. Und doch iſt es oftmals 
leichter, zu reimen, als ſich in un. 
gebundener Sprache poetiſch und 
wohlklingend auszudrücken. Wenn 
das Reimen allein ſchon den Dichter 
machte, dann wäre auch Franz 
Koppel-Ellfeld oder Franz von 
Schenthan — es iſt nicht bekannt, 
welcher der beiden Kompagnons die 
Verſe in der „Goldenen Eva“ in die 
Welt geſetzt hat — unbeſtritten ein 
Dichter. Indeſſen, die Verſe allein 
tun es nicht. Mögen ſie noch ſo zier⸗ 
lich gebaut und anmutig oder auch 
bloß Knüppelverſe ſein — beide 
Arten ſind im Stück zu finden: die 
Hauptſache bleibt doch ſtets der In⸗ 
halt. Die gefällige, glatte äußere 
Form mag zum Erfolge des Ganzen 
beitragen; trogbdem ilt „Die goldene 
Eva” eine Dichtung nur, weil der 
Stoff und feine Verarbeitung durd) 
die Verfaffer. fie dazu machen. Aller» 
dings find weder der Stoff, noch die 
Art feiner Behandlung neu; den- 
nod erregt die Handlung de3 lie- 
benswürdigen Luſtſpiels Intereſſe 
genug, um den niedlichen Verſen 
mit Spannung zu lauſchen. „Die 
goldene Eva“ iſt ein Beweis dafür, 
daß ein Theaterſtück, um anziehend 
zu wirken, durchaus keinen zwei— 
deutigen Inhalt enthalten oder ge- 
wagte Themata in noch gewagterer 
Form behandeln muß. An der 
mittelalterlichen Liebesgeſchichte der 
goldenen Eva, der Reichtum und 
Eitelkeit den Kopf verdreht haben, 
wird auch der ſtrengſte Moraliſt 
nichts einzuwenden haben. Frau 
Johanna Eiſemann hatte damit, daß 
fie diefes Stüd für ihren Ehren- 
abend ausfuchte, einen guten Griff 
getan. 

Ein volles Haus begrüßte die 
Benefiziantin ſchon bei ihrem erſten 
Auftritt mit warmem Beifall und 
überſchüttete ſie nach dem zweiten 
Alie mit einer Fülle duftiger Blu— 


menſpenden und ſonſtiger Beweiſe 
der Wertſchätzung, deren ſich die 
Künſtlerin in den Kreiſen der 
Theatergemeinde erfreut. Frau Eiſe— 
mann gab die Barbara, die an— 
gejahrte, aber doch noch auf einen 
Mann hoffende Wirtſchafterin Frau 
Evas mit feinem, durch kluge 
Zurückhaltung um ſo wirkſamerem 
Humor. Im Mittelpunkte des 
Stückes ſtand ſelbſtverſtändlich die 
„goldene Eva“ ſelbſt, die von Frl. 
Elfe Janſſen in geradezu muſter⸗ 
giltiger Weiſe verkörpert wurde. 
Da fehlte nicht ein Tüpfelchen von 
dem, was dieſe ehrgeizige, gegen 
Ende der Handlung aber jäh aus 
ihren Träumen geriſſene Eva haben 
ſollte. Eine vollendete Leiſtung aus 
einem Guß, zu der Künſtlerin wie 
Publikum zu beglückwünſchen ſind. 
Den ſchalkhaften, dreiſten Peter, der 
ſchließlich die Meiſterin Eva heim— 
führt, gab Adolf Stoye ausgezeid- 
net. Gr fand für den Ausdrud 
feiner erjt no geheim gehaltenen, 
dann aber immer ftürmifcher ber- 
vorbredhenden LZiebe den richtigen 
Ton und wurde allen Phafen ber 
Rolle, aud) der ihre innewohnender 


Rontantif, vollauf gerecht. Als Alt. IT 


geſelle trat Guſtav Hauſſig in vor— 
zügliher Maste auf. Den frechen 
Lehrling gab Frl. Hanna Waizen- 
enger fehr aut. Sich da! Alf 
doc; eine erfolgreiche Hofenrolle im 
Repertoire der Künftlerin! Seden- 
fall3 ein neuer Beweis für ihre 
PVielfeitigfeit und Verwendbarkeit. 
Die beiden fragwürdigen Ritter: 
geitalten waren Raul Gehring und 
Gurt Benifch anvertraut. Lekterer 
ipielte den aus Geldnot die Gold: 
fchmiedemeifterin hofierenden Gra- 
fen Zed reht brav, wenn er aud) 
nicht durchweg die Grenzlinie über: 
Hüffiger Webertreibung beadhtete. 
Sn feiner Geftalt und in feiner 
famofen Mufmahung erinnerte er 
unmillfürlic ar den fpaniihen Don 
QDuirote, m fo mehr al3 Raul Gch- 
ring in feinem Neußeren Cervantes’ 
fleinent, runden: diem Sancho 
Ranfa in Täherliher Weile ähnelte, 
E3 war ein urfomtihes Baar, dieje 
beiden Ächmarogenden Bettelritter. 
Conrad Seidemanns Spielleitung 
hatte für eine würdige Ausitattung 
und aute Einftudierung Sorge ge 
tragen. inige Unitimmigfeiten 
feien ihr verzieheıt, 
7. 5, 


Ein Wort zur rechten Zeit. 


Bon Mag Heinrici, 


(&ür die „Mdenbyoit*.) 


Batfhläge für Geſundheilspflege. 


Bon Dr, Artur 


9. Beis, Chicago, 


(Solumbns Memorial Gebände, BI N. State Girafe.) 


Dr. Weis beipricht unter biefem Titel, 


wie Krankheiten verhütet werden fün= || 


son, und wie daB Lehen auf gefunber 
Grundlage geführt werben joll. Er 
wird perfönliche Anfragen auf Diefem 
Gebiet in diefer Aubrif beantworten, 
foweit e8 der Naum und die Art der 
Frage zuläßt. Anfragen, denen ein 
adreffierter und frankierter Briefum« 
ſchlag beiliegt, werden brieflich beant⸗ 
wortet. Diagnoſen und Verſchreibungen 
für individuelle Fälle werden nicht ge— 
liefert. 

Es wird gebeten, die Zuſchriften mög— 
lichſt kurz abzufaſſen. 


Menſchund Mikroß. 

Nachdem in den letzten Dezennien 
die Balteriologie mittelft ihrer Me- 
thodit und mit Hilfe des Mitroftops 
uns einen Einblid in das Wefen ber 
anftedenden Krankheiten gewährt 
hat, tat fich für und eine neue Vor— 
ftellung, eine neue Welt, die Welt des 
unfichtbaren Kleinen, des „Mikro: 
fosmos“ auf. WUnait erfüllte viele 
Gemüter vor den unheimlich unjicht- 
baren Kräften, die da jo mächtig wir- 
fen und malten. nd doch beitehen, 
im Lichte unferer Erkenntnis be> 
tradhtet, im Verhältnis des Men 
[hen zur Mitrobenmelt Einrichtun: 
gen, die ung dienen mb fürberlich 


ind. 

63 ift für das Verſtändnis zweck⸗ 
dienlich, von Bekanntem zu Unbe— 
kanntem hinüberzuführen. Vor allen 
Dingen iſt die Zahl der Balterien, 
die ſchädlich und krankheitserregend 
wirken, viel geringer als die derjeni⸗ 
gen, die uns von unendlichem Nutzen 
ſind. Unſer tägliches Brot, das un— 
entbehrlichſte aller Nahrungsmittel, 
iſt undentbar ohne die Hefe, in an— 
deren Worten, ohne Balterien— 
wirkung. Unſere Genußmittel, wie 
Wein und Bier, ſind Gärungspro— 
dukte, hervorgegangen aus den Le— 
bensäußerungen von Bakterien. Die 
Prozeſſe, die ſich innerhalb des Erd— 
bodens durch Bakterientätigkeit ab— 
ſpielen, ermöglichen es den Pflan— 
zen, ſich lebenswichtige Stoffe zuzu— 
führen. Mittelbar oder unmittelbar 
hängt jedes lebende Weſen von der 
Vegetation ab. 

Die Bakterien ſind mächtige che— 
miſche Agenzien, die mit elementarer 
Kraft Stoffe zerjegen ober neue fom= 
plizierte Subftanzen aufbaueıt, 

Darauf beruht aud) die Art ihrer 
Wirkung bei Krankheiten. Sie pro> 
duzieren Giftftoffe, die berhängnids 
vol auf den Menfchen einmirken. 
Uber wir finb diefen Kleinen bo3- 
artigen Feinden nit Wehr: und 
machtlos preisgegeben. Weberall in 
der Natur, wo organifches Leben 
vorhanden tft, macht ſich das Geſetz 
von Altion und Reaktion geltend. 
Aus dem jahrtaufenbelangen Ge: 
triebe von Angriff und Gegenanariff 
ergibt fi, daß der menſchliche Or— 


Die Theorie ift aud) auf Wider: 
pruch geftoßen; es gibt maßgebenbe 
Meinungen, melde annehmen, daß 
die bakterienfeinblihe Wirkung bes 
Drganidmu3 im Bluiferum (Blut: 
waffer) begründet ift und nicht ür 
ben Körperchen. Iroß vieler Erperi- 
mentalarbeit laßt feine ber beibent 
Auffaffungen fi ohne Zweifel als 
feitbegründet bemeifen. 

Der lebte wichtige Beitrag int die= 
fer Richtung ftammt von dem Eng— 
länder Wright. Nah Wright find 
im Blutferum gewiſſe verdauende 
Subjtanzen, die erit auf den Mi- 
froben mwirften müffen, bevor die mei- 
ben Blutlörperhen ihn angreifen 
fönnen. Die Auffaffunag von Wright 
bat zu ganz neuen Behandlungs» 
methoden gefühtt. Durch Ein— 
fprigung abaetöteter Bakterien ber 
Krankheit, an meldher der Patient 
leidet, wird diefe Fähigkeit des Blut- 
ferum3 da3 Balterium für die Wir- 
fung der weißen Blutförperchen vor= 
zubereiten, gefteiger.. Man nennt 
diefe Behandlungsmethode Baccine: 
behandlung, eben weil urfprünglich 
die Schugimpfung (Vaccination) ge= 
gen Boden, die feit vielen Jahreır 
überall eingeführt ift, ihrem Wejent 
nach dur die Lehren von Wright 
eine Erflärung findet. Die Schup- 
impfung gegen Boden war ein burd) 
zufällige Erfahrung (empirifch) ge— 
wonnenes Verfahren, morauf ber 
Schuß beruhte, ergaben erft die neue- 
ren Yortichritte der Bakteriologie. 

Die Schugimpfungen, die in bem 
legten Kriege unferen Soldaten ver= 
abfolgt wurden, hatten zur Folge, 
|daß die herfömmlichen Kriegsſeuchen, 
| die bisher jchlimmer wüteten ala das 
ı Schwert der yeinde, auf ein Mint: 
mum bon Fällen eingeichräntt wur 

ei. 

Aus den Erperimenten unb ben 
Erfahrungen neuefter Forfchung er= 
| gibt fich Har, daß der menſchliche Or⸗ 
ganismus mohlgerüftet ijt, den 
IKampf mit den Milroben zu bes 

hen. 


Die Beobahtung der Art und 
MWeife, wie er dies tut, hat der mes 
| dizinifchen Wiſſenſchaft ein neues 
Gebiet erſchloſſen und ihr eine macht— 
volle Waffe verliehen, um den end⸗ 
giltigen Sieg in dieſem ewigen 
Kriege zwiſchen Menſch und Mikrob 
zu erringen. 

> ” | 
Grieilte Ausfunft, | 

D. N. Mein Urt behandelt jev« 
meine Tochter mit Einfprißungen cin 
|Daccine gegen eine entitellende Har' 
'franfheit. Meine Tochter iit fonit i 
\boflfonmen guier Gefundheit. 
!den ©ie, bitte, erlfären, wie dieſe Ar 
der Pchandlung mirt® 
|, Antwort. Ihre Zuſchrift war Di: 
| Peranlaffung zu dem heutigen PIrtitc!, 


Mari, 
Wür⸗ 


öntebi tefe3 Thema eimacı: 

folden Beweis zur liefern, ohne praftifches Ausprobenn. und “Whnen hoffentich die nötige Yı 
AS damals aber Bräfident Wilfon die Annahme der 
Bill, nad der die Philippinen in 1920 volle Unab- 
hängigfeit erhalten follten, dringend anempfahl, und 
ee an 8 52* 2 | fichert ihm amter allen Nationalitäten ‚einen der hor- 
einftimmig daasıen md fie fcheiterte an der Wider onen —** — —* um — 4 
ſtand der durch einige wenige Demokraten verftäctten jagen feine — —2 — Nic * — 
republikaniſchen Fraktion des Senats. Seither bat | DER, dem prächtigen Gebäude feiner Soyalität den 
der amerikanische Gouverneur der Rhilippinen, Ge- ——— ware En OR um. be- 
neral Sarrifonr in feinen amtlichen Berichten mwieder- —— ar ——— — — « 
Bi erklärt, dab die Philippinen für die Im- ie de eu ng und der Eindrud feiner früheren patrio« 
abhängigfeit dimdjaus reif find und den Infein die Hichen Bollbringungen dadurch bedeutend DEREN 
—E — —- er dei 
Br — — —— hu Fe —- | Wert der 222 Kapitalsanlage Worte zu 
Amerika, für die Unabhängigkeit feine® Molfes u. verlieren. Obwohl an Zahl geringer, nehmen Bolen 


rifche Dereditigun hat. Mo ftammıt 
das Wort her? Sapit Sixtus V., an— 
geblich ein großer Menſchenkenner, ſoll 
bei jedem ihm zu Ohren lommenden 
Ereignis ausgerufen haben: „Cercate 
la donna“. Suchet die Frau.“ Ver—⸗ 
gebens bemühte man ſich, ihn von der 
Irrigkeit ſeiner Anſicht zu überzeugen. 
Eines Tages ſchien dies wirklich gelun— 
gen zu fein. Ein Mann war bon einem 
Geruft geftürzt und hatte dabei fein Les 
ben eingebüßft. Wo blieb da3 „Cherchez 
la femme?“ Diesmal fann feine Frau 
die Schuld tragen. Tod der Bapit bes 
barrte bei feiner Meinung, und fiehe 
da, e3 stellte fih auch tattächlich hers 
aus, daß der Getötete fich über das Ge- 
rüft gebeugt hatte, un mit der. unten 
ftehenden Dame feines Herzens zu plaus 


PBhilabelphia, Pa., 6. Mai, Als niens beſteht aus Leuten deutſcher 
ein Mann, der das Herz auf dem Abſtammung. Gleichviel ob wir mit 
rechten Fleck hat und der ſich nicht den deutſchſprechenden Völkern 
durch die hyſteriſche, geſchict den Europas in Frieden bleiben oder ih— 
Deckmantel des Patriolismus um- nen abermals im Kampfe begegnen 
hängende a en bern .. we zum orteile 
beirren Täßt, Kat fich Gouverneur | gereichen, ihre Sprade zu Tennen. le — FR e E NERUR NET BR? 
William E. Sproul eriviefen. Er hat | Gleichpiel ob wir mit ihnen Hanbels: * gegenſtandsloſe Eee — ala: 1 
die vom Nepräfentantenhaufe der | beziehungen haben ober fie abermals &3 find die Bellen bes Körpers fullien eine naturgemäße Ernährung 
Legislatur mit 180 gegen 7 und bom | befämpfen werben, eine Kenntnis ibz | pie den Kampf mit den Mitroben |mit Bevorzugung von biel Gemüfen und 
Senat mit 43 gegen 3 Stimmen paf= rer Sprache mwiürde und einen nicht ; . in pie | Die (au jollte ein Ganzkorndrod ge 
: : : aufnehmen. Die Vorkämpfer in dies |nofien werden) md viel Bewegung Er= 
fierte Vorlage des Repräfentanten |unbebeutenden Borteil berleihen. fem Treffen find die weißen Blut= |Teichterung bringen. Im eritgenannteıt 
Davis von ndiana County, tele) „Von den Schlatfeldern in |frperchen. Im zirkulierende Blute| Falle muß fiderlich ein Arzt den Zu— 
den beutfchen Spradunterriht aus | Frankreich zurüdgefehrte Dffiziere Find Millionen und aber u; 

öffentlichen und Normalfchulen vers erklären, baß einer der befonderen | innennbar viele weiße Blutkörper—⸗ 

bannte, mit feinem Veto verfehen, | Gründe, weshalb unfere pennfplva= 


ganismus wohl befähigt iſt, ſich det | nd Ahnen Hoffentlich Die nötige Aut: 
Snfeltionen, der Eindringlinge aus |flärung bringen tird. 

der Mitrobenmwelt zu erwehren. Ob] %. T. Ceit mehreren Jahren und in 
dad eine ererbte Fähigkeit ift, oder immer fhlimmerer Weije leide id «a 
eine, die fich neu gebildet hat, ift | |chlechter Darmtätigfeit, PVeritopfum. 
® ’ < 


| E . \Was könnten Sie anraten? 
ziwar eine interejfante, aber für un: | Antwort. DVeruht die Veritopfung auf 
fere Betrachtung R 


Dem Bolfe Iiegt jet als letzte Freiheitsanleihe 
(die „Siegesanleihe” zur Zeihnung vor. Der Rekord, 
iden das Deutihamerifanertum unter denkbar fchmie- 


rigen Amftänden während des Strieges gemadjt hat, 


ſtand genau feitiiellen und entiprechende 
Mafnahmen anordnen. Gewohnbeiiss 
—33 Gebrauch von Abführmitteln 


chen. Wie individuelle Weſen, die 


dern. 


wirken und ſie zu fordern und auf Anregen des Prä— 
ſidenten wird eine Geſetzesvorlage ausgearbeitet, 
welche den Philippinen die Freiheit geben ſoll, in 
Uebereinftimmung mit dem Grundſatz der Selbſt— 
beſtimmung und Selbſtregierung für alle dafür rei— 
fen Völker. Während dieſes Verlangen noch in Vor— 
bereitung iſt, kommt aber ſchon die Ankündigung, 
daß ſie von der republikaniſchen Partei bekämpft 


| 


und Böhmen heute in Chicago die erften PBläße ein. 
E3 ijt die Pflicht eines jeden auten Deutichamerifa- 
ers, durch fchleunigite und möglichft ausaibige Zeich- 
nung bon Siegesbond3 feiner Nationalität audy auf 
diefem Gebiete den ihm gebührenden Plaß zu fichern, 


up a - 


Gin wahrhaft Flaffifches Beifpiel für die geradezu 


werden wird: dab die Republifaner im Konarek er- |finnlofe Art und Meife, mit der audy heute noch die 
‚Hören werden, e8 fei „zu früh, zu enticheiden, ob die |foitbariten Naturihäte des Landes vermwüftet werden, 
Bhilippiner zur Selbftregierumng befähigt find“; md |gibt Sekretär Nedfteld in feiner Rede vor den Groß- 

5 man republifanifcherjeits entichloffen ift, fie noch | bandlern der- Grocer in New Norf. Er fagt da: „Nur |ten beftätigt und twird e3 fürder tun, 
weiter unter Probe und in Abhängigkeit zur halten. | etwa der dritte Teil einer Gelbfidhte findet nükliche 


&o lange die renublifaniiche Partei fich gegen 
die Freigabe der Philippinen ftemmt, fo Iange will 
da8 republifaniiche Gerede ob der Vergewaltigung 
Chinas dur Jaban als unehrlich erſcheinen. 
Wüßte man nicht, daß es von der Parteipolitik, die 


olaubt, unter allen Umſtänden der Politik der 


Gegner opponieren zu müſſen, geboten iſt, dann 
müßte man fragen, wie es denn möglich iſt, im Auge 
eines Andern einen Splitter zu ſehen, ſo lange man 
im eigenen Auge einen ſo großen Balken hat. — — 


Der Schlußſtein des Gebãudes. 


Daß die ſchwierige Stellung des Deutſchameri- geſchoſſenen Vögeln gehört neben Fiſchreiher, 


Verwendung, zwei Drittel des Stammes geht verlo— 
ren. Wenn daher 15,000 Millionen Fuß Bretter in 
den Handel kommen, ſo bleiben zweimal ſoviel von 
den Stämmen unbenutzt und kommen um. Dieſe Ver— 
geudung von Holz iſt allein hinreichend, um täglich 
40,000 Tonnen Papier, 3000 Tonnen Harz, 300,000 
Gallonen Terpentin und 600,000 Tonnen Solzalkohol 
zu erzeugen. Der Wert dieſer Produkte iſt mehrere 
Male größer als die tatſächlichen Werte, die von dieſer 
Induſtrie entwickelt werden.“ — Aber wird das der 
ru ja fait ftrafbaren Solzvergeudung Einhalt 
n 
* * J 


Die letzten Uhus. Zu den in Deutſchland leider 
bis hart an die Grenze des völligen Ausiterbens ab- 


Fla⸗ 


fanertums während de3 Krieges feitens der Yundez. | Mingo und Kormoran aud) die größte aller Eulen- 
regierung vollauf verftanden und ihr fomweit e3 die | arten, der Uhu, Schon im Anfange des 19. Zahr- 


Umstände geitatteten, Nedhnung getragen wurde, ijt 
dem einfichtigen Deutichamerifanertum zur Genüge 
bekannt. Sie hat e3 nie unterlaffen gegen die von 
privaten Organifationen und vereinzelten Benvölfe- 
rungögrubpen gegen deutichamerifaniihe Bürger ge- 
ristete Angriffe und Beihuldigungen Stellung zu 
nehmen, und, wie erit Fürzlid; wieder durch die Iln- 
terfuhung der „Security League” Deiwiefen warb, 
bierfür verantwortliche Körperſchaften und Perſonen 
zur Rechenſchaft zu ziehen. Daß derartige Anſchau—⸗ 
ungen für alle Regierungszweige maßgebend ſind, 
aibt ſich u. A. auch aus einem Berichte des General⸗ 


an den Kriegsfekretär betreffs der Durchfuh- 


zung de3 wahlweiien Refrutierungsinftem®, dem wir 
folgenden Auszug entnehmen: 
Sene deutſcher Abſtammung. Schließlich ſei 


noch ein Wort betreffs der Regiftrierten deutfher b- 
Hunt Hinzugefügt, die fi Ional um die amerikanische 
 lagae iharten. E8 waren viele Taufende. Bon der 


fe Meinung wurde ihnen anfänglid ein er- 
Mörliches Mibtrauen entgegengebradt, und die offen- 
fumdigen Sntriguen der beuticen Regierung behuffs 


wurde, fo ift immerhin einige Ausficht, daß fidh ferne 
Zac. | leine Mngahl Bei geeigneter Ro 


hundert murde fejtgeitellt, daß der Uhu in vielen 
Gegenden Deutihlands ausgerottet war, nur im 
bayerifhen Hochgebirge, im berühmten Elch - Revier 
Ssbenhorit (tim Memeldelta) und längs der polnifdhen 
Grenze trat der große Nadıt - Raubvogel no häu- 


fig auf, doc wurden in Bayer 1908 auch nur noch | 


etwa 10 Uhus nadgewiejen.: In Böhmen wurden 
1858 nod an 200 Uhus erlegt, doch ift auch dort der 
Beitand zurüdgegangen. Sm fchlefiichen Gebirge iit 
der Uhu nur noch in der Umgegend von Landshut 
in einigen wenigen Exemplaren vorhanden, wenn 
dieſe nicht während des Krieges auch noch weggeknallt 
worden ſind. Um ſo bemerkenswerter iſt es, daß nach 
zahlreichen verbürgten Beobachtungen der Uhu in den 
weiten Waldgebieten von Polen, Kurland und Sa— 
mogatien noch in größerer Zahl vorhanden iſt. Seine 
Horſte wurden ſowohl in der Gegend von Suwalki 
und Grodno, wie auch an der Bzura und am Bug, 
ſowie an anderen Orten feſtgeſtellt und ſelbſtredend 
auch geſchont. Wenn in Deutſchland ſelbſt wieder ge⸗ 
würdigt wird, was die ſchöne Waldesromantik ver⸗ 
loren hat, indem der Vogel rückſichtslos abgeſchoſſen 


— — a » 


Man Sieht, man braucht nicht eins 
mal auf die fchöne Helena, Kleopatra, 
die Mutter der Grachen, Judith u. a. 
zurüdaugreifer, um die Wahrheit de3 
Ausſpruches zu rechtfertigen. Zu allen 
Zeiten haben mir Beifpiele, Die uns zei- 
gen, baf die Frau überall ihre Hand 
m Spiele hat — im Guten, trie im Bo» 
fen. Wie oft der Einfluß der Frau fich 
im Guten geltenb macht, verlautet na= 
türlid; feltener. Denn die fogenannte 
Deltgefchichte ift nicht gerabe die Ges 
Ichichte des Guten, wa3 in der Menfd)- 
heit vorgeht. Der Cab „Cherdhez Ia 
femme“ ıft uralt, hat fidh zu allen Zei— 


Hier noch ein letzter — Beweis. Ach 
babe mich mit der Materie befchäftigt, 
weil mid jüngſt eine Dame fragte, 
wann jener Cat zuerit audgefproden 
itmorden und ie man ihn bemeije. Das 
trar mir Befehl. 


| 's Schmuhlche vor Gericht. 
Der Schmuhl, e Ta v0’ breisch’ 
uhr, 
Mol in die Stadt uff3 Amtsgericht ne: 
SR mußt hot, 
Un wie e in de Saal geträre wor, 
dor Lade alles Iaut ber do gepuft hot, 
Der Herr —9 "2 fein Baud 
i ält, 
Un laut daht e verknorrter Spitzbub 
juxe; 
Der Schreiwer lacht, * em ſei Halder 
ältt 


allt, 
Un der Schandarm daht aach vor Lache 
gluxe 


Des Schmuhlche ſah d'r aach zon ſpa⸗ 
i 


ß g aus, 
E hatt d'r aa'gedah' zwi' Rieſeſtiwwel, 
Un uff feim Dide Kopp, fu rut und 


frau, 

Do fak e Hout ala wie e Reuhftalls- 
fimmel. 

Die Hoſe worn e Bertelſtunn zu lank, 

Der Rock hot uff Nee 2 erim gebam⸗ 
e 

Sei’ Hals, fei' halwer —* un aach fei 


n 
Worn mirrem bide —⁊* vermam⸗ 
elt. 


Der Serr Gerichtsroht — „No bes 
is gut; 

Do kammer ſich wahrhaftig dro' vergucke. 

Se du doch ab mol wenigſtens dein Hut 

Un ſag mer Schmuhl, ſeit wann biſte 
meſchugge?“ 

Do ſaat der Smuhl: „No guck, er ugt 
mer noch 

Un Hält mer for en Stuß und for en 
Tumme, 

An geitert-ihrich ber Gerichtsroht 


FÜR tel „in Gehen e v 


ter 
Deutfd; ift, und ein großer ts 


Die Zatfache ift Schon furz burd) die 
Nachrichtenagenturen in einer Depe- 
fche aus Harrisburg mitgeteilt wor: 
den, nicht aber die Begründung und 
Weigerung bes eriten Beamten des 
Staates Pennfylvanien, das Lehren 
des Deutfchen aus den Schulen abfo= 
lut auszuſchalten. Es iſt vielleicht 
nicht zu optimiſtiſch, wenn man die— 
ſes Veto als ein Ereignis und den 
Wendepunkt der hyſteriſchen Hetze ge— 
gen Alles bezeichnet, was deutſch iſt. 
Für die Amerikaner deutſcher Ge— 
burt oder Abſtammung in dem gan— 
zen Gebiet der Vereinigten Staaten 
hat die Vetobotiſchaft eine ſolche Be— 
deutung, daß fie hier vollinhalklich 
in überfegter Yorm mitgeteilt wird. 
Sie ging geftern abend dem Reprä- 
fentantenhaufe der Legislatur zu. 
Sie lautet: 

„sch Tenbe Hiermit ohne Zuftims 
mung die Hausvorlage Nr. 286, bes 
titelt „Ein Gefeg zur Amenbierung 
eines Geſetzes in Betreff der Einfüh- 
rung eines öffentlihen Schuliyitems 
im Stadte Penniglvanien” zurüd. 
Die Vorlage verfügt das Verbot des 
Lehren? ber deutfchen Sprade in den 
öffentlichen und Normalfchulen des 


Staates. 


Trotzdem ich nicht daran zweifle, 
daß die Beweggründe der Legislatur 
beim Paſſieren der Vorlage durchaus 
patriotiſche waren und daß ihr Ver— 
faſſer von den beſten Abſichten beſeelt 
war, glaube ich nicht an eine vorteil⸗ 
hafte Wirkung dieſes Verbotes für 
unſer Volk. In keinem Schuldiſtrikt 
beſteht eine Vorſchrift, welche jemand 
zwingt, Deutſch zu lernen, wenn er 
es nicht wünſcht. 

Was immer unſere Gefühle gegen 
unſeren, jetzt glücklicherweiſe von un⸗ 
ſeren Alliierten und uns ſelbſt be— 
fiegten Nationalfeind in Europa fein 
moͤgen, es würde nichts Gutes dabei 
herauskommen, wollten wir unferen 
jungen Männern und Frauen verbie 
ten, fich des Vorteils zu begeben, ber 
ihnen aus ber Stenntnis ber deutichen 
Sprache ertoächſt. 

„&3 giebt in.der Welt 125,000,000 
Berfonen,. deren Mutterſprache 


* 
— 


vorzubereiten, in ber init 


(4 


nifchen Truppen fo leiftungsfähig im 
Kampfe mit den Deutfchen waren, 
darin beitand, daß ein fo arofßer 
Prozentfah derfelben die Sprade 
verftand und dem Feinde auf deffen 
eigenen Boden begeanen, feine Befehle 
und feine Signale verftehen fonnte 
und jo vorher wußte, welche militäri: 
Ihe Taktik er einfchlagen werde. 

„Außerdem wurde viel Wertvolles 
in Miffenfchaft, Ingenieurweſen, 
Kunft, Literatur und Müfit in ber 
deutfchen Sprache gefhrieben, und e8 
twürbe ein entfchiedener Nachteil für 
unfer Bolt fein, follten unfere Stus 
denten nicht in der Lage jein, biefe 
Schriften im Original zu lefen und 
die Nuancen ihrer VBebeittung zu er= 
faffen, 

„Am Schluffe der Revolution und 
bes zweiten Krieges gegen Grofbri: 
tannien verbot man nicht daß Lehren 
ber englifhen Sprade in unferen 
Schulen. Nah dem merilanifchen 
und nad) dem fpanifchen Kriege ver= 
boten wir unferen Stubenten nicht, 
bie fpanifche Sprache zu erlernen, 
Tondern mir boten alles auf, um zum 
Studium diefer Sprache zu ermuti- 
gen, damit unfer Verkehr und unfer 
Handel mit benjenigct Völkern ge= 
fördert mürben, ber fich ihrer bebie- 
nen. 

„Mir till e3 fcheinen, ald ob e& 
außerordentlich furzfihtig fein mürs 
de, wollten wir jet unfer Wolf der 
Gelegenheit zum Erlernen ber beut: 
ihen Sprade berauben; menn mir 
mwirklih einen derartigen Schritt tun 
würden, fo bürften wir ihn bald zu 
bereuen haben. Wir dürfen nicht hy» 
fterifh in unferem Patriotismus 


* 


fein, und ſicherlich dürfen wir nicht fingion von Pittsburg, Pa., erllärte 
darin 


eine Politik befolgen, welche 
beſtehen würde, uns ſelbſt die Naſe 
abzuſchneiden, um unſer Geſicht zu 
ärgern. 

„Wir müſſen vielmehr dieſe Fra— 
gen in einer großzügigen und libera— 
len Weiſe behandeln und unſerem 
Volke den Vorteil einer jeden Grzie⸗ 
hungs⸗ und Bildungsmöglichkeit ver⸗ 
ſchaffen, die dazu beitragen lann, es 
zu befähigen, der Konkurrenz in als 
len Zeilen ber Welt zu begegnen un 
es für die Gvenhuaftfäten Re 
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fcheinbar felbftändig denten und Hans 
deln, beivegen fich diefe, ftürzer fich 
auf da3 eingedrungene Bakterium 
und umfließen e3 mit ihrer Körper: 
fubftanz, um ed harmlos zu machen 
oder aufzulöfen. E3 ift dies ein 
Borgang, vie wir ihn naturgefhicht: 
lich auch beobachten fünnen im Leben 
der DOrganiämen aus der nieberjten 
Tierreihe, der einzelligen Wefen, der 
fogenannten Protozoen. Denn in 
erfelben Weile erfaffen und ver: 
zehren Diele Tiere ihre Nahrung. 

Die Eigenfchaft der weißen Blut⸗ 

zelle, die Mitroben aufzunehmen und 
zu vernichten, gab dem Vorgang ben 
griehifchen Namen in der Wilfen- 
ſchaft Phagocytoſis — Zelle, die ver- 
zehrt. 
förperchen geiftreich berglichen mit 
einer ftet3 mobilen, zur Verteidigung 
bereitet Armee. Der Begriff ber 
| Phagochtofe nüpft fi) vornehmlich 
an den Namen Metfihnitoffs, de3 
uffifchefrangöfifhen Gelehrten, ber 
fie am nahbrüdlichften vertreten und 
gelehrt hat, obzmwar fhon vor ihm 
Forſcher denfelben Gedanten ausge- 
drüdt haben. 


Man hat die mweiken Blut⸗ 


iſt ſehr ſchädlich. 

W. E. Mein vier Monate altes Baby 
muß ich jetzt mit Kuhmilch nähren. Was 
Galten Sie von einer guten kondenſier⸗ 
ten Milch? Viele Kinder ſcheinen dabei 
gut zu gedeihen. 

Antwort. Iſt eine Mutter in der un— 
glücklichen Lage, ihr Kind ſelbſt nicht 
ſtillen zu können, ſo iſt reine, friſche 
Kuhmilch der beſte Erſatz. Dank den 
Bemühungen des Geſundheitsamtes und 
der „Chicago Medical Society“ haben 
wir jetzt in der Stadt eine gute „Certi— 
ſied Milk“ für Säuglingsgebrauch. Die 
fondenfierte Milch verliert durch die Art 
ihrer Zubereitung für die Aufbewah- 
rung viele Eubitanzen, die für das 
Kind umentbehrlih find, andere VBe= 
itandteile der Milch wieder werden in 
vachteiliger Weije verändert. 

©. 8 Mein 11 Jahre alter Junge 
ſoll operiert werden. Das Kind ſieht 
blaß aus, hält den Mund immer offen 
und ſchläft auch mit offenem Munde. 
Der Argzt ſagt, er hätte Gewächſe in der 
Naſe. Was halten Sie von dieſer Opec» 
tation? 

Antwort. Wahrſcheinlich handelt es 
ſich um ſogenannte adenoide Gewächſe. 
Dieſe verſtopfen die Naſe und die Kin— 
der können nicht richtig atmen. Die 
Entfernung dieſer kleinen Geſchwülſte iſt 
eine der mobltätigften Operationen, 
und e3 ilt auffallend, wie nach derfel= 
ben jich die Kinder oft Förperlicdh und 
geiftig entiwideln. 


— —— —— — — 060— — ———ü — — — 
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jemals vorher in internationalen Af⸗ des Patriotismus und der Loyalität 


fären eine Rolle fpielen werben. Bei 
biefer Frage follte der praktifche 


Stanbpuntt mehr ind Gewicht falz | 


fen wie der fentimentale, und aus 
diefem Grunde kann ich diefe Vorlage 
nicht gutheißen.“ 

Und noch von einer anderen Seite 
fommt den Amerikanern deutſcher 
Geburt oder Abſtammung ein Licht⸗ 
ſtrahl. Bundesrichter Joſeph Buf— 
in einet Unterredung mit demSchatz⸗ 
meiſter des ‚Victory Loan Committee 
of Americans of German Birth or 
Descent in the Third (the Philadel⸗ 
phia) Reſerve Diſtrict“ aKpt. Louis 
H. Schmidt, er habe beim Durchſehen 
der Subſkriptionsliſten der Deulſch⸗ 
amerifaner zu den Freiheitsanleihen 
mit Freude die Entdeclung gemacht, 
daß ganzeFamilien von ſolchen dafür 

ichnet hätten, nämlich der Vater, 
die Mutter und bie 
Cr —— 


—— 


des deutſchamerikaniſchen Elements 
finden. Er betonte mit beſonderem 
Nachdruck, daß dieſe Tatſache großen 
Eindruck an maßgebender Stelle in 
Waſhington mache und daß, wenn bie 
Zeit gelommen wäre, die ehrende 
Anerkennung für die bewieſene Treue 


zund Anhänglichkeit nicht ausbleiben 


werde. Dieſe Erklärung gilt als Be— 
ſtätigung der Meldung, daß die Re— 
ierůng demnächſt energiſch gegen die 
Heger Front machen und ben Ber: 
fünbigern de3 neuen Evangeliums 
des Deutfchenhaffes eine ganz gehört: 
ge Abfuhr bereiten mird. 


— Boshaft. — Sängerin (bie fic 
'heifer fühlt): „Herr Doltor, Si 
müffen mir ein Zeugnis geben, baf 
ich nicht fingen fann,” — Theaters 
arjt: „Das kann ich Yhnen mit gus 
tem Gemwiffen außftellen!* 
—* — —* BEE RI 





Tobesanzeige, 


Sreunsen und Welannten tie ‚canrige 
Nabrict, dab umier bicigelievter Gatte 


und Bater j 
2 Jehn O Hartwitt 
vom Diondtan, 6, Mai, felig im Herrn 
entiblafen ift. Die Veerdiaung Kndet 
ftatt am Samstag, nasın, 2 lbr, ven 
der Aldine Salle, 911 Center Str, nadı 
der Et. Banis-stirhe, don da nad dem 
Graceland- ricdbof. Um ftilles Beileid 
bitten die frauernden Sinterbiiebenen: 
Fran Roie Hartwid, Saitin, Aames, 
John ©. it., Fred ıı. Edward, Zübne, 
Frau Clara, Xucinda und Sophia, 
Chwicgertöhter. Nalph, verbert, 
Rifheimina Sartwik u, Mabet Neid, z° | 
Enfeltinder, midofr 


Tode anzeige. 
„Freunden und Vefannten sic Zraurige 
Nachricht. daß meine geliebie Cattin 
und unſere liebe Schwefter 

Amelia Schulu 
am Diendtag, den 6. Mat, fanit ci. 
ſchlafen it. PBeerbiaung am „rteitan, 
2 Ubr nahm., vom Iraucrhaurfe, 8223 
Emerald Ade., mit Uutos nah sem Mi, 
Greenwood-sriedbof. Am ftrile Teils | 
wahme bitten dic trauernden Sinters 
bliebenen: 
Bllliom Schule, Gatte. 
key, Gar und 
Brüder, 


Herman, Gu- 
srant Zlemann. 
utds 


Todesanzeige. 

Unferen Freunden und Belennten die trau⸗ 
rige Nacricht, daß unſer lieber Gatte, Vater. 
Sohn und Bruder | 

Alired 8. Grieſell | 
am Montan, den 5. Mai 1919, aciiorben tft. | 
Die Beerdigung findet ftalt am Tonnerstag, 
ven 8 Mai, vom Trauerhanfe, 1416 Neft SU. 
Eeurt, Cicero, UUl., nad Concordia Friedhof. 
Die trauernden Sinterbliebeucit: 
Alma Gricielt, ach. Nlog, Gattin. Wine 

Marih, Tohter. frrau N. Grlefelt, Mutter. | 

Eduard und Linda, Geihmiiter. WegenZigen 
telephomiert: Cicero 611. dimt | 
Ihnen 

Todesanzeige, | 
Mithra Loge Ar. 40, A. ER.M | 
Den Brüdern zur Nahrit, dah unfer Bruder 
2 I 

Sohn 9. Hartwick j 
in der Naht vom Moniag zum Diemdtag, den | 

;. Mat 1919, in den Ewigen Oſten ab berufen | 
wurde, Die Beerdigung findet ftatt am Eon 
abend, ben 10. Mai, nah dem Gracelandsfirieds 
hof. — wie Vrüder find erfucht, fi um 1 llbr 
nadm,, in der Rogenhalle zu berfammeln, um 
umferem berftorbenen Bruder die ichten mmus 
veriihen Ehren zu ermweilen 


1 


n 


Dtio Hempel, N. vd. t, 
Sirreb Arndt, Eclretär. | 
TodeSanzcige, | 
Unferen freunden und B 
i icht, daß unſere liebe 


ra 


efannten Die 


| 
& | 


attsır, „Jitler 
Gathaiine Hainee, ach, Schenlcl, 
ım Dienstag, ben 6. Mai, neltorben it. 
Veerdigung ifndet am Donnerstag, den $, : 
statt ‚um 2 Uber nadhm,, vom Trauerbhaufe, 
N. Lincoln Etr., nah dem MontreleFrichbof 
Die trauernden Hinterbliebenen: 
Dacab Haimee, Gatte. ‘> 
Bertha, Fred, Lizsie, Moriha um 1 
Xofle, Stinder. 
Ehrikt Schentel, Frau Tebert, Tran 
Klager, Gonra» Schenfel, ra 
Ooin, Geſchwiſter. 


a 


un 
* 


Todesanzeige. 
Freunden und Belſannten die Iraurince 
richt daß meine vielgeliebte Gattin und unſere 
tche Mutter und Schwiegermutter 
Marh Dalter, g l. 
im 7. Mai im Aller von 40 Zahren lelig im 
verrn entſchlaſen iſt. Die Beerdi indet 
ſtat: am Samstag, den 10. Mat 
morgens, bom Trauerhbanfe, 150 
Ude, nad der ©t. YAIndrems-stirche, von da ta 
dem St. Bonifaztus:Bottesader, Die trauern: | 
den Hinterbliebenen: ; 
Albert Zafter, Gatte. Anna, rauf, bei ber, 
4.e. 3, Tiltie, Frau Heilen yichter, Albert | 
ir, ınd Katherine, Kinder. Mimael Fichter, 


Yaf 


iur | — 


— 


Reide t She ! Keine Bropinition! 


Iguwerten vorerft bem Widerruf bes 
— an — 


Kriegsprohibitionbgeſetzes. 
Taubheil, Ohrenſauſen, Kalarth, 


New PYork, 7. Mai. Die geſamte 
iigliedſchaft von brei Millioner 

Male: oder Hals: Kranäheit, — * nr men 

fo !apt Euch don dem befannten Spesialiften 


amerisanifchen Gewerkſchaftsverban⸗ 
ved und der Millior Mitglieder der 
Dr H M H amerianifen (Eifenbahnerverbänbe 
® enry % unt haben fi, mit den anderen liberalen 
EC ER Elementen im Lande zum Proteſt 
Koniultation und erite Vebandiung frei, gegen die nationale Brohibitton ver® 
Erfoigreide und gewiftenbafte Yehandlung || einigt und als Musbrud ber wirk—⸗ 
aeligpert. \lihen Stimmung ver Voltamafien 
Seugmiffe bın bieien früberen Vatienen, 
dDarunır biele aut befanitte Geyhäftäleute, 
Zimmer 40 


wird am 14. Yunt, wann Präfident 
KRANZ BUILDING 


Wilſon zurüdgelebrt fein wird, in 
der Bundeshauptitadbt ein Rieſen— 

130 :. STATE STR. 

gegenüber don Marfball Field & Co, 


umzug aler Geaner der Prohibition 

ftattfinden. Präafiden: Wilfon, dem 

Mi täglih Hunderte vor. Kabeldepeichen 

zranden von 10 Mr sem. 6 = mafın. || und noch Biel mehr Briefe als Proteft 
gegen bie Seriegsyrohibiton zugeben, 
joll erklärt haben, daß er biefe wider: 
rufen ierde, wenn er bei feiner 
Heimkehr nach den Ver. Staaten feit: 
telle, dab die vffentigge Meinung 


2 
Nahrungsmittel 
ı 
nach Dentichland gegen die Prohibition f 
Tampfer „Thala” am 25. Mai nah Auf dem Jahrestong 
und Bremen. des Landes in Atlantic 7 
s:äbere Nudfunft, wie Sie Verwandten und geftern der Verbandaprait nt Wm. 
n.tunden Nahrungsmittel dur bie Kalfan« Seckel von Chicago da a Stim: 
American Exgpreb & Navigation 2o., .tatv Port, — ⸗ 
die die VBelörberung übernimmt, ; giden fünnen, mung ım Lande gegen Die n teBung 
erteilt der Chicagoer Vertreter ber — — ſei und daß aller 
2 ren 2 Vorausſicht nach audy der Prohibi- 
E. BU l ZKE ‚_ |ton&zufag zur Bundesverfaffung erft 
ee er en im Januar 1921 in Kraft treten 
Me N ee a werbe, wenn überhaupt. 


Altes fügerbie | 


) ’ | Freiwillige für den Erfak. 
Euch bis zum | 


aımie 


‚amburg 


1549 


Kleine Krieasdepeichen. 


ir Tönnen Leis 


u Bafhingten, 7. Mai. Das Stiege. 
Altem & agerbier amt wirbt jetzt 8000 Freiwillige 
we in Holz. vor dem 1. Dezember 101 unter Bevorzugung ausgedienter 
gebraut, das nicht über 314 Prozent Al. Leute für den Kriegsdienſt in 
toner enthält. Sibirien an; die Leute müflen fid 
Wettellt jest, fo lange der Vorrat reist. FH auf drei Jahre verpflichten. 
Xelepbon Monrce 444. Die eriten mn. Manı Erfap- 
truppen für das Beiekungsheer in 
George ], Gooke Brewery Deutichland find auf = „Agamem⸗ 
30 N. Green Sit. nahe Madiion. Anon“ von New NYork nach Breſt ab— 
gefahren. 
Die Unterbilanz im Bahnbetrieb. 


RTH SIDE TUANER HALL Waihington, 7, Mai. Bundes- 


cijenbahndireftor Hines teilt mit, 
820 N. Clark Str. dab in den eriten drei Monaten die- 
C. Appel, Mogr. 


ſes Jahres die Unterbilanz im Re 
Reſtauraut Sonntags offen. gierungsbetrieb der Eiſenbahnen 
15187192 Millionen Dollars war, in den 
fünfzehn Monaten des Regierungs- 
betrieb 418 Millionen, wotir der 
große Abfall im Fradtgeihäft ver- 
antwortlich gemacht wird. Bei 
Rückkehr des normalen Geſchäfts 
— 2 erwartet Direktor Hines „eine Aus. 
Sroscians za | merzung des Fehlbetrags. weshaib 
„er vorläufig die Raten nicht erhöhen 
will. 

Bei den Hermannueſchwetern. Die japaniſche Kriegsmeute. 
otjo, 7. Mai. Auf die geſamte 


) 


— — 


WILLIAM B. LUCKE 


Plumbing, Gas Fitling und Sewerage 
3838 North Hoyne Ave. 


werden ihacll, 
— Kia 


65 wird inner fhlimmer, 


1821,000,000 en Tag nötig, um 
verlangte Summe anfzubringen. 


Kein Mittel bleibt unveriuht, 


Nur noch vier Tage bis zum Schluf der 
Kampagne. — William Howard Taft 
hielt zwei mit großem Beifall aufge» 
nommene Anipracden . 


fih laden, für die fünfte und Iekte 
Treiheitsanleihe, die Siegesanleihe, 
nicht die von ihm verlangte Summe 
aufgebracht zu haben, jo kann bie 
Kampagneleiter feine Schuld treffen, 
benn fie find vom frühen Morgen 
bi fpät in die Nacht hinein eifrig täü- 
tig und lajfen fein Mittel unverfucht, 
bie Bevölkerung aus ihrer Gleichgil- 
tigkeit aufzurütteln. Im ®Befonderen 
im SHauptgefhäftstel der Stabt 
mirb jet eine Nührigteit entfaltet, 
bie ihres Gleichen fucht, wer nidıt 
durch den Befig des befannten blauen 
Knopfes nachweilen kann, daß er fei- 
ner Pflicht nachgelommen tft, 
in jedem Straßengeviert minbeftens 
ein Dugend mal aufgefordert, unver= 
züglih in die Tajche zu greifen; ein 
ganzes Heer von Verkäufern und Vers 
täuferinnen beftet fich an feine Soh: 
len und läßt nicht eher von ihm ab, 
als biß er feinen Obolus herausge— 
rüdt- hat. Diefes Heer wurde heute 
nod) durch mehrere Taufend Marine: 
foldaten von der Flottenſchule in 
Great Lates verftärtt, bie ebenfalls 
ihre ganze Kraft aufbieten, damit bie 
verlangte Summe zufammen fomme. 
E3 ift nämlich heute Marinetag, das 
heißt, e3 wird im ganzen Lande von 
berufenen Rebnern auf bie außerors 
dentlichen Verdienſte 
welche die amerikaniſche Flotte ſich in 
dieſem Kriege erworben hat, und in 
Verbindung damit an das Publikum 
die Aufforderung gerichtet, angeſichts 
der von ihren Mannſchaften darge— 
brachten großen Opfer vor dem von 
ihm erwarteten, doch ſo unendlich ge— 
ringen nicht zurückzuſcheuen. 
Etwa 821,000,000 den Tag nötig. 


Iroß aller diejer Anftrengungen it 
e3 gejtern nicht gelungen, ben erhoff: 
ten Betrag zufammenzubringen. Siwar 
wurden mehr al& $10,000,000 ge: 
zeichnet, mehr als an irgend einem 
anderen Tage mährend biefer Ham: 
pagne, eö hätten aber unaefähr bop= 
pelt fo viel fein folle-. Die Gefamts 
fumme, bis geftern abend, ftieg Damit 
auf $105,643,800. lm es auf bie 


Intereffe der Mnleihe 


dann ‘ 
Sollte Chicago die Schmah auf |* 


wird | 


in Tohan’s 
eine Mafien- 
in weicher J. 
und John D. 


Grand Opera Houſe 
verſammlungq ſiat‘. 
Warren Ceawford 


Blad Anipracen bil Eine Mas || 
troſenlapelle ließ patrietiſche Weiſen 


ertönen. 


7 


5 


Gegen 11, Uhr trafen 1000 Mann | | 
von der fplottenfchule in Great Lales ||] 


in Chicago ein und veranftalleten 
dann eim- "rare durd) das Schleife: 


viertel, an welte fid) auf dem GSies |: 
gedforum die friszlihe U.berreichung || 


von Ehrenflargen an die ehr. Mas 


auszeichneten, anfhloß. Später gibt 


2 
5 


in: Vorſteliung, d 


ee: welche jih bay uber | if! 


Ser „Fliegende Zirkus” | | 
heißt, "uprtel fi 
werben Hoch oben tr ben | if 


Lüften ihre Hünfte zeigen, auch iver=| 
den die Marinefoldaten Lieder fürs | 


gen, und überdiez "den verfchiedene 


Akrobaten dem Publikum Proben | 


taft vorführen. 

“te abend ift eine 
Maffenserfammlung nad der Carl 
Schurz Hechſchule, Miſwaukee Avbe. 
und Addiſen Str., einberufen wor— 
den. 

Daß die Siegesſtraße, der Michi— 
gan Boulevard, wieder feſtlich be— 
leuchtet ſein wied, bedarf keiner wei— 
teren ©, * 


ihter K 


3% 


ur heute abend um 81%, llhr it 


nad “der Norbfeite Turnhalle eine} 


Verfammlung der Vertreter aller 
deutichen Vereine und der Mitarbeiter 
deutſcher Abſtammung ar ber Auf: 
bringung der Sie gesanleihe einberu— 
fen worden. Es ſoll beſprochen wer— 
den, in welher Weiſe dur“, eine 


— 


drei Tagen der ‚Plus“-Zeichnungen, 
die deutſche Unterabteilung auf den 
ihr in fruͤheren Anleihen immer zu 


Fremdſprachigen gebracht 
X 


Verſammlung der beuntichen Abteilung. |] 


große || 


e „Plus » Subjtription” Kampagne it in diefer | 
Gange, um Chicago vor der Schande zu bewahren, daß es nn 
in dem Sieges-Sreiheits-Anjturm nicht „Over the top“ geht. | 


2 


Woche im | 4 


Ein Tapferfeit3-Ehrenzeichen wird von der Kriegsanleihe-Orgas- 
nifation der Bundesregierung denen, die „Blus-Subjfriptionen” 
machen, verliehen werden in Gejtalt eines „‚ehrenvolle Entlaf- I 
jung Abzeihens”, das an den Siegesfnopf angeheftet wird, der 
mit der anfänglihen Subjfription gegeben wurde, Cr beiteht., 
aus einem roten Abzeichen auf Khaki-Grund, Ä 14 

Chicago fteht einer Krifis gegenüber. Ein Zehlichlag, jr] 
nen vollen Anteil an der Sieges-Anleihe zu zeichnen, wird 8vor || ° 
dem ganzen Xande als einen „Drüdeberger“ unter den Städten 
brandmarfen. Jeder Ioyale Amerikaner in Chicago, ob non} 
fremder oder einheimifcher Abitammung, muß feine oder ihre 
Schulter gegen das Rad jtemmen und die nötigen Opfer bringen, 
um Chicago auf die Ehrenlifte zu jeken. 

Diefe Stadt hat jeit dem Eintritt in den Weltkrieg zu viel 
geleijtet, indem fie jomwohl ihre Söhne bergab, wie aud) ihre Reich⸗ | 
tümer zeichnete, um jeßt bei der End-Arbeit zu verfagen und die 
Anerkennung der Schulden, die unfere Kämpfer machten, zu ber» 
weigern. 

Mancher verwundete „Doughboy“ verließ das Feldhoſpital 
und ging zurück in die Schützengräben an der Front. Jedes Mal 
boten ſie ihr Leben dar. Sechzigtauſend brachten das höchſte 
Opfer dar. Sie taten es für ihre Regierung. Das iſt eine Mah⸗ 
nung an Euch und jeden anderen Mann, Frau oder Kind in dies 
jem Zande, die den Sternen und Streifen Treue jhulden. 

hr werdet nicht aufgefordert, zu geben, nur zu leihen. Die 
Anlage ift die beite der Welt; Euer Kapital, mit Zujchlag pon' 
434% jahrlider Zinfen, wird Euc) nad) dem Veriprecdhen der 
Vereinigten Staaten Regierung Dollar für Dollar zurüdgezanlt: 


iverden. Daher fauft noch einen Bond, wenn Ihr auch während diefes Anfturmes fchon einen. 


I gefauft habt. Euer Land verlangt es von Eu. Kauft nochmals und tragt das „ehrenvolle 
Teil gewordenen Blab unter den] if 
werden! 


+ Entlafjung Abzeichen“ zum Zeichen für die Welt, dag Ihr Euer Beites tatet und halfet „die 


1 Arbeit zu Ende zu bringen“. 


hingewieſen, | 


Ghrenflaggen der Nationalitäten. 

Bei dem geftrigen legten Yrühitüd 
der Vertreter der Frembiprachenab: 
teilung und der frembiprachigen PreT- 
fe im Hotel Morrifon murden bie 
vom Schapamt den Nationalitäten in| Der Vollziehungsausfhuh ver®er: 
Chicago verliehenen Ehrenflaggen | pündeten DVereine twird am Donners- 
feierlich verteilt. Diefe Zeremonie hät- tag, d. 8. d. M., im Hotel Randolph, 
— am Sonntag, dem 27. April. im Randolph und WellsStr. ſeine regel⸗ 
Anſchluß an die Parade ſtattfinden mäßige Monatsverſammlung abhal— 
ſollen, war aber durch den Regen das ten. Da biefes die Iehte dor dem 
mal unmöglich geworben. eltern) Konvent ift, alfo fehr wichtige Ge- 
iwurbe fie mit einer Rebe bes Borz | fhäjte vorliegen, werben alle Mitalie- 
Tigers der Abteilung Felix J. Strends| her dringend erfucht, fich dazu einzu: 
* eingeleitet, der eine Anſprache finden. 
des Setkretärs des Chicago Komites 
Mr. Herrick folgte. Dann wurden die 
Vorhaͤnge auf beiden Seiten des 
Saales zurückgezogen, hinter denen Die ſonſt regelmäßig am zweiten 
die weißen ſeidenen Banner mit je Donnerstag jeden Monats ſiattfin— 
einem großen goldenen Stern aufge— 


Verbüundete Vereine. 


— — — — 


Deutſches Altenhelm. 


dende Verſammlung der Exekutiv-lette“Arie, 


Jacues Amado ſang. 


Konzert des beliebten Tenoriften vor 
vollbeſetztem Saale. 

Vor dicht gefülltem Saale im 
Kimballgebäude ſang geſtern der 
Tenoriſt Jacues Amado. Dem 
Karakter ſeiner Stimme entſpre— 
chend, ſcheint er die italieniſche 
Muſik, namentlich die ältere, zu be— 
vorzugen, ohne jedoch einſeitig zu 
werden. Der Sänger, der geſtern 
mit einer leichten Unpäßlichkeit zu 


Itämpfen hatte, beherrich! die ver⸗ 


Ichiedenen Stilurten gut und verfteht 
der Eigenart einer jeden gerecht zu 


werben, gleishoiel ob er eine „‚Rigp- | 


ein weichliches Produtt 


t 


! 


1 


| veranftaltet am Samstag, 'bem 17. 


Mai, abends at Uhr, in Fyleiners 
Sale, 1638 N. Salited Ste, ein 
Maikränzchen. Ein Komite wohl 
befannter Mitglieder ift unernmüd- 
Ih an der Arbeit und hat feine 
Koften und Mühen gefheut. umt 
den Befudhern einen genukreichen 
Mbenv zu bereiten. (8 wird die 
Verfiherung gegeben, dab verfchie- 
dene Neberrafhungen zur Belufti- 
gung für Sung und Alt zur Yand 
jetn werden. Unter anderem wartet 
eine mımderfhöne Maifrone ber 
Königin. Eintritt 35 Cts., Sriege- 
teuer eingerechnet, zahlbar art der 
Kaſſe. 

Scer Berliner Unten 


behörbe des Deutfchen Altenhetms ift|von Secchi oder Sganıbatt, das nea- 


reiht ftanden. Yhre Auffchrift drückt Sec 
diesmal auf eine Woche verfchoben politaniſche „O ſole mio“ oder ein 


den Dank der Regierung an jede der 


Schmwiegerlohn; nehft Kerwandtcit. ımdo | dr | ha I t una here ; n der Stadt 


Oeffentliche Beamteneinſetzung 


Be © preife des Landes hat fic) bie neue) verlangten $189,225,000 zu bringen, 


Todbetanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach | 
zieht, dab unfere liebe Mutter 
ulridfe Sien, 
Gattin bes beritorb., Carı Zira, a 3. „nat 
1919 im Niter von TI Iohrer und 3 Monaten 
seto=ben tt. Beerdigung ayı Denncrätag, dei | 
s Mei, 1:30 nadm., vom \rauerhaufe, 3431 | 
Cortiand Str, nah der luth, Coriftus-Kirche, | 
NeRean und Kichmond, um ? Uhr, bon da madı | 
Dem Goncordia:sriedbof. Am ftille& Deileid 
bitten Die trauernden Kinder: 
Gharfled, Herman, Emil, Arthur und 
Frau #. 9. Rind 
Springtield, Minn., Zeitung 
u Topieren, 


Todesanzeige. 
Freunden ımdb PBelaunten dic traurige R 
richt, bay mein geliebter Gaitc 
Dohann Hiriaı 


a 


zen Find sebeten, 


— | 


ah» 


iſt. cerdiaung 


mithlafen Becerdig 
um 9:30 vorm. 


den 8. Mai 
1330 &, Fairfield Apr, mad » 
of PBerpetual Delp Nirme, ] 
vom Abe, bon da mit io nah wc 
Sofephs-Friedbof, Um ftille Zeilnaum 
vie trauemde Galtit: j 
Agnes Sirich. 


— —j| 


ee 
Dankſagung. 
Für die zahlreichen Reweife heralicher Tef 
nabme an meinem ſchweren Berluft, cm 
meines inniggeliebten Gatten 
Henryd Maañ, 
ſage ich allen Freunden und Belan 
».r3 den Mitalicders 
3 und dem Herr 
biermig meinen herzl : 
Danna Mana, Gctrin, 


— — —— — — | 


— 


vr 
JıT. 


ler 


Sur Grinnerung 
an meinen geliebten Gatien und unſe⸗ 
ren Vater 
Heinrich Zungkans, 
weider beute bor vier | 1 
Mai 1915, acitorben tl 


Geltcht, beiweint nnd umverge 
Gewidmet. bon deiner dich mie vergel⸗ 
ſenden Gattin, mebit Kindern. 


Zur Grinnerung 
r meinen lichen Gatten und ımferen lieben 
Baier 
Gharles E. itlert, 

der heute dor einem Jabre, am 7, Mai 108 
geitorben 11 | 
Der ihwere Tag, er fchrt mn wieder, 
Der Tag, da du bon ımıS gneichteden, j 
Und Wehmut fentt fih auf u nieder, | 

Obwohl du ſelbit ruhſt ſanft in Frieden 
ſchlafe ſanſt, wenn wir auch w J 
Von Schmerz und Sehnſucht tief betrübt, 
Der Herr wird uns doch einſt vereinen | 
Mit bir, der uns fo iebr aclicht. 


+ 
1h e anyı. 


I 
| 
Gewidmet von deiner dich lichender 

Gattin, nebit Kindern, 


— — — 


E.Muehlhoelerävon 
Leichenbeitatter | 


Reelle Bedienung. | 
1455 Belmont Ave- Zel. Sale wie® (3 


uAve, Ze, Ziveriey 2900 
1325 Clybour < en 


+ 
i 


Bufh Temple Ehcaler, 


Suverior 481). 


ı. Mai: 


Zeievuon 
mittwoch, den 
3 —F 
„Die Ammergauer Lieſe. | 
Donnerstag, 8. Mai: „Die verſuntene stode.“ 
Son ai— Bentjizabend sir Smilie 
Schönfeld, mit Anne Bernen und Anr 4— 
Tobich als Gaſte: „Die nefhiedene rau.“ | 
Sonntag, den 11. Mai, Matinee und „bends, | 
Montag, 12. Mai: „Die neihiedene Tran.“ 
Dienstan 13. Mai—Benetizabend iur delene 
Roch: „Reracktung.“ —— 
Fa Borbereitung: Sonntag, Deit 19. ii, 
8:15: Bencfijabend Für Willy She 
„Hoheit tanzt Balzer.“ 


Sonnabend, I0, : 


zai, abds. 
elter: 


— 


Berliner Berein von Chicago. 


Yergnügungsverein. | 


GBroßes Maifeſt 


an Sonntag, den "1. Wiai, begimmend 12 libr 
mittag, ur der beisbaren Halle vor Hand Yau- 
meid ‚an der Mifinautce Abe, iı 
Ries, — en id Erfrifhungen ı ler Art, 
gute — Sreunde Seifllommen. 


ichweitern, ftatt. Zu diefer feierlichen 


Yrnaute | Sroßfürhrerin 
ns Mitiwirfuug der „Suarbs“ ber Loge | angezetteli. Ein anderes Blatt na, 
‚unter Leitung von Laptain To | die antijapanifhe Gefehaebung 

ME Hama Siegel dem üblidıen Zeremo- | den Wer. Staaten barbarifch und bie 

niell entiprechen vorgenonmen. Da- | Handlungsmweife der Amerikaner ber- 


Weiſe und ſehr zeichneten ſich auch Barbarentum ſie angreifen. 
de die „Guards“ aus durch ihre gute dent Wilſon wird in der japaniſchen 
Haltung und vollkommene Sicher: | Breife, die jebt auch die Briten an- 
ton»; heit. 
ee! brachte 
mannsſchweſtern unter Leitung ſei- Teufelstaten bezeiunet. 


u 
znes 


Anna Anders, 
„tartı, 


Voſalie Ries, Lina Jons; 


‚den mit hibichen Geichenfen bedacht, | 


4 is 4 * 
Beamten der Loge, von denen Viele Waldſchratt, 


— — Hetze gegen die Ver. Staaten ausge: 
In Yondorfs Halle fand geſtern dehnt, eine von einer Maſſenver— 


abend die öffentliche Inſtallirung der ſammlung geplante Kundgebung por |* 
fürzlich ermählten Beamten ber Treue) der ameritaniſchen Botſchaft wurde 
Schweſtern Loge No. 6, der an Zahl aber von derPolizei verhindert. Hoch— 


ſtärlfſten des Ordens der Hermanns- ſtehende verſtändige Japaner bedauern, 
ndaß die Regierung dieſer Hetze nicht 
Handlung hatten ſich nicht nur die Einhalt gebietet. Das Blatt' „Hochi 
Schweſtern der verſchiedenen Logen Shimbun“ behaupiet, daß die Ameri— 
ſehr zahlreich eingefunden, ſondern kaner unter der Maske der Freiheit 


die Großbeamten in voller Stärke. und Billigkeit nicht nur alles Japa— 
Dei Amiseinſetzung wurde von der niſche verfolgen, ſondern insgeheim 
Großpräſidentin 
unterſtützt von der Groß-Vizepräſi- Geheimberträge bekannt zu machen, 


Anna Brockmann, auch die Chineſen verhetzt haben, die 


dentin Mathilde Schmidt 
Anna 2 


und der und die amerikaniſchen 
unter hätten die 


Miſſionare 
Revolution auf Korea 


enz, 


in 


bei klappte Alles in muſtergiltiger | ächtlicher ala die ber Deutſchen, deren 


Präfi: 


3 


Nurz dor Beginn der Feier | areift, ald Depot, vermanbelter Kai 
der Sefangverein der Her- |fer, Mann mit Enaelöftimme und 


Dirigenten Nobannes Schulte) Chinefifche Studenten ftedten in 
„Das iit der Tag des Herrn“ trett- | Peting das Haus des japanfreımbii- 
lich zu Gehör und ſpäter noch ein chen Miniſters Thao AInsLin in 
luſtiges Lied. Brand; die Polizei war machtlos. 
Der Vorſtand der Treue Schwe· — 
ſtern Loge Nr. 6 ſetzt ſich nun zu⸗ Bufh Tempie Theater, 
jammen wie folgt: Bräfidentin, | (Direftton: Konrad Geidemann.) 
eine frühere Groß— — 
— —— ſeit Jahren an der vis⸗ 
Spitze von Nr. 6 ſtehend; Vizeprä- Eu 
hdentin. Anna Lottig; Wrot, Eee. | _ Beute Abend wird im Buſh 
Adolphine Peter; Dieaiy | — „ie Ammergauer 
jefretärin, Ceeilie Rade; Schagmei- | 2 Vauernſtück mit Geſang bon 
terin, Nate Seidenipinner; Xor, NAT — — wiederholt; en; 
waltungsrat: Sarferfam, | Morgen Abend hat Direftor Seide- 


abend Riederaufführung des 
ſtückes „Die Ammergauer Lieſe“. 


Lizꝛie 
ng Finanz ma u Gerhart Sauptmanns poeſie⸗ 
fomite: Mathilde Streeg, Elia Jad- | reiche⸗ — — „Die ber- 
ler, Marie Fottner; Führerin, Anna | iunfene Ölode“ angejegt, in weh 
Rohde; Iınere Wache, Minnie Wir, | dem der Dichter des Künitlers Auf 
itenberg; Aeußere Wache, Marie, reden und feinen Sturz meilter- 
Brauich. Zum Schluß führten die |HAit Inmbolifiert. Tie Rollen find 
Guards no einen tadelfofen Wie folgt verteilt: NRautendelein, 
Fancy Drill“ auf. Sie Alle wur: | er —— — a. 
Stoye; cagda, * ene Koch; 
ſten uimd alte Wittichen, Louiſe Brückner; 
Max Haniſch; Nickel—⸗ 
mann, Conrad Seidemann; als 
Pfarre chulmeiſter und Barbier 
wirken Joſe Danner, James Brück- 
ner und Paul Gehring mit, außer- 
A Fommenden „Freitag wird dem no Anna Müller, Anna Lohr, 
Dr. Curt Baunı von Milwaufee in | lrına Huber, fowie Ida und Lucy 
dem von Frau Francis Dewes Hehmann. E38 ijt dies die einzige 
Freumdlichit zur Verfügung geitell. | Wiedergabe des Werfes. 
ten Privathauſe 503 Wrigbtwood | _ 13 nädite Operette fteht Deo 
Avenne einen literariſchen Abend 
veranſtalten. Frau Theo. 


ot 


* 
dean 


ebenſo auch die Groß 


auch Blumengaben erhielten. 
— —— — 
Curt Baum⸗Abend. 


— 
7 — 
— 


Bren. dene Frau“ auf dem Spielplan, die 
tano und Zrau Dr, Abele werden | NO TC 
dabei Iiebenewürdiger Weile mit. | Samstag | 
wirfen. Außerdem wird auch der auserſehen hat. 
hier vorteilhaft bekannte Hert Karl „Sonntag Vachmittag. Sonntag 
Zander eine Anzahl Gedichte Abend und Montag Abend wird 
Baums vortragen, unter anderem |»Die geichiedene Frau“ gegeben. 
as; 544* 5 

„Die Lüge“, „Hilmar“, „John — —— 
Rainer“, 


jtattfindendes Benefiz 


„Der Schmied von Lai- 


bach“, „Der Kerkergaſt.“ Eintritts⸗ BEN 

farten find von Frau Emil Eitel, CcASTO En IA 
u 

* Sa und Kinder 


Telephon Lake Bio 3707, 3 
haben. Für & 

BOT Erflärung. — „Zateleben, was! * GEBRAUGHSEIT MEHRALS JÜJAHREN 
is das — € Schreibmafchin’?* —| Immer miener 


„& Mafchin’, mo De drauf Fannft — * 
reden mit be’ Hänb’!“ 


— 


müſſen an jedem der noch zur Ver— 2 . 2 
: | WA Nationalitäten aus, die ihr Blut für 


worden. 


| fügung ftehenden vier Tage alſo gegen 
$21,000,000 beigefteuert werben, 

An ber Spike der geitrigen Zeich- 
nungen fteht die Central Truft Co. of 
Slinois mit $2,000,000, dann kom— 
men Nofeph T. Ayerfon mit $275,- 
000, die London Guarantee and Uc- 
Ictbent Co. mit $250,000, Hallen 
| Snaxt & Co. mit $150,000, die E. 
13. Du Pont de Nemouns Co. mit 
ı$125,000, Mandel Bros, mit $100,- 
ı 000, Alfred Deder & Cohn, der Wos 
men’3 Catholic Drver of oreiters 
und die Chicago Title and Truft Co. 
| mit je $75,000, die Sullivan Madi: 
ner Go. und ihre Angeftellten mit 
$61,000 und Martin VA. Ryerfon mit 
$60,000. Tyerner fügten James NM. 
Tsatten, Logan & Bryan fomwie Lam: 
fon Brothers den früher von ihten 
gezeichneten Beträgen je $50,000 
hinzu. 

Griofgreiher Morgen. 

Recht gute Fortſchritte wurden 
heute am frühen vormittag gemacht. 
Es gingen über 88,000,000 ein, ſo— 
daß die Geſamtſumme auf $113,- 
847,000 anwuchs, welche von 300,⸗ 
000 Firmen oder Einzelperſonen ge— 
zeichnet wurden. 


Tafts Mahnruf. 


Unter den Reduern von natio— 
nalem Ruf, welche hier zurzeit für 
die Anleihe tätig ſind, befindet ſich 
der frühere Präſident William 
Howard Taft, der geſtern zwei An—⸗ 
ſprachen hielt, eine im Edgewater 
Beach Hotel und die andere, am 
abend, in der John Marſhall Hoch— 
ſchule, Adams Str. und Kedzie Avpe. 
Er führte aus, daß der Betrag, der 
nicht durch die Anleihe gedeckt werde. 


Amerita hingegeben haben. Die Fah— 
nen wurden dann von den einzeln 
aufgerufenen Vertretern der Nationa— 
litäten in Empfang genommen. Die 
der deutſchen Abteilung verliehene 
Fahne hat der Vorſitzer der deutſchen 
Unterabteilung Henry G. Zander, 
nach der Turnhalle bringen taffen, | 
mo fie heute abend in ber einberufe: 
nen großen Berfammlung der Ver: 
|treter der deuffchen Vereine ausge: 
| ftellt fein wird. 

| Allsamerifaniihe Ausſtellung. 

| &3 wurde beichlofien, nach der Stam- | 
paqne eine Zulammentunft zu ver: | 
anftalten, bei der der allamerifanifche | 
Ghor, der fo aute Dienfte geleiitet hat, 
fingen foll, und bei der befprochen 
werben folf, iwie die Abteilung auch 
nah Abfchluß der Anleihelampaane 
zufammengehalten werben fann. Vor: 
figer Streydmans und Frau Harriet 
Howard reifen Ende der Woche nad) 
Wafhington, wo wichtige Beſprechun— 
gen über die fünftige Tätigkeit ber 
Drganifationen der Fremdbipradigen 
ftattfinden werben. E83 wurde von als | 
len Seiten darauf veriviejen, daß bie 
größte Zahl der Einzelzeichhnungen into 

für die Anleihe durch bie Abteilung | Fcicair .. 
ermöglicht worben ift und noch viel | Fhiladelnbia „uuneneee.. © 
größer geivefen wäre, wenn daß Chi: Rationat xXcague. 
cago Komiie die Abteilung hätte hotlyn vn 
felbftändig arbeiten jaffen und fie | Stneinnan ARE v 
nicht erft am legten Sonntag brine | guide s 
gend zu Hilfe gerufen hätte. 

| Geitern nadhmittag hat eine Sit- 
zung des Ausichufies der Bürger 
deutihen Stanımes für die AIL-| 
'amerifanifhe Ausstellung jtattge- | 
funden. E83 wurde mitgeteilt, dah 
die Nusitellung nicht im Nunt, jon- 


gehalten werden. 
— 
*Holländer, Ertra Pale und 
„Bairiſch“ von der Conrad Seipp 
Brewing Co., in Flaſchen und 
Fäſſern. Telephon: Calumet 730. 
milarana 
— nn I nn 
Vom Baſeballfelde. 
Geſtrige Spiele: 
„American LDeague“. 
Chicag⸗eo 3, Dekroit 1; Boſion 
1; Boſton 2, Waſhington 0; St. 
Louis 6, Cleveland 5; Philadelphia 
3, New Hort 2, 
„‚RationalLeague*, 
ch ica goo 7; Cincinnati O; St. 
Louis 2, Pittsburg 1; New Yort 6. 
Dofton 4; Brooklyn 11, „PBhila- 
delphia 9. 
Bisheriger Stand dieſer Ligen. 
Americon Xeanue, 
Ve l. Pros. 
KO 
‚eV 
536 


O0 


Ghicano , 
6 
Cleveland 
New Yort 
Waſhington EIER 6 


SM 
.300 
Verl Proz. 
850 


750 


‚97 
GE 
Als 
.400 

231 


000 


Chicago 

Khiladel phia 

— nennen 4 

<t. Louis 3 

0 

Heut: - Spiele: 

„American League” 
Detroit in Chicago; Walhing- 

ton im Bofton; St. Louis in (Lleve- 


fpäter duch Steuern werde aufge | dern erit am 30. Augujt beginnen 
bracht werden müffen, welche voraus: | wird. Die Vertreier der Regierung 
fichtlih die ärmeren Klaffen treffen | haben dies gewünfdht, um das über. 
mwürben. Auf die ungebeuren Aus: aus reihe Material beihaffen zu 
gaben hinmweifend, zu welchen fich bie) fönnen, das bet diefem Anlaß gc- 
Bundesregierung beranlaht fah, um | zeigt werden foll. E3 wird jede 
dein Gieg zu erringen, legte er dar, Nationalität, die engliihe inbegrif- 
daß man genügend Banrzerfrafts | fen, zeigen, was fie zur Größe der 
wagen baute, um auf der gangzen!Ver, Staaten beigetrageit hat. Aber 
mit Amerifanern befegten Schladht- | nur das, was bon amerifaniichen 
|lurie alle 75 Fuß einen folchen — ———— die entweder fremd— 
haben, und daß, wenn der Krieg noch geboren, oder die Söhne und Töch— 
ein weiteres Jahr gedauert hätte, er ter von Fremdgeborenen ſind, gelei— 
dem amerikaniſchen Volke weitere ſtet wurde, wird gezeigt werden. 
$26,000,000,000 gefoftet hätte, „Die | Frau Harriet Howard erklärte die 
Regierung hat alles in ihrer Kraft Pläne im Einzelnen. In etwa vier— 
Stehende getan,“ ſagte er, „um die zehn Tagen wird eine weitere Sit— 
Ausgaben nicht zu ſehr anwachſen zu zung von Vorſitzer Michael F. Gir— 


Falls reizendes Werk „Die geſchie⸗ laſſen, abet. daß ber Krieg ſo bald ten einberufen werden, um die Ein-⸗ 
vorüber ſein würde, konnte ſie nicht zelheiten der Beteiligung der Bürger 
iich Emilie Schönfeld für ihr am wiſſen. Eben unſere gewaltigen Vor- deutſcher Abſtammung feſtzuſeßzen der New Porler Polizei gebrauchte 


bereitungen führten ja ſein Ende vor— | und omites zu ihrer Durchführung 
bet, durch diefe Ausgaben find alfo |zu ernennen. 
Hunderttauſende von Menſchenleben nenne 


|bor dem DVerderben bewahrt mor-| __ Die Zlinois Erpremen’s and 
“u | 3 Z 7 
beit. Miver’3 Affociation hat von Kreis- 


a mh Ds Baia Eile 


Br Zi. — gegen die Gewerkſchaft 711 der 
—— Geld zur Verfügung zu ſlellen. "Mlöbelktundporteure u. bie furniture, 
Tas heutige Programm. 


| Piano Movers and Expreßmen's 

Man erwartet, daß Expräſident Aſſociation erwirkt. Dieſen wurde 

Taft heute am ſpäten Nachmittag auf das Poſtenſtehen und Anſammeln, 

dem Siegesforum an Michigan Bou⸗ die Einſchüchterung von Angeftellten 

levard eine Auſprache halten wird. u. ſ. wwerboien. 

ei⸗e genaue Zeit dafür iſt aber nicht In Brüſſel haben amerilaniſche 
* en eine amertamſche vent 


— 


| Tand;.Nem Hort in Philadelphia, 

„RationalLleaguer, 
Chicago in Cincinnati; Bofion 
n New York; Philadelphia in Broot: 


I; 
t 


——— 

— L. Frank Baum, Verfaſſer von 
„Wizard of Oz“ und anderer Theater: 
| ftüide, ijt, 63 Jahre alt, in 2o8 Ange: 
| les geftern geftorben, er war in Neiv 
York geboren. 

— Der 73jährige Hermann Klob, 
1708 PBopham Straße, New ort, 
Thoß fich aeftern früh ins Gehirn, 
frühftüdte, Ia8 die Zeitung, tauchte, 
wurde fpäter von SKopfweh befallen 
und ftarb erft nachmittags an der 
Wunde. 


— Die jeitewier Jahrzehnten von 


| "Bad Maria“ ift alo unbrauchbar 
aufaegeben, die beiden Pferbe aufs 
Sand penfioniert und SKraftivagen 
zum Gefangenentransport angefchafft 
mworben. + ‘ 

— Fünf Millionen Dollars Scha= 
Iden haben fehwere Hochfluten, durch 
Schneefchmelze und MWoltenbruch ver: 
urfacht, in Norbfehweben verurfacht. 
Latoinen und Erbrutfche waren zahl: 
teih. Drei Bauernhöfe wurden in 
bie Ditfee gefehwenmt und zwölf der 
Bervohner fanden den Zob. 

— Auf ee 


j * 


ur 


* 


Sie wird alſo erſt am engliſches Lied vorträgt. 
Donnerstag, dem 15. Mai, nachmit- Stricklands „To a Highlander“ echte 
tags 1,4 Uhr, im Hotel’ Atlantic ab>| Stimmung zu verleihen, und fein 


Er mußte 


Vortrag der Blumenarie aus „Car: 
mer“ war techniich mujtergiltig und 
von warmem Gefübi esfült. Herr 
Kohn Wieberhirn begleitete ben Säns 
ger, mit beifen Vorträgen folche des 
srefflichen Celiften Adolf Hoffmann 


abwechſelien. 
u a 


Ehicago Shükenvercin. 
> 
Gr Indet zur Benubung feines neuen 
Sommerlagers ein. 

Der Chicago Schüßenperein, ber 
arößte feiner Art im Meittelmeiten, 
wird auf feinem fchönen Gelände in 
Palos Park ein Sommerlager ein: 
richten und rechnet darauf, daß min 
beitens hundert Mitaliederfamilien 
die®elegenheit benugen werben, einen 
Zeil bes Sommers in diefem Lager 
zu verbringen, 

Das Lager wird in geringer Ents 
fernung vom Klubhaufe auf hodhlie- 
gendem waldigen Grunde gebaut, in 
der Nähe eines Teiches, der Gelegen— 
heit zum Fyiichen und Bottfahren bie- 
tet. 

Die Zelte, oder eigentlich find es 
Häufer aus Leinwand, werben bon 
George Carpenter & Co. für bie 
Mitglieder errichtet. Die Kojten find 
mäßig, denn fie betragen für ben 
ganzen Sommer nur $30 und fchlies 
Ben den Bau und die Entfernung ber 
Zelte und die Reinhaltuna bes Grun- 
bes ein. Wer fich beteiligen will, 
follte dies jeßt dem Sekretär, Herrn 
%.W. Weccard, mitteilen. 

un —- 
Aus Vereindtreifen, 

Der Deutid-Gufizier 
Kranken-Unterſtützungs— 
verein veranſtaltet ſein zweites 
großes Piknik mit Preiskegeln und 
Beluſtigungen aller Art in Emil 
Buehlers Garten, 3600 N. Aſhland 
Avenue, Ecke Addiſon Straße, ‚am 
Sedädhtnisiag, Freitag, dem 31. 
Mat. Anfang ein Uhr nadhmittag®. 
Tieet3 im Vorverfauf 35 Cents, 


| Stricgsiteuer eingeihloffen, an der 


Salie 50 Cents die Perjon. Das 
Komite bat fid) die größte Mühe 
gegeben, den Mitgliedern und allen 
Befuchern einige genußteidhe Stun- 
den zu verihaften. Für gute Mufit 
und gute Getränfe iit beitens ge 
forgt. Seder Deutihiprechende von 
18 bi3 35 Sahren Fann in den 
Verein frei aufgenommen iverden. 

Der Thüringer Berein 
veranjtaltefe einen Maiausflug nad) 
Gdaebroof. Die Mitglieder be 
teiligten fich zahlreich und verlebten 
einen genußreihen Tag bei Ichönent 
Wetter. Am Bfingitfonntag (8. 
Suni) hält der Verein fein Thürit- 
ger Volksfeſt in demſelben Park ab. 
Das Komite iſt eifrig an der Arbeit, 
um ein echtes Thüringer Feſt, ver⸗ 
bunden mit Schladhtfeit, zu ber. 
anitalten. Die Mitgliederzahl die 
jes geielligen Vereins iit in letzter 
Seit aufs Doppelte geitiegen. Alle 


der Opfer —— Chicagos ſind ſtets hers⸗ 
mbuß, | 4 


\ 


Chicago feiert am Samstag Abend, ° 
dein 24, Mai, in der Ultbeibelberg- 7 
balle, 1500 Sedgwid Str, Ede ° 
DBlafhawf Str., ein großes. „Mais 
feit im Grunewald bet Berlin.” 
Alt und Sung werben fi. prädtig 
unterhalten, dafür wird durch Ver— 
lofung eines „Säuglings” und ein 
Berliner Heiratskontor für Iuftige 
Mitiven geforgt. Man Fan fich duch 
gleidy wieder fcheiden Iaffen, und 
die Tante, melde die meiften 
Heiratsſcheine aufweiſen kann, er⸗ 
hält eine prachtvolle Maikrone zur 
Belohnung. Für den Magen gibt 
es warme Würſte mit Kartoffel— 
ſalat und Kaffee mit KAuchen. Auf 
der Zanzfarte find alle belichten 
Zänze, darunter der Sorb- und 
Bejentanz verzeichnet, der Schub. 
plattlerverein „Alpenroſen“ wird 
die neueſten Tänze aufführen, 
Humoriſt Emil Weidner wird ſeine 
Scherze zum beſten geben, und der 
Militärgeſangverein wird fingen, 
Anfang acht Uhr. Eintrittskarten 
im Vorverkauf 25, an der Kaſſe 835 
Cents. Garderobe 10 Cents. 

In der vierteljährlichen Verſamm⸗ 
fung de8 PfälzgerYationell 
Frauendbereind wurden alle 
Deamten dur Zuruf wieder⸗ 
gewählt. Präjidentin Anna Bro- 
mann lud dann anlählid der Fyeter 
ihres Geburtätages alle Anmwejenben 
zu einem Schmaus in Schneidaus 
Halle, Ede North Ave. und Bur- 
ling Str., ein, an welchem auch der 
„Zadies’ Lane Park Bowling Elub“ 
und mehrere Freunde: teilnahnten. 
Dent Geburtstagsfinde wurden 
Glückwünſche, Geſchenke und Blu— 
men in reicher Fülle dargebracht. 
Die Geſellſchaft verlebte ein paar 
außergewöhnlich frohe Stunden. 


— — ⸗ —ñ— 


Bübt für feine Torheit. 


Zerfagt der Hhumne bie Reverenz und 
wird angeichoffen, 


Sofeph Godbard, ein 55 Yahre als - 
ter beichäftigungalofer Klempiner, 
der im Ontario Hotel, 618 N. Clark 
Str., mohnt, blieb aeftern nadhmit- 
tag, al3 auf den, Siegesforum das 
„Star Spangled Banner“ gefpielt 
wurde, al8 einziger in ber geoßen 
Derfammlung figen. Eine Frau 
forderte ihn auf, fich zu erheben, mo- 
rauf Gobbarb ermwiberte, daß er Kor 
feinem Menfchen, Keiner Ylagge und 
feinem Mufitftüd aufftehe. Dadurch 
forderte er die Wut derMenge heraus, 
Der Begleiter der Frau flug ihm 
den Hut vom Kopf, und ein anderer 
Mann riß ihn bom Sig in bie Höbe 7 
Da z0g Godbarb einen Penolner, 
feuerte und lief bavon. Auf a 
bon Leutnant Thomas 8, forb vom 
20. Infanterieregiment, der bielWache 


auf dem forum befehligte, fühlte der 
auf Machpoften ftehenbe — a 
Samuel Hagemann dem Flüchtling — 
vier Kugeln nach, von denen eine im 

Goddards Hüfte drang, eine andere 
in feinen Oberarm, Außerbent per 

fadhte die erfte Sugel eine Gpplofi 


yerDpda: 





I Vergnügungs-Wegweifer, Serlangt: Wounner und Anaben | LBerlangt: Fraueu und Viadchen. 


Feat Zdeater, Bulh Temple! (Anzeigen imier Dieter Hubrtt, 2c da Wort) | (Annaelacır unter Ddieler Hubrit 2c das wen. 
uer 
Nr biloriu Km J E. Nellerd Verlangt: Guter Bäder für alle Ar- Läden und Fabriken 


beiten, um in einem unſerer Reſtau— 
2 (onial.- — Seit Scheff in „Glo⸗ tanis anßerhalß Chicago zu arbeiten: 


| anter, jstetiger, zuverlälliger Man, 
‚sehn R. Thompion Go., 35V M. Clart 
Etr., 4. Floor, nride | 


Zerlangt: Holz-Polierer für Pho— 
nograph Sandies Sheldon Diacine | 
'&9., 619 ®. Rafhington Blvd., 3. Bier. 


ido 


in 


Handnähen an Shaker Stwecater Gonts; 
ſtetige Arbeit und guter Lohn. 
„Going Ip“ Sinit Goods Go, 1754 Belmont Ave, 
„Ihirty Days 
— „Scandal“ 
v The wer bal”, 
„Yiltle Woiber fo 
„Bay Zomn. Ealt“, 
Xeogh. Prbobe”, 
Fırtb Chatterion, 
— Walter pam den, 
Rasaucrader”, 
Stolen Emeetö“, 
Beriba Kali, 
. oldaaricı. 
nachmittag ıımd abcııd. 
n{icpp, 755 North Menue. — chen 
eu und Sonntag nachmittags Konzert. 


Kleine Anzeigen. 


Serlangt? Männer und Knaben 


cAnaeiaen unter dieſer NRubrit 2e das ort.) 


Verlangt: Mädchen über 16 Jahre 
alt für leichte Fabrikarbeit; 
tinnen bevorzugt. 

Weſlern und Shubert Avc. 

Wurſt Stopfer. 
ma ws Berlangt: 50 Mädden oder Frauen, 
r "sum feidene Yampenichirme zu machen, 
a ne auch Seimarbeiterinnen. 

Verlangt: Guter Schuhmadıer, jofort | 17 N. Wabalh Ave., Zimmer 203. 
anfangen: ftetiger Bla; älterer Mann) SmailmE 


N —9 do 
— — N Verlangt: Arauen und Mädchen in 
Motor Truck Nitembiers ı Puchbinderei: Stüdarbeit oder bei der 
Sandow Motor Trud | Wode: Erfahrung nicht nötig. 
Graud Ave. mi--ia | Osgood Str. 
pi — 
| Berlangt: Erfahrene 
rinnen, William DM, St. Clare & Go., 
6 Eait Lake Str. 


n I 
Be”. 


. — 


= 


EEE 
-— uno: 


2erlangt: Guter 
andard Sauſage Go,, 
raße. 


St 
St 


Ex 


so 
ns 


— Konzert jede 


Bw. 
£ 


| 
| 
| 
4 
| 
— 
| 


Berlangt: 
und Finifhers. 
—— 3333 W. 


Verlangt: Erfahrener Bicyele-Repa— 
rateur. 2729 Ogden Ave. Telephon 
Nockwell 1071. mail | 


Verlangt: NReinliher junger Manır, 

um Lund Counter zu bedienen. 541 W. 
Mehrere junge Männer im Alter von Late Str. 

bis 35 Jahren, welche willens ſind, 

ſchwere Arbeit zu verrichten, finden per- 

maenente Stellungen in unferem Spong 

ing Departement. 


I 
I 
| 
Arbeiter. | 


Berlangt: Nähmaichinen Operators. 
NKoyal Knitting Mills, 844 W. Jackſon 
Blod. 


Verlangt: Erfahrene Shafer Fini- 
ſhers. Royal Knitting Mills, 844 W. 
Jackſon Blod. 4maiiwæ 


Verlangt: Erfahrenes 
laden zu helien. 
Lale View 4424, 

Berlangt: Mädchen ‚über 14 
genchme und stetige 
Yetitner, 323, 

— 

Verlangt: Mädchen für Bäckerladen. 
Milwautee Avenue. 





Verlangt: Sofort, tüchtige e Baufchloi: 
‘fer. Schanf Iron Worfe, j997 Ely— 
honre Avenue. 


l add) en 


3758 N. Nobey 


Schinkenmacher. 


Hart, Shaffnerkt 
24 ©. Franklin 


san 


4 


! 
i 
1 
I 
| 
1 Etr. 


1810 


midofr 


Verlangt: 


Marz, Ave. 


Str | Anitin 


midofr 


Verlangt; —* Lincolu Turu— 


| Sabre 
‚halle, 1005 Diverſey Varkway. 


Beſchäftigung. 
Randolph Str. 


all, an 
Oscar 
midoft 


2419| 


I 


‚Berlangt: Junger Mann, 20 bis 25 | Weriangt: Grfahrener Arbeiter für 


Sabre alt, mit Kerfaufsfähigteiten, um | Strangiärberei. “hoeniz Te Worte, 
bei Den Tepartementläben der Stadt für | 19653 Sputhport Ar. ömailm& 
altcinbliertes, zuverläffined GBeihäft | ——— — 
Borzuiprechen; Heine Geldanlage win: Berlangt: Schneider, 
ichenswert. Schreibt fofort. Adr.: N. | MeBider's Theater Bing. 
238 Abenbpoit. ide ı 
"Berlangt: Naht-Mann für Garage; 
rerheirateter Mann vorgezogen; mu | 
Gars waldıen fünnen. Wabanfin Ga: 
ınge & Service Go., 2155 Wabanfin 
Aveune. 





Verlangt: Zwei Mädchen in Bäckerei, eines 
ür Store, halbe Tage, das andere für Laden 
und letdiıc Hausarbeit, 3059 Eouthport Abe. 


Zimmer 302, 


modimi 


Berlangt: 


3 Mädchen mit Erfahrung im »äl: 
lerladen. 


133 North Apenuc 


Serlangt: 
vorterarbeit 
<traße. 
Serlangt: Zunge ı 
er Xobu, 1147 
crlaı 161: Schubr nader Tür Viceparaturarbeit, 

ann wird vorgezogen. Rachzufragen: 

G art Suruße. mido 
" Serlan et: Junger Salconporter, der amTiich 
varten fanı. 819 North Ave. 


Xediger Mann al$ Bartender, muß 
mitverricten. H65U Salfted 
mdofr 


So 


Berlangt: Mädchen für leichte Fabeifarbe Fabrifarbeit: 
| guter Bon ‚dei lurzcn Stunden, 179 %, —— 
gan Aven 5. Ficor. 

Verlangt: Näherinnen, 
an feinen Damengewändern; ſtetige Arbeit, 
zu erfragen: Wadam Groiman, 2857 Logan 
Donledard, Bhone Humboldt 419, dimido 
Verlangt: Mädchen mit Erfahrung im Papp— 
ſchachtelbeziehen; mit Paſte und Leim zu ar—⸗ 
beiten: ſchöne leichte und ſtetige Arbeit. 116 
N. Frantlin tr, 3. Floor Smalw&k 


t Erfabrung an Kafcs | 
siter Yive, 


erfäbrene ie . Sinifders 


Berlangt: Herren von tabelloiem Ruf | 
mit großem - Betnnntenfreis fünnen mit | 
Beichtigkeit ald Nebenverdienit $20 die | 
Mode verdienen. Cfierten an N. 1237 15 
Abendpoit. 


M 
x 


tr 
7a 


Frau für 
154 W 


0, 


Verla ngt: Weltere 
nem Zug der Node, 


Hausarbeit an 
North ide. 
mido 


Berlangt: Bartender; guter Lohn. 
Nachzufragen beim Head Bartender, 
HSotel Randolph 179 W. Randolph Str. 


Vertangt: 
Fabrilarbeit, 
Berlangt: Operatord an Vower 
nen, zum nähen, bon Schür rgen: 
angenehme Mrbeitsverbältniffe, 
tige Räume, 25 xincolg Ave, 


leichte 
dmido 


Mädchen für 
Weſt Congreß Str. 


Grauen und 
6 


Ein Yun man n; muß 
631 welt North 

Dinner Waiter, bon 11 
170 3 


"x. Asells Eir., Saloon, | 


Serlangt: 
aufwarten Tönen, 


am 
de, 


Nähmald 
guter Yobhn; 
belle und Tufs 
modinii 


Operators, erfahrene Tuckers, 
und Finifders cn Damen ira: 
Benfleidern, jageshelle Fabrif; ftetige Arbeit; 
8, Stunden; guter Lohn. G. W. Liedtte Co,, 
34 S. Wells Etr. 4mailwE 


Serlangt: Flinker 
guter Lohn. 


Berlangt: Erſter Klaſſe Auto-Mechn- 
niker; andere brauchen ſich nicht zu mel— 
den. Babaniia Garage & Service Go., 
2155 Wabanlia Apr. 


Verlangt: Sofort, Iediger, tlidıtiger, 
fleifiger Mann zum Geichirrwaicen: 
auter Lohn, Zimmer und SKoft. Tafı 


Barf Country Glub. Telcphon Rineriide | 
7122. fonmodi | 


Berlangt: Uhrmacher, mus Griah: | 
rung haben: -anter Yobn nnd perma= | 
mente Stelle. 1246 Milwanfee Ave. 
: Dim! 
EFrfahrener Möbel Fin 
Chicago Sample 
. Etrnüc. 


Mi »9* 
VID 2—— 


Welt Madifen 
midoir 


zum Bferde 


_Berlangt: EAubmadher. 3313 


<ziL, 


„Serlangt: 
Hemititcherd 
Serlangt: Berbeirateter 
then 1m Veidftall, $17 und bier 
ner Wobnung frei. 3421 N. Halſted Sir. 
Verlangt: Drei gute Bainters. Nachzufragen 
nach 5 Uhr Abends, 3832 Janſſen Avoe., ein 
Block weſtlich don <cutbport Ave. mido 


Mann 
die Woche 
— Verlangt: 
Väckerladen. 


in 
dimido 


Minden mit Erfahrung 
4622 2. Kcdaie Apde. 


Erfahrene Kellmerinnen cvder Stelt- 
Madilon Etr., 2. Floor, mido 
Cales 


erſahren an und 


Verlaugt 
ner. 105 * 


8. 


er facıı udiger Schneider, Bırs | * 
Poſten; 820 die Woche. 3355 
—S 


Verlangt: Gute 
ſhelman, ſtetiger 
Afhland Ave. 

Berlangt: Schubmadder für Neparaturarbeit, 
135 Yaiwreitce Ave. 

Ser clamgt: Bladimitohelfer und Finifher, 
1808 Halited Straßze. 


Frau, 
3052 Lincoln pe, 


Verlangt: 
A Discuits, 

Verlangt: Mädchen, um an Ornamenten und 
Braids zu arbeiten, mit oder ohne Erfahrung. 
Solche zum lernen werden auch Platz belom 
men. Nachzufragen bei A. B. Fiedler & Sons, 
1701. Hammond Str. Ste Eugenic, 1 Blod 
weitlich don Wells, Nordfeite, Smai2iw& 


DO ; 
N 
Knabe in der Abpothele, 
arbeiten lann. 2460 N 


i. 


Berlangt: 
iiber; guter Yolm, 
Furniture Co. 932 Eaſt 63 


rlangt: Großer 
der an ESodafoumtain 
I uf < Straße. 


2 —S Dritte 
Gales, Tagarbeit. 
Elart — 


Verlangt Erfahrene act dernaderint ober 
Mädchen, das gut nähen kann; guter Lohn; 
| fieti ger Plab. 2504 N, EClart Straße. Phone; 
Yincoln 2801, modimi 


Hand Bäcker an Brot und 
Anzı fragen: 2473 Nord 
midoft 


Verlangt: Schneider für alte und neue 
Arbeit; guter Lohn und jtetiger Blak. | 
73 Eaſt 55. tr. 9mailiwE | 


Berlangt: Nunge, Der gut zeichnen | ton, 
fanıt, am einen guten Beruf zu erler- 
zen, 12%. Mid;igan Ave., Zimmer 514. | 

dimi ido | I 


* 
L 
I< 


Hausarbeit 


Berlangt: Für fofort, Srau ober 
für leihte Walch» und Dürgelarbeit, 
ben; $14 bis $16 die Woche, 712 
Telephon Diverſey 4994. 


Rockmacher und Buſhelman, ſo— 


Sirbeit. 1415 Bryn Mawr Ave. 


erlangt: 


Mäd 
ftetige Mädchen 


8 Stun—⸗ 
Dewed RL. 
en Er ne ; an f 
] nänner für Gartenarbeiten, 3öc | mibofr 
Lie 840 sereft Ude., Dal Park, Lole | 

! 

iD 


Berlangt: Geſchäftsmann fucht tüchlige Frau 
oder Mädchen, die kleine Arbeit ſcheut Gutes 
Heim, guter Kohn, ANor.: Z3 2225 Abendpoſt. 

midoſon 


Klafſe 


zerlangt: 
Stunde. 
— reet „L bis Wisconſin Station. Nach 5 
Berlangt: jr or borzitipeeden. 
tamobilwagen. 
Sheridan Nor 


Berlangt: 
Shop; 518 und 
Er. 


Fuhrmann für Bäcker-Au-⸗ 
Wahl Bakery, 4046 


"Berlangt: Schneider, 
dimi Preffer; ſietige irveit. 


guter Buſhelman und 
1017 Ruſh Str. dimi 5 


Zweite Köchin 
Madiſon Str. 


ei 


Verlangt: für eriter 
Gais, 3800 
Berlangt: 
Hausarbeit; 
ment baben, 
nab 7 Uhr 
Sonndag. 


Rorter und Lunchman, keine Coins 
678 N. Wells Eir. dimi 


Helfer für 
28 N. 


Verlangt: 


Bat 
tagarbeit, 


ter Is 
Deerborit 


ilen. 


v Wwicı — — 


ahlae Nittel jährige Frau für allgemeine 
Tann 2 möblierte Himmer im Vale: 
wenn gewünſcht. Nachzüfragen 
abends irgend einen Te oder 
4429 Waſhington Blpd., Apt. 


Neſtaur en 
eltauraı mager Mann, 17 Iabre alt, oder 


3233 Southport Ape. dimido | 


Verlangt; Ju 
C en 


Schneider für allgemeine 
Map das aaıze Nahr: 827 
lochler, Arlington Heigbis. 
n Eifenbapır. 


Serlangt: „2 
Arbeit; Netiger 
SSohenlobn. N. 
“ebmt. Nortöweiter 


Ser rlanı gt: 


Arbeiter, Söc die Stunde, 
, Eifton Adenuc. 


> 


Serlanat: Ein Mädchen um feichte ausar⸗ 
beit zu ve— erric bien und anf einen Tleinen tuts 
aufzupaffen. PBorkufpr een im Neftaus 
679 Milwaufce Ave, "Phone; Monroe 
dimido 


ſietige 


ers a — f rt. Promaı 
Arbeit. Verlang belſchreiner Bromann 


- ) Yros,, 
857 Fur: Er, 
' 


Buſhelman; 
5 modin | | 


Str 
eir, 


Bcerlangt: 
N. Halſted 


gute Painters 
Aſhland Abe. 


und Paper— 
modimi 


Zwei 


340 N. 


Verlangt: 
angers. 3 


und N 
1531 7 
dofr 


m 
AUDI 


Verlang:: PRorter für Snloon 
. rant, $40, Zimmer und Board, 


* N 1 Mädchen od allge 
fon Etr.. Forelt Kart. terlangt: Mädchen oder frraıt site allgemeine 


Hausarbeit; gutes Heim, lein Waſchen. Ge— 
mefer, 4530 N, sinor Mive, Tel, Seping 1814, 
mifrmo 


bei Wöchnerin 
Warner Ave. 


im 


7749 Weſt 
Foreſt Vart. 
‚imido | 


Aufwarten 
Clarl Str. 


Verlangt Lunchman 
— Nachts. 


zum 

* an . 500 

Berlangt: Guter Junge ald Bärtnergebilie, 

2138 N, Kedzie Ave. mila 
Berlangt: Guter 

bosgufprehen nah 5:50, 


N. 
Saloon. 
Ave. 


Verlangt: Porter für 
2, Etr,, Eace Desplained 


Berlanat: Eine ältere 
und leichte Hausarbeit, 
nahe Robey. 

Verlangt: 
beit: 
im Laden, 550 

Verlangt: Mädchcır 
beit, drei Grwadhfene: 
Kolumbia Ude, 2. Apt. 

Berlangt: Mädchen tur 
beit: drei in der Familie; $10 die I 
| Inafaben. 519 Sıummhlide Uude., 2. pt. 
| Edacwater 6584. 

Berlanat: 
riſches Mädchen 
lein walchen. 5832 

) 4037. 


ſtetige l Frau 
Sedawick 1906 


2116 i 
u Rerlangt: 

ſchleifer. 09 
eſale⸗Weinge⸗ er. IC 


uritcht; fein an 


— — Mädchen für allgemeine Hausar— 
autes Heim und guter Lohn. Anzufragen 


W. North Ave. modimi 


Str., 8. Flo or. 
dimido 

Bäckerei um das Cake— 

orth Abve. dmido 


für Wool 


V 


Berlangt: Mann 
Ichäft, einer der fein Gelhäft t 
derer braucht vorzuſprechen. Zwiſch enti und 1; 
anzufragen. 324 Michigan Ave 


4456 Air 


Junge in 
zu lernen, 349 Welt N 


ao, 


Hausar⸗ 
1224 
modimi 


Verlangt: — — 
für allgemeine 
Empfehlungen 


HM, Yndaır 
vaacı 


nitog 
mido ir | 


| 

Serlangt: Mänıter, die etwas 
| berei veritchei, Nadaufrageit: 
ons, 1713 Hammond Zir, 


rin 


' 
I 
I 
I 
I 
* 
»oric I 


t, 


Berlangt: Ealooır We 


Abenue — 


A. B. 
Belangt: Erfahrener Schneider für 
turen und LUmänderimgen, 5742 Ridge 


allgemeine Haus 3ar« 
Wade: fein 
"Rhoite 

modimi 
Deutſch⸗oᷣſterreichiſches oder ungas 
für allgemeine. Hausarbeit, 
Deming Blace. Tel: Divers 
modimi 


2. = j& Su 
nedara | 

‚be. erlangt: 
mide fe Neftaurant, 
3052 | nn 
| Berlangt: t: Dänner und Frauen 

in. | (Anzeigen unter diefer Nudbrif 2c dad Wort.) 


Teot md nlisı mur! „erlangt: Tentfher oder ungarischer 
Korsitfprechen am!Mann oder Frau mit Grfahrung im | 
Station Neltau-| Baftrubaden; quter Yoln. Sofort nadı- 
mido zufragen im Maldorf Reitaurant, 27 

IM. Glarf Str. midofr 


ungariſchen 
Smailw 


Seſchicrwaſger in 
2545 Milmaufce Ave, 


Bfannenwalher in Bäderet. 


Berlanat: 
Lincoln Ave. 
Verlangt; Geſchirrwaſcher, muß #aı nitär eh ” 
2008 Lincoln Ave. —— 
Frau für bhalbe 
Nerib denne, 


J Inge zum rein⸗ 


Ve ta: igt: 
m tore, 


210 


Berlanat: Päder an 
allein arbeiten; Zanarbeit. 
Bormiitogd. La Salle 
rant. 


— Anſtändige Frau 
id Voardinabaue. s30 ben 
hl asen. se Etunden, 
traßı 


tür Kooming— 
Monat, Cifen und 
069 3, warrifon 

modimi 


Ir. 


— Kur 


Mann Für nligemeine Arbeti: a 
pe. 


= 
Berlangt: ẽ 
ler Lohn. Anzufragen 2714 North 


Berlanat: Tinner für Sutfide Arbeit: 
erude Arbeit für richbliaer ann. 11552 
Kigan Ude. "Phone: Bullman 904, d 


Berlangt: Fabrer 
gen, Wabls Balery 
Tel. Lale Biew 3025. 

Verlanat: Erſte 
Lobn. Woabls Balery, 
Zei. Rate View 3025. 


Berlangt: Männer 


| Verlangt: Kinderlofes Ehepaar, um 
; Reitanrant zu führen; aute Gelegenheit, | Sawzarleit; 4 ‚immer, 2 Berfenen; 

ie Gelb zu verdienen. 4201 N. Weiter | en ER DEE II 3. 
- | Avenue, Eee 
⸗ — — —1 
Verlanat: 200 Fami ien für Zuckerrüben⸗ 

Arbeit in Micigan. Sreie Sausmiete, freie | 
| Fahrt, einſchlieblid Fracht und Hau: Sgeräte — | ] 
Nacdaufragen in 1724 W. Sarrilon Ele, oder | 
1642 Ordardb Etr,, Ebicago. | 

I Sugart Co., 
—W 


Verlangt: üchtige VPerſon für allgemeine 
„u Haufe 
Ipt. Tel, 

modimi 


— — 


bon 2 bis 9 Ubr 
Sonntag? arbeit, 
zZeleybon Main | 
dimi 


für — — — 
4046 Sheridan Road 


anter | 
Noad. | 


mido 


Rerlanats Zweite Köchin, 
Abends, Guter Kobıt, Reine 
Saloon, 17 Mells Sir, 
745. 


N. 
Hand Cala Bäder; 
4046 Sheridan Rerlangt: 
Hausarbeit; 
4518 


Gutes Mädhen für allgemeine 
lein Waſchen. $10 die Woche. 
Sberidan Ad,, 1. nt. dimi 
‚ Sausbälterin für Mann mit zwei 
mitteljäbrig: guter Lohn, autes Heim, 
1250 Nbendpoft, 


Eaginaw, Mic, 
in Grünbaus au arbeiten, 
"Rohr $18 die Woche. 4827 Raorwid Upe,, 
nabe N: Cicero Ane., 5 } Blod3 "füptich von Mil | Merlangt: 
waulee Abe. und Irving Rark Blod. Zuckerrüben in Jowa. Fahrt- Wohnung und | 
| Garten frei. Mir baben gute wläge für qaute | 
Familien und wir bezablen mehr, "adaufra: | 
von 1 biS 4 nahm. 1651 Blue Ieland Ave, | 
maimwE 


u : A Rerlangt: 
Einiae Familien für Arbeit in! 


Kindern, 
Adr.: N 
Serlangt: Mädchen für Büdercei oder Haus: 
arbeit; guter Kohn. 340 W North Ave. dimi 
— — — — Berlangt: Erfte und ziveite 
pimid Ebepaar für Zanitor; | bin. 105 Weſt Mabdilon Str.. 
imi oarben 6 Flats, freie Wohnung und etwas — — nen — —— 
Gehall. Mann Tann Belhäftigung nachgeben. | Ferlangt; Acllexe Frau Tür leichte En 
Mdr.: 3 2223 Mbendpoft mridoft beit, die autes Heim bobem Xohn borzicht, 
DE s | 1557 Elbbourg Abenue. dimi 


Bartender, mub Rorterarbeit tum, | 
2841 Archer MIde. | gen 
Gmaimk | 

| 


- Berlangt: 
Ansufragen nad 7 abends, 
Neftaurant:Stü: 
Floor. dimt 


Bäcker, 
2707 Wentworth ve. 


— — 
— 2 
Berlangt: dritte Hand an Tales.) gerfangt: Rinderlofes 2. 


Zagarbeit. 


Berlangt: Junger Mann, jiber 16 
etiwas Erfahrung im Butchergeſchäft. 
gen 5308 S. Alhland Ave. 


"erlangt: Bäder, 
umd Tüheır Waren fein. 
rihtigen Mann. The £ 
RB, Wafbington Eir. 


— ——— —— — — 

Verlangt: Manner mit Erfabrung im 
debondiweden. Yeon Sreeman, 355 Union Bart | 
Eourt, Sloor. dimi 


Serlangt: Alter Mann für Porterarbeit. 
Seon!’s Buffet, 2373 Elfton 2lve,, Ede Ful⸗ 
1erton ?Ibe. dimido 


Berlangt: teit 


Erite Hand Bäder an Meikbrot, 
Bopgenbrot. Rolls und PBiscuits Lohn. 
4046 Eheridon Nond. 


; cuter 
dimi | 
Berlangt: Ianitor Helper, 621 





„abre, nrit 
Anzufra⸗ 
dimi 
Verlangt: Madchen für allgemeine Hausar- 
beit; auſer Lohn. Vom 15. Mai bis J. Olto— 
ber im Landhaus Long Lake (45 Meilen dot 
| Ebicago; im Winter Nordfeite, Ebicago, 4241 
Raulına ir, 'Bbone: Wellington 3142. 
dimido 


muß aut an Pie, Nolls | 

Gute wezablung für 

sarmondb Lafeteria, 58 | 
din m | 


— — — — — — — —— — ———— 
Stellung ſuchen Männer u. Knaben | 
ıUnzeigen unter Diefer Hubrif 1c das Wort) | 


Gefudt: 
rung der 


Erfahrener Yuchhalter würde Kübs | a 
Bücher in Tleinem Geihäft nad 5 
Uber nahm, übernehmen, Yin mit Cinführung | 
neuer Shit eine und allen monatlichen foivie 
| jäprliben. ebialüffen durchaus bertraut. Dffer« 
ten unter ® 2280 Nbendpoft, Tmaimf 


erlangt: Mädden für Hausarbeit in Meiner 
samilic, A940 Mafhington Barl Court. 
Ebone: Drexel 4922. 


Verla: nat: 
beit, 
View 1406. 


Mädchen für allgemeine Hautar- 
18 Rine Grobe Abe, Telephon Yale! 
dimido 


Gefudt: Bäder, 32 Sabre, verbeiratet, fucht 
dauernde Stellung an Prof, Rolle, Piscuits; 
am liebiten mit dem Bob allein. Carl Haupt, | 
448 N. Weltern Apc.,nabe Grand Ave, nıdo | 


Verlangt: Srau don 8 bis 5 Uhr für 
arbeit: Icine Cor mtansarbeit: feine 


1119 Hohne Ade,, 2. Blat. 


Haus 


Waãf 


⸗ 


Geſucht: 
Arbeit, 


hs 


Garpenter-Helfer nit Werlzeng fucht | 
Duttenhböifer, Bladdamwt Eir, 


Cornelia Av. 655 um 


— 


dimido | |  Berlangt: Eine Frau für allgemeine -Näb- 
arbeit, fowie cine Ctiderin, €. Rogers, 
vei Vainters und Calſominers ſu. 128 Locuſt St. 
Arbeit; deine Trinfer, ST ————— —— 

wiſchen 6 und 7 Uhr abends. | 


idof 
F. 
Geſucht: 
chen ee 
Yatondbale 335, zw 


Auto -Finifherd und ‚itup Müste 
ner an Korb Commercial Lars. Kommt nicht, 
wenn Shr feine Erfabrung babt: büchfter Lobn, 
Heilige Arbeit. Latwder, 6910 Xafapette Mive., 
sahe Etate. modimt | 


Berlangt: Bäder, Niht-Union, offener Ebop. | 
Etreit im Gange, aber fein Trubel. Guter 
toben, Geht in der Antwort Telepbonmmmimer, 
uenn möglid. Adr.: 3 2250 Ubendpoft, 


Berlangt: Möbelfchreiner, 
Wafinenbänbe; fretige Arbeit. 
om & Eons, 2125 Mllvort Eir., 


Berlangt: 


Berlangt: Mädrhen Für allgemeine Hausar- 
| beit; Fein Wafden. 5656 Eouth Park Ylvc., 
Flat. dimido 
Verlangt: Frau mittleren Alters für Haus— 
arbeit. Mrs, K. Nitolas, 3856 KLerington 
Etr., 2. Apt. dimido 


Verlangt: Mädchen für Hausarbeit; Heine 
Familie, fein Wafhen, 4 in Familie, Gut& 
vobn. 1551 Miltwaulee Ave. dimido 


Verlangt: Junges Mädchen oder ältere Frau 
um ein Baby zu beauffichtigen. 1941 Clybourn 
Avenue, dimi 


——— 
380. Wen Yrau für Küchenarbeit, von * ris 
3 ı Belt North. Abe. dimido 


 Rerlangt: hte Hausarbeit 
—2* rt. Mithilfe .. 3017 Wilfon 
ve. 8 Up za 81 


* 2* 
Sie ald Butler, Scholach, * 


Geſucht: 


Hung 
1638 Groffü t 


tee 
eit, 


18 


Bartender fucht ftetine 
2 2232 


Adr.: 3 


Geſucht; 
zur Ausbilfe. 


Stelle oder 
Abendpoft. mida 


Geſucht: 
Icon, Tag oder Nacht. 
2. Floor, 


Vorter wünſcht Stellung in Sa— 
Finiſhers und 1400 Clybourn Ave., 
Charles Pal⸗ 
nabe 22, 
2malwE 


t:: Guter Barbier, $25 u an 
* ee ei eine Sonntagarbcit. 2 5. 806,3 ge, Säitte 
Michigan Er Sndbiana en a — 


en, gute® San » 
J— Straße, 


| 
| 
| 
| 
F 


Geſucht: Mann mittleren Alters vertraut mit 
aller Arbeit um’3 Saus, fucht Ctelle, - Adr.: 
N 1249 Abendpoft. m idoft 


Gefuht: Päder, erite Son an Arxot uud 


Rolls, Fucht Eielle. Adr.: N 1246 Abenbboft. 


Geludt: Inge Mann: f we 
a 


e für 


F ee a: 8: Zunge von 19 bei Mind 


* — 
ae} r 


erlangt: Frauen und Mädden. 


{Anneigen unter Meise Mubrif Be das ort.) 


Berlangt: Frauen und Mäddhen für 
Sonnutagarbeit. 
Lorenz 


7mai 1w 


| 
| 


Garnſpule-⸗ 
Tietor Tape Go,, | 
dbimido | 


| tags frei, Reitanrant, 117 N. Dearborn 
| Str., oben, 
M. Marquis, | 


Hausarbeit 


Verlangt: Zuſineßlunch Nöchin: keine 
3859 Ogden Ave. 

modimi | 

Berlangt: weite Hand. Ködin,De» 

jierreich-Mngarin; Conntags frei, Ne» 

tanrant, 117%. Tenrborn Str., oben. 

2mailioX | 


Berlangt: Erfter Klafie öjterreidh: un⸗ 
gariſche Köchin; 335 Wochenlohn; Sonn— 


I 
I 
2mailwX 


Helene Wieland, bitte telcphonieren 


| Sie oder fommen Sie zu mir. Wire. Roc, 


| Televbon Winuetfa 1265. 
3115| 
; bourn Ave, 
Drapery:Nähe: | 

midofr | 


\ chigan Ave., 
4mailwX | 


Bäcker⸗ 
Tel. 


| 
| 
= 


| 


| 
| 
I 
| 


Hausar⸗ 


dimido | 


mido | Jung als 


| 


| 


den mit mwilfenigaftlibem Unterricht, 


dimido | 
| Abe, 


2lapr& 


Bnuſineſtlunch-Köchin; gu— 
1941 Elp— 
dinti 
erlangt: Mädchen für allgemeine Hausar— 
beit; fein Waiden: 3 in der Familie: 5 Zimt 
Apartment; Bribatzimmer mit Bad; guter 
Lob. Price, 5136 Inglefide Ave., 2 


Verlangt: 
ter Lohn: Enrze Stunden. 


2, Apt. 
Serlfangt: Frau für Sreitags und Montags, 

Neimmadhen und Malen, Kellner, 5715 Mi— 

1. Apt. "Bbonc: Englewood 5157, 


WVerlangt: Stetige Frau für Wafchen und 
Neinmadhen, 4622 No, Kedzie Ave, mido 
Berlanat: Acltere Frau 
Reſtaurant. 


zum Geſchirrwaſchen 
in 909 Center Str. mbinti 
— — — 
Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausgr⸗ 
beit: 2 Erwacſene: lein Kochen; muß enaliſch 
ſprechen. Dr. Biſhtow, 3861 Weft 12. Str. 
Tel.: Laͤwndale 6145. midoſa 
Verlangt: Alle Frau zur Beaufſichtigung von 
zwei Badies. 31507 Southport Ave., Store. 
midofr 


Dedlangt: Sunges Mädchen oder alte Frau, 

Baby aufzupaffen und fir ein wenig Hausars 

beit. Nahaufragen nah 6 uhr abends, Wird, 

Obauer, 1120 Center Str., 3. Flat. 

2 Geſchirrwaſcherinnen: guter 

im Wein-Neitaus 
mido 


Rerlangt: 
Sobn: feine Sonntagsarbeit; 
taut. 27 Wells Str. 


S 


2462 
mbofr 


„, Serlangt: Frau 


‚ Klarf Eir. Str. 


für Geſchirrwaſchen. 


—— Mädchen für allgemeine Hausgr⸗ 
beit; ſein Waſchen: lein Bügeln; 4 in der Fa— 
mil 3— $10 dic 3doche.. 316 Genter Eitr,, nabe 
Ba 

Verlangt: rau für 
Freitag. Phone: 


‚Verlangt: Frau zur Mithilfe in Küche. 205 
W. Madiſon Str. N. Maebhl. 


Verlangt; Eine ältere beutihe Frau als 

Haushälterin. 5635 Kaflin Str. 
Berlangt: Haushälterin in Witiwerfanitlie; 
aute deutfhe Köcin. "PBbone: Graceland 5846, 
midofr 


u Hausarbeit an jedem 
Hahmarket 448. 


Mädchen oder Frau zum Geſchirr— 
zu erfragen im Saloon, Weſtern und 
Etrahe. ımido 
Frau zum waſchen, bügeln und 
dachzufragen: 3441 Mioigan Ave. 


scrlangt: 
— 
Roscoe 


Verlangt: 
reinmachen. 


— et 


R 


Verlangt: Deutſchamerikaniſche Haushälterin 
zwiſchen 35 und 45 Jahren. Anzufragen nach 
1. Flai. 


6330 Uhr abends, 1158 George Str., 
midofr 


rau mittleren Alters für allge 
1954 
mido 


Verlangt: 
meine Hausarbeit in lleiner Familie. 
Sedgwick Str., Meatmarlet. 

Verlangt: Waſchfrau, um die Wäſche ins 
Haus zu nehmen. Anzufragen: verrenſfieib. 
2016 Howe Str., 2. Flat. 

"Berl Hau 
säderet 


nido | 


Berlanat: Meltere Icdige Frau für 
arbeit, Ntadhzufragen abends in der 
1049 Larrabee Etr. 


Berlangt: Berläßliche, alleinitebende Frau 
oder Mädchen mittleren Nlters, Wwelde mehr 
auf aute Behandlung als auf hoben Lohn An— 
ſpruch erhebt, für allgemeine Hausarbeit bei 
kleiner Familie. Stetiger Poſten. Telephon: 
Sunnyhſide 7761. mifrſon 


Mädchen zum Kochen und ſür all— 
lleine Familie. Muß 
Mrd, ©, Hottinger, 
mido 


Verlangt: 
gemeine Hausarbeit: 
gute Referenzen haben. 
1054 Oaldale Abe. 


Mädchen für allgemeine Hausar- 
beit, $10 die ode; kein waſchen; großes 
Sinner, Brivatbad. Anzufragen: 343 ©, Filth | 
Ave. La Grange. Tel.: Larange 1860. dimi 


ſür leichte 
Lohn. H. 
W Selfington 


Rerlangt: 


Hausarbeit; 
Notor, v0 

7499. 
4mai 1wæ 


Verlangt: Frau oder äl Itere3 Mädchen hir 
Küchene und Hausarbeit, Beemueller, 1536 W. 
‚ Eir. Tel.: Mard3 1624, Smaiih& 


Gehirn väſcherin in ungarifhem 
2545 Milwahlee de, 3maitiw! 


Verlangl: Mädchen 
autes Heim und guter 
Middifon Sir. Phone: 


erlangt: 
Nellauraut. 


Mädchen oder Frau für — 
2243 W. 23. Place, Copflat. 
momift 


Verlangt: 
Hausarbeit. 


Verlangt: Ordentliches Mädchen ſfür Haus— 
arbeit, 3 in Familie, gutes Heim und gute Ye 
zablung. Frau Heß, 3454 Glaine Niace. 
Broadway oder Halſted er, Car bis Cornelia 
Ave. Tel.: Groceland 4444. 2mai 1wã 


— — 


— 


Ztclinna Inden Aranen a. Mädchen 
(iiraeinen vırex diefer Nubrit Ic das York! 


Gefucht: Frau mittleren Plterd fuhrt Stelle 
als Haushälterin, lann gut RER und badeıt, 
Telephon: Lake View 807 


Stellung für 
Str., 2. Flat. 
wunſeht Plab zum 
tiwoch. Mrs. F. 
mido 


Geſucht: 
Hausarbeit. 
Geſucht: Deutſche Frau 
waſchen, Dienstag oder Mi 
Doerner, 


1493 XYarrabee &ir, 

GSefucht: Gutes deutfhes Mädchen fucht Etelle 
für stohen ımd Hausarbeit bei zivei genten: 
guter Lohn erwartet, Adr.: N 2221 Abenbdpoft, 

Geſucht: Geübte Wöchnerin-Pflegerin wünſcht 
Plaäße. 1317 N. Maplewood Ave. Phone: 
Armitage 7380. midoſa 

Geſucht: Deutſche älte noch rüſtige Frau 
ſucht Haus zarbei t bei älteren Leuten; bat Refe⸗ 
renzen. Sqreibt an E. K. 229 Eugenie Str. 
Lincoln Rarf 


Geſucht: 


Frau ſucht 
Leavitt 


Aellere. 
1916 So. 


| 
| 
| 


Alleinſtehende Frau lucht 
als Haushällterin bei Valer und u 
| perfönlih borzufpredhen, 1328 Barry Mor, 
vlat. Nordfeite doraeangen. 

Geſucht: Junge Frau, Deutſchamerilanerin. 
ſucht Stelle für Hausarbeit dom 9 bis 5 Uhr. 
6312 Addiſon Str. 


Geſucht: Frau mittleren Alters fust Stelle 
als Hausbälterin oder Köchin in anftändigent 
Haufe, . Briefe erbeten, S. Gleinn, 4900 
George Str. dimi 


Geſucht: 


Aeltere erfahrene Frau ſucht Stel⸗ 
Hilfe im Haushalt oder als Haus— 
bälterin bei Witwer mit Kindern; ſpricht aber 
fein Engliſch. Schreibt unter Adr.: Box 38 
Glen Ellyn, oder telephoniert 112 R. 
Ellyn. 


Gelucht: 
acht Stunden, 
oberer Floor. 


Junge Frau füucht gute Walhpläke: 
940 R. Weſtern Avenue, 
modimi 


Stellenvermittlungs-Büros 
Anzeigen unter diefer Auhril 14c die Belle) 
beſte Stel⸗ 
‚ud Neflaurans, 
Lincoln 2160, 

16ap*Z 


Fuhrs deutſch-ungar. Büro. Tägl. 
len für Privathäuſer, Holels 
540 North ve, - Zelephon: 


Waſchſfrauen und 
Eſſen; Bezahlung räglich. 
Ave, Nehmt Broadway Kar, 


Berlam..t: 
nen. 83.00, 
Winlhrop 


Reinmacherin⸗ 
6208 


Fachſchulen und Uuterricht 
«Anzeigen ünter dieler KRubrif 14c dte Yetle) 


Ichnellite Methode berbune 
dabein | 
Phone: | 

Smailm& 


Piano⸗Unterricht, 


Sltudio, $1.00, 


7675 —* 


oder im 
Garfield 


Needham, 


W. North 


-dta,mifofon® 


Billard und Boder Tiiche 
tUinzetgen unter dieler Mubrit 14c die Yetle) 


Neue und gebraud:e Villard- und Boret« 
Zifohe, alle Eoriens leichte Ubsaplungen Ber 
utieten und stehen Wiiete vom Staufpreiß ab 

The Bruuswick⸗Valle Collender Co. 
623 S. Wabaſh Ave, 2001*% 


Sioltitlehrer, 637 
Lincoln 5147. 


Arthur Hirſch, 
Tel. 


Plumbers und Supplies 
(Anzeigen unter dteler Vtubrti 14c Die Zeile) 


Blumbing Supplies gu Ballen Cr. für 


Feden intbal, 103 — Dibi 
plies zu bnjgſie 
eublatt, 


meet 


Mn reileie ya 
Kincoln yı 


Lung, vaſſend für Fiſch-Geſchäft oder Nolion⸗ 


Grundeigentum und Häuſer 
zu verkaufen 
e Reſtaurant, 15 Zimmer — 


8 | (Anzeigen unter diefer Yubrit 14e Die Belle) 
ni Nanufafturftadt boit 40,000 5 en Re 
vohnern, cin idenler Blaß für einen * Mardf 
ſchen, mit 83800 monatlichenn Reingewinn, wird We a —* 3 
zu dem Bargainpreis bon $2300 verfauit, |. Sweiftödiged Bridgcbäude, 
wenn fofort genommen, 5—4 Hinmer Wohnungen und Garage, 

—— Neliable Vroterage Co. — | Laoon, E — „abe Barfield; Miete A 

D x Brei 36300: Anzaylung $1000, Borzüglice | 
carboın Str. "phone: staptial — sahlung $ züg | 
mit D und 6 


Grocerh, mit Delifatelfen, Tee | „ErNtllafliges Framegebgude, 
antes Gelhäft. Berfaufe wegen Shmmer Zuohnumgen, etefir, Lidl, an Drale 
Todesfall, 60 tägliche Kinnahme; bilüge vIbe,, nabe Swing Part;: Preis $4U00, Ars 
Miete, mit Wohnzimmtern, Adr.r N K 959 | sablung 32000, a 
Abendpoſt. Zmweiltödiges Framegebäude, mit 6 Bimmter 
Wohnungen und Bad; geräumiged Zement 
bafenıent, an Spaulding nahe Belmont; Preis 
54350, Anzahlung $1000, 
drame-Vungalow, mwdern, auf ST Buß 
got, an Micdmend Gir., nabe Irving Bart, 
5 Himmer umd Urtie, Uirzablung $LOVV, 
2b-ftödiacs Brichs und Öramegebäude, aut 
33 Buß Xot, belt auf allen Seiten, an Orhard 
Str., Miete 838; Brei 33450, Angablınıg $1000, 
Aiweiftörfigcs srame ımd Bridgebäude auf 
28 Fuß Vor, Yueling Str, Preis $2425; As 
aahlung $500, 
Z3weiſtocliges Framegebäud de mit Flelnem Hits 


Verhäitspelegenpeiten. 
(Anzeigen unter diefer Nubrit 14e die Belle) 


40 u 
einer 


Zu dermicten:  Moderned 6Bimmer:flat, 2 
vorches. neu deloriert, ſür erwächſene Familie 
von 5 oder 6: 820. 2826 N. Epringfield Adc,, 


R. 
y f 
nabe TDiverfen, mido & verkaufen: 


Bu dermieten: Ctore, mit vier Zinimer Wobs 


i 


1810 0.1250, Majeitic 8557. 


\ 


Store; gute Deutfche Nacharſchaft. 
midofa 


Salfted eir,, nabe Willow, 


Zu derfaufen: 
und Salice; 


Zu dermieten: Drei belle: Zimmer, 1424 Lil! 
Avenue, nahe Southport. e| 
bermieten: 5 Zimmer Flat, Dampfhet- 
2, Floor, Rord, Yard, 1120 Zulterton 
Phone: Diverſeh 8408. mifrſon 


Zu vermielen: 4 helle, reine 
Cas und Bad, an Erwachſene, 
Melroſe Straße. 


Bu 
zung — — — — 
Kauft ein Roominghaus; ehrliche ebandluug 
garautiert: 6 bis 100 Zimmer; Vroſit bis 8500 
monatlich, billige Breife n,Zeilgablung,.. Zpredt 

vor, Lange, 704 Nord Tearbprr Etr. 
12av,imi£ 


Simmer, mit 
binten, 2044 


| 
| 


Suche eine Bäderei zu faufen. John 
Novotnen, 3043 Barnell Ave, midofon 


Verlaufe Delifateffen und leichten Grocerbs 
Store; drei Wohnztinmer hinterm Store, Preis 
$400, Agenten verbeten, 2952 N. California | teipaus, an Ysillow Ctr,, 4 Simmer Aobnuns 
Avenue, midofr — 9* ‚mit zoilet, Vritbofement; leichte Anzabe 

lung; ‘reis 53400, 
1. Yuygeli& Co. 552 M, 
Telephon Tide ıfey 


wei T-Bimmer-ylats, Ofen 
660 Wells Er, 
midoirfa 


Su bermieten: 
gesund: febr mäßige Miete, 


vermieten: Drei belle Simmer, ZToilet, 


1815 Biffell Str. 


Zu 
86. 


döim.ter Wohnung, 
1769 N. Kedz ic 
1,3,5,7,101m1a 


Bermiete fhöne belle Zimmer bet Tag vder 
Woche, 1557 Elyborrn Ade, dimi 


Zu vermielen: Helle 
dritter Stock, mit Vad, 314. 
Abvenue. 


wöochentliche Ein— 
Adr.: J. Schunl, 


North Ave. 
1746. 
mai, ſamidofrſa 
Hu derfaufen: Begzahlt keine Miete mehr, 
ich verlaufe Euch zwei 6Zimmer HFlatgebüude 
neben Ede bon KincolnAve, und Belmont Ade,, 
Preis $3750, . Nchme $400 Anzahlung, Neit 
rch Belieben. 

Vierzimmer Cottage an Hamilton, 
Nos zcoe Str. Preis 81980. 

Drei 6; ‚immer: Blats, Vad und Gas, 
Afpland Yde,, nahe Mddifon Str. Nehme $500 
Anzadblung, Reit nah Pelieben. Breis $4500. 

Bwei-zigt Vrilgebäude an Byron Etr,, Für— 
naceheizumg, elefir. Licht, Preis $6200, Zichme 
$1000 Anzahlung, Nett nad Welieben. 

John Heim, 3148 N. Alhlauıd Ave. 

W 


Zu kaufen geſucht: Väckerei, 
nahme von 8700 aufwärts. 
2113 Dayton Etr, 


Zu verkaufen: Store, Groceries, Zigarren und 
Delikateſſen;: beſte. Offerte über 3583500. Kommt 
fhnell. Keine Agenten. Adr.: N 1236 Abend⸗ 
poſt. dimi 


Zu kaufen geſucht: Ein kleines Delikateſſen⸗ 
aelhäft mit Tleiner Wohnung in gut befeßter 
Nagbarſgaft. Nordfeite, Adr.: NR. 1245 
Abendpoft. dimt 


Bu derfaufen: Echöne3 11-Himmer Nooming« 
kaus; gutes Einfommen, 61 8, Ontario ei 
anıi 


Zu vermieten: 6 Bimmer, lat, modern, in 
gutem Zuftande, Sı5. 1100 ZIownfend Etr,, 


nabe Divifion und Sedgwid Str. emaliv£ 


Shine 6 Bimmer, $16, 
1421 Hudfon Pipe, Smailtol 


Sit nabe 
Bu bermieten: 
Simmer, $1?. . 
sohnung, 
3mailivf* 


N. Glarl Etr,, 
vorzügliche 2 


Bu vermieten: Ehöne 4+Zimmer 


$13. 1811 Noswe Eir. 


Bu dermieten: 1022 
Marfet und Groceru; 
Väckerei. 


neben | 


Verkaufe Schul-Store mit Candy und Lunch: 
gutes Geſchäft: billig für junges Ehepaar. 
1323 14. Blace. mai1wæ 


Zu verlaufen: Letzte Gelegenheit. VBargatı, 
Belinngs Route; Reingewinn über 8100 den 
Monat; Preis 8400: Teilzahlung und den Reſt 
auf Seit, Telephon: Englewood 0958, TO11 ©. 
Baulina Etr, 14ja£* 


Geihäftsteilhaber. 


(Anzeigen unter diefer Nubrit 14c die Betle) | 


Zeilhaber, Sudhe ;um fofortigen- Eintritt in 
mein art gehendes Window Shade⸗Geſchäft 
einen geſunden, ebrlihen und arbeitsliebenden 
Mann oder Frau mit $200 oder mebr bar als 
Teilhaber. Berfönlich vorzuſprechen abends, 
712 Deiveh Blacc, nahe Piverfch und Clarf. 

midofon 


Zr derfaufen: 2-Ttöd, Brid, Bad, 
Gas, beißbes und faltes Walfer; aute 
Verkehrsberbindung: Preis $4350; 
„9500 bar, Reit $25 ntonatlich. 

Wm. Zelosly, 3553 N, Xueftern Avoe. 

4mai1wæe 


Zu vermieten: Laden und zementierter Kel— 
ler, gute Lage für Fleiſcher oder Bäcker, Preis 
mäßig. 3464 Nord Clark Str. Adolph Raul 
mann, Qel.: Wellington 8265. 


Zimmer und Board 
(Unzetgen unter diefer Mubrit 14c die Betle) 


Schönes möbliertes Zimmer, 
lichleiten, ſeparaler Eingang. 
Str., 2. Flat. 


Drei⸗Flat Brid 
Frame auf Konkret; 48 Juß Eck- 
lot, mit großem Sofraum. Alle 
Straßenverbefſerungen ausgeführt 
und bezahit. Immer vermietei. Ver⸗ 
taufe auf leichte UÜübzahlungen, oder 
nehme kleine Nord⸗ oder Rordweſt⸗ 
feite Bauftelle oder Hauseigeninmm 
in Zarfch, Belosfy, 1905 Belmsnt. 

4ınailiok 


und Hivelsızlat 
alle Ncauems 
1818 Xarrabce 

mift 


Zu vermieten: Zimmer, 
leichte Haushaltung. 1902 
Flat. 


auch pasiend für 
Bremont Etr,, 


230 


Su bermieten: Möbliertes Öbliertes Zimmer, 230 
Slorimond Etr., nahe A > Ui 
Su dermieten: Ehöned Zimmer bei Witwe; 
aute Koft, 556 Fullerton ve, dimi 
Verlangt: NRoomers, 1342 Wolfram Etr,, 2. 
Slat, nahe Eoutbport Ave, Sap,dimifr,imt 


Ein Bargaiı: 8-Bimmer Brids 
Eottage-Heim, Bad, Gas, beißcd 
und fultes Waffer, Garage u. Stall 
binten; Breis $2200. $500 „ar, 
„916 monatlich. 
ym. Belosly, 3553 N, Weſtern Ab 

——— 


Teilhaber geſucht für ein gutes Gefhäft 
über 20 Sabre alt. Derfelbe follte zwifhen 50 
und 40 Sabre alt fein, fräftia und arbeitfam 
und $2000—$2500 haben, weldhes er im eriten 
Sabre allc3 wieder beraudzicht. Mdr.: 3 2231 
Ubendpoft. mi—fa 


Gute ungarifhe Köchin fuht Partner für 
Neftaurant oder für Gefhäft (gebrauchte Ca» 
hen). Borzufpreden 805 N, Scarborn Elr,, 
Baſement. 


möblterte8 fyronts 
erfttlaffige Koſt: ge⸗ 
Diverſey Begch.— 

modimi 


Zu vermielen: Schönes 
zimmer, paſſend für zwei, 
genüber Lincoln Park und 


433 Roslyn Place. Su verkaufen: Prächtiges neue 


VBuͤngalow. Feuerplabb, Bücher⸗ 
ſchränke; Indirect Lighting-Syſtem; 
durchweg Hartholzverlleidung: Heiß⸗ 
wafferbeigung: fann auf leichte. Ubs 
zahlung gekauft werden, Neit wie 
Miete, Belostd, 3553 N. Weſtern. 
«mailtot wæ 


Zu mieten gefucht 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Beile) 


Kanfs- und Verfanfsangebote 
Anzelnen unter diefer WKubril 14c bite Hetle 
Bu berfaufen: 100 Badehandtücher, Muſter⸗ 


fendung, felten” ſchön und gut, fpoitbi 
sugeben. 1113 Co, Et. Louis pe, 


Zu mieten geluht: Junger Mann wünſcht 
Zimmer und Koſt in güter Familie. Weſtliche 
Norftadt, nahe Elgin:Uurora Bahn bevorzugt. 
Adr.: KH, Echland, 1738 Hammond Gtr,, Chir 
cago, dimi 

Zu mieten geluct: Funger Mann ſucht 
Zimmer bei PBrivatfamilie, Tel epbon, Nord: 
fette; fein Noominghaus. NAdr.: ® SG 898 
Abendpoſt. 

Zu mielen geſucht: Frau ſucht ſchöne, helle 

—3 VBimmer Wobnung. Offerten mit Preis 
an Abdı.: 5 2222 Abendpoſt. m midelon 
Moderned 34 od, 3—4 nd, |: 
für | 
mifon 


gu verlaufen (groier Yargain): Priddans, 
dret 6Bimmerilats und Bad, eleftr, Licht, nahe 
Hoc» und Straßenbahn: Miete 8708, Preis 
86100. 81000 oder mehr Anzahlung. 


3 € 9 f ' 
‚u berfaufen: Ehöne Briefmarkenfammlung. Oscar — Sofetti, 2752 Lincoln 


Adr.: 3 2251 Abendpoft, mido 


I oO 
Zu verlaufen: Grocerh, 
und Ehelbing. 2558 Laivrence ve, 


a 
2404 


Icebox, 3 Counters 


—5 Zu verkaufen: Eck-Lot, 100 bei 120 


mit ftöf, modernem Framehaus, Brick B 
ment, zwei große 6 Zimmer Fiats, Dampf⸗ 
heizung;: Haus 24 Fuß breit; yroße Se. 
Nadzufragen: 1516. Wrighfivood Ade., 1. Flat, 
She 


Slat FYramegebäube, 2-4 
RreiS $2800; $400 Air 
NAdzablung. 4059 North 
ntabe Seding Park Boulevard, 

Chmidt & Eon, alleinige Agenten. 
6—15ma 


Möbel, Hansgeräte u. ſ. w. 
nzetgen unter diefer Hubrif 14c die Zelle) 


Zu derfaufen: Eingle Mefingbett, Raumivolls 
Matrage, Rarlor-Sct, feine Eophatfiffen, feine | 
Sprehinafhie, Necords, Silberzeug, Geſchirr, 
Damentleider, Unterzeug ufm, 805 N, Tears | 
born Etr., Bafement. mido 


Guter Kochofen, mit Wärme- 
Wright, 1402 Cleveland 
mido 


= 


Zu mieten gefudt: 
Himmer Flat, Yiord» oder Nordweitfcite; 
einzelne Leute, 


Su berfaufen: 2 
Himmerflats, Pad: 
sablung, Reit Leichte 
| Dallev Ude, 


3 Hand Di - 
Sunger Sandwverfer fudht ein Zimmer, 100s |.Geo. 3. 


ırcalid mit Board, ald3 Mlleinmieter, Mdr: 
2229 Ulendyofi. mido * 
Zwei Flat Frame, 4 helle Zimmer jedes, 
Miete 8300 jährlich; bedenlt, nur 32500; leichte 
Bedingungen;: nördlich von Belmont. W.Bauſch, 
2065 Eeminarh Abe, Tmailmf 


Zu derfaufen: 
Glofet, $5.00. Mus, 


i on * —* 
Junger Mann wünſcht ein Zimmer öſtlich —— 


bon State Str., zwiſchen 80. und 44. Straße. 


— WRROR. VRHRUNBENG dimt| Zu perfaufen: Prädtiges Buffet, 


5041 Logan Blvpd., 1. Mpt. 


Zu verlaufen: Eanitüre Coud und Pad. $ 
Phone: Ravenswood 1124. 


Verkaufe Biltig, 
Zimmer Flat. Wachter. 
3. Floor. 


preiswert. 


3 Slat Brick- und zwei Flat-Framegebäude, 
Brick Baſement: Furnace, elettriſches Licht, 6 
Zimmerflats; Eintommen nahezu 31400. Nur 
*11,000. Nördlich von Roscoe. W. Bauſch, 2025 
Ceminarbh de, Tmailw£ 


| 
Finanzielles. | 
Anzeigen unter dieler Kubril- i4c die Yetle) 


gtiberty Bonds 
für Bar gekauft. — Wir bezablent |: 
IB. it — 850, $49.50 — $100, $99. ‚00 | 
2 — 50, 47.50 — 100, 25.00 
50, 47.50 — 100, 95.00 
00, 46.78 100, 03.50 
Juveſtment Co, 
Latalle Straße, Room 503. 
2Tap*% | 


nette Cinrichtung eines 3 
1952 North Avenue, 
mido 


Bargain! Nie 31500 für, ameiftödige Cottage 
mit Vafement: nabe Lincoln Park. Gute Ber: 
Tchröverbindung. 1640 Mehers Court, mifufo 


Su derfaufen: Wenig gebrauchte Möber bil« 
lig wegen Verlaffens der Etadt, 1323 Yarrh 
Avenue, mido 


447 — 


RT 
11 ©. 


Verlaufe zweiſte giges Vrichaus 4 Mob- | 
— unse), ’ u —— wegen] 

OX12 oder 8X10 Nugs, $12, 319 und 826; Perlaſſen, der Stadt:; habe verbeſſerte Lot:; — 
lange Ctteifen, $1. oe aufwärts, 2043] de für Haus ader Cottage, Korba, 2153| 


Pivifion Etr. Southport Ave. Telephon: Diverfen, 9497. 


RR, 


Geld zu verleihen. 

Wir maden Hhpotbelen auf Grundeigentum 

von 5 bi5 6 Broz.; auch Anleihen für cur 
baulen. 

Some Banf & Truit Coa., 

Milwaukee und Afhl Ave. 
Offen Eamsıag abends bis 9 Uhr. _ 
momifr 


Zu kaufen geſucht: Gebrauchte Möbel von 
5 bis 4 Bimmern, auf Abzahlung. Mdreife: 
E. 8. 17 Abendpoft. din 


Zu verfaufen: Küchenofen, 
Barry Avenue. 


Zu verlaufen: Nordſeite Brick, kle ine Ylai3, | 
immer vermietet: Cinfommten $1380; Bargain, 
89500. Adr.: 3 2226 Abendpoſt. 


Verkaufe Bargain: 2—-Flat Brickhaus, b und 
6 Bimmer, Furnaceheizung, elektriſches Licht, 
85850. Nachzufragen 765 Waveland Avenue, 
bon o bis 12 Vorm. dimi 

Bargain: 2-r5lat Gebäude, 6 Zimmer jedes, 
alle Zimmer beil, 114 Lot. $2800, 1945 Shef- 
field Ave., 1. Yloor. x dimi 


fehr billig. 2350 
dimi 

Meſſinghetten, Eßzimmereinrichtung, Caryets 
und verſchiedene Möbel hillig zu dexrlkaufen. 
1046 Larrabee Str. im Store. imaiw£ 


„Safetbh Yirft“l Wir vabn Eiger 
heitsfäften für $3.00, Offen *äglih von 9 
morgen? biß 6 abends, Camstag bis 9 br 
abends offen, Die ültelte Lanl auf der Nord» 
weitfeite, 

Kraufe S’ate Eadbtiugd Want, 
1341 Milwaulce Abe, —. Vellände über $2, 
000,000,— »sir bezahlen Zinfen gmo., im Jahr 

18ap* 


Bu verfaufen: Neuer Mocofen, Gindofen, ce 

Box und Beiten, fpottbillig. 1625 Larrave⸗ Eir,| — 
Yapimt£ ‚Bu 

bäude, 

Slovr, 


berfaufen: Vargain, dreiltödiges Ges. 
Monatsmiete $5. Preis $5000. WR, G,, 
2414 Cullom Avenue. zmaitwã 


Nachlaßver? euf: Smei 2ftüc. Sriet, Ve: 8 
Miete $61, Preis $i 5500, Ruedel, 602 Nortbito. | 
imalio& | 


Händler 


Gebt unler Zaner von neuen und gebraudten 
Möbeln, Spart Geld in Werner Bros.Yurniture 
Sbop, 2201 Yincoln Ude, Tel, vincoln 1377. 

Löns*E 


BZ 


Zarlehen auf zweite Hhpretbefen 

auf Chicago Grumdeigentumng leihteBablung.it, 
billige Naien, — red Blotle, . 

2042, 


1 
N, Zearboru Er. Tel, Central | Allen Lot, 25X108, mit 3:RTat 


Yriefnebände vorn unb 2 Flat Srumegeläube 
binten: Luft und Licht an trei Eeilen: fann 
auch für Fabrifswede berivendet Iverden. Yils 
lig tvegen Todesfall. 1160 Towifend Eir., nabe | 
Sivifion. 22av£* | 


| 


16ap-3bjun Zu derfaufen: 

Darlegen auf verbeffertes Grundetgentum; 
Baudarlcden eine Gpestalitat. Goforitge xes 
dteuung . 9. ©. Stone & Go, 111 Neit 
Wafhington Str, Tel, Main 1365 231° 


—— 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente 
(Anzeigen unter dieler Rubdrik u4c die Zelle) 


Ertra-Dargatıı 

8200 Doppel-Epring —3 ſpielt alle 
Neeords, für $55 verkauft, mit Records und 
Diamantnadel, Muh varior Euite neutelten 
Stils, Ebzimmer⸗ Schlakzimmer⸗Eets, Daven⸗ 
port, Nugs, Bilder ufw. Berfaufe für irgend 
eine bernünfiige Offerte. — dielen 
Bargain nicht, Ncfidenz, 1922 ©, Hedate Ave. 
16ap,imt& 


Nordmeiticite 


Zu verkanfen: 2Flat Bridgebäude an Huts 
Binfon Etr,, nabe Milmaulee Avde,, ein 5» ıııd 
ein 6. 3iminersFlat, eleftr. Licht, 305x125 Fu 
Lot, doppelte Barage: Preis 86000. 500 Ans 
sablung, Neft nach Belieben, 


John Heim, 3148 N: Mlhland Abe 
mido 


— 


— 22⸗ 


"Geld anf Möbel, Saläre n. f. m, 


wAiraertaen unter Dieler Rubrik 14c die Beile) 


SEES ITEEEHET EU IE: 05T 
pyu berleibei,. $ 

— eye ch braucht, leihen wir Eu $| 

> $00, 00 bis $300. 000 un Eure Wiönel, Pia $ 
v2 pferde, Waren, am felben Tage, an 4 
dem Ihr darum erſucht. Keine Koſten ab 8 
gezogen. Anter Staaitauificht. Witedriglie $ | 


Yiaten. Sahlungen nad elleben. | 
Go, | 

— 702 

8 

| 

| 

} 


$250 Eprehnafchine; muB | 
fofort derfanft werden; wunderbarer Vargaaiıt. 
1013 Dapton Etr., 1. lat, born, do 
Su, verfaufen: * Beinahe nee Bictrola, 30 
Necord3, cin arimer Nug; Goelegenhettöfauf. 
Paileh, 1616 Burling Str. 
$50 faufen $400 Upright Piano, 1056 Lars 
rabee Etraße. Gmailwk 


Zu verlaufen: 
$120 bar 
Nordmweitfeite, 


ferifeit befte $1200 Refidenz-Kot, 

ffalfie und reftrieted, gute 
Nadbarichaft. 1 Llod don Edjule, Park und 
Badeplatz. Reſt ſehr Leichte Abzahlungen. 
Um nähere Uastunit Schreibt an Yi 2178 Abend» 
duft, 1imaiw£ 


Bu verkaufen: Vauplätze auf leichte Abzah⸗ 
tung, nabe Milivaufee Abe, Etrabenbadır, don 
$200 u. aufwärts, Anton Echmid, 3522 Jebing 
Vark Blod. Tel.: Arving 5016. 18apim 


Weſtfeite 


Spezieller Bargain: 2ſtöck. Brickge⸗ 
bände, nahe Homan und Chicago Ave., 
2 kleine Flats, Gas und elektriſches 
Licht, Wert $3000, muß verkaufen für 
52200. Louis J. Diayer, 2854 Weit 
in a ee | N EEE; 1mai 1wx 

Für 8605 vertaufe $300 Size Cabinet Coneer — — — 

Vietrola Phonograph mit vielen Records u. 


Diamuntinadeln, „ipieit alle Necords, »ictorta, | 
143 N. Wabaſh Abe., Room 404. amai1wæx 


— Invelſtmeni 
Un, 
Nr. Searborn Etraße, 


L8883827 Fssssssssasess 
Sinasmt 


DVutual Gecuritv Eo,, 
(Nr tnlorp.) 
140 N, Siarberi Etraße, —7 606. 
Geld auf Wöbel und Löhne zu gele"l. | 
3 50 für ein Donat foften Euch gi 
$ 75 für ‚neit Monat viten Euch $2. 
8100 fir einen L-ouat ftoften Euch $3. 3 
Liter Etaatsauflicht. — Zeleph. Central Bee 
a 


V- 


= 
daunam: 


berfaufen: Für 100, gute Uprigbt | 
1061 N. Halfted Etr, 7maimE | 
Schöner Cabinet:Rhonograph 
für $00. 1826 

6malmk 


Mub 
Piano, 


Bu verlaufen: 

tt Necords; Foftcete $250 
telfon Str., Apt. 

Elcganter Yloor Cabinet Bhonograpb, tt 

alten Records, $55, Unaufehen bi3 9 Uhr 
abend3, Nefidenz, 2545 Indiana Ude, 

4ınatilok 


9 


2. 





Neditsonwälte 
(Anzetaen unter dtefer Mubril 14c die Belle) 


Fred Blotte, deutfher NRedhtsamvali 
Seaftiatert an allen Gerihten, 127 N. Bear. 
born Eir,, Bimimer 920. 6ib*t 


xvouisN. Gottlieb, Deutld- ungarifcher 
Adbofat, erteilt Rat frei, Simmmer 1115, 133 2. 
Dit safhington Etr,, von vo Uhr morgen, bie 1 Ahr 
nachm., Tel. Main 1450, und 1572 N. Sailted 
Er. von 1 Apr nahm, bi 8:30 abends, anı 
Eunntag don O bi$ 12 Uhr. Tel. Liverfeh 5154 
200p* 


Amtliche Veglaubigungen, Uffidavi:s and Up⸗ 
vlifationen für Bürgerbapiete werden ausge⸗ 
fertigt dom vifentlihen Notar ver Abendre 

Jobn Hiel 223 WB. Wafbtıgton Etr, +: 


Jacob J.Schwar tz, Advokat, Notar und 
Koliektor, ‚Ölfen Ybernd3 und Sonntags. | 
N. Glarl.Eir. ’Bhone: Diverfey 3158, 

3 \ Lbap.mtã a! 


Richard A. Koch 25 '%. Dearborn Eır,, 1 
lur, befannter deutfher Advofa: und Wotar 
Abends: 1572 N. Hallted tr, Ede u 

Ö 


deutfch.öfterreichiich- 
und öffentlicher Notar 

651 Melt Nortg Avenue, 

30d4*7 


Süpfeite 


Bu berfaufen: 5011 Princeton Ave. Atöck. 
Gebäude, GBimmerszlatd, Hartbolsfußbüden, 
erfier. floor Seibwaferbeisung; Brei $3000; 
wegen Erbfhaftäregulierung. Auch 5+-Bimmer 
Cottage, MWollenberg, 6742 Bilhop ir, 

Omaim& 


Nähmafdyinen, Bicyeles n. f. w. 
(Anzeigen unter diefer Hubrit 14c die Yeile) 


Bu verfaufen: Neue Einger Nähmalchinen au 
Sabrilpeeifen; Ivenig gebraudte $5 aufwärts, 
garaniiert; auch Nieparaluren. Cooper, 335 
ort WUoe, Xel,: Diveriey 2799. 221u*% 


Süpmeitieite 


Zu verfaufen: 2itddiges Briefgebäude 
mit Store Front, Gottage hinten; mu 
wegen Todesfall fofort. verfauft werden; | 
nute Lage auf Südmweitieite; Miete $55 | 
den Monnt: reis $5000, Nr: M. | 
1384 Nbendpoit. mail! | 


Weshalb Miete zahlen? $50 Bar, Reit $10 | 
monatlich -faufen vrädtiige M und 34 tVicre 


6 

Hühnerjücterelien, neue Gebäude, dc gabrgelb, 
a 

20feb*& 


Bferde und Wagen 
(Anzeigen unter diefer Hubrif 14c die Yetle) 


Eitigend- Brauerei bat 50 Pferde und 
Stuten, alle Größen, und eine Bartie Pferde» 
ef&irre billig au verlaufen. 

2762 Urcder Adenue, Ete Ihroop Etrake, 

6mailivk | Nie faufen Lineriyg Bonds, 155 

Etr.. Room 1620, 

Verlaufe billig, tunges Bierd, 1500 Bfund; 
Erprebtwagen, Selchirre, 731 Xale Sir. 


— * 
maitwa Vorſtädte 


8:Dimmer Reflıdenz. "Baller 
Sas, auf 2 -Rotien, 
4malmw& 


Bir derfaufen: 
heizung, Gleftrizität und 
Dr Huso fHadanu, 1555 ©. Cla”smce Uve., Oal Parl. 
ungar. Rechtsanwalt 


Alle Gerichtäfachen. 


Hunde, Vögel n. I. ıw, 


Qinzeigen unter dieler Hubrii 14c die Yetle) 
Zu kanfen geſucht; Puppies, Miſchrafſſen und 
Bollblutraffen,. Bringt irgend eine Sorte na | 
221 Mautene Court, nabe Milmaufee ide: 
dimido 


Farmländereien 


Wir wünſchen 100 deutſche Familien zur Kor 
oniſiexung unferer Farmländereien (Lehmbo⸗ 
den) in Älger, Counih. Dieſen Familien ver— 
kaufen wir zu ſebr tberalen Bebinqaungen und 

jeben then tediwede Unterftügung, um ihr 

Internebmen zum. Erfolg au maden. Unlere 
Ländereien find unter den.beiten in Michigan: 
Preis $1ö bis $20 per Ucre, Um weitere Ein. 
zelheiten ſchreibt an 

Chbatbam Trenarh Land Co, 
Marquette, Micigan 
23ap—28mat, mifrlon 


Baraain: 82500 Anzablung laufen 48 Aster 
nabe PBalatine, IU.: autes Haus, Etall, Eilo; 
‚3. Rierde, 7 Etitd Nindbieb, Eihiweine, Hübner, 
Sänfe, Enten, Mafhinen, Rufter; nun 10,500. 
Waumarn, 3065 Lincoln. be, 


350 * — $6 der 810 monat 


— | * — — ron 


| 
\ 
| 
| 
| 


Fachmänniſche Arbeiten 
(Anzeigen unter dieſer MHubrit 14c dıe Heile,) 


Urt» und 
390apr2wa 


J 


Verlauſe weißen Pudel, Puppy, 


billig. 
3543 Montrofe, nahe Drale Avo. 


Haus-Painting, Raderbanging, mifafo 


Sresco- Painting. Lincole 6545, 


Window Shades 
reinigt und bänat für 35e anfwäris. 
Phone: Piverfey 4994, 
16apsınt& 


verfaufen: Qunge gefunde 
Milwaulee Ave. 


Hu ESchweine. 
ocuctehi 
11% ewe ace. ö 

Vaby Chicks, auf Futter und Gefihire find 
zur haben in 3552 So. Afſhland Ave. nabhe 36. 


— ama1waæ 
Ungeziefer-Vertilger oc matto 


(Anzeigen unter vice Rubrıf 14c die Yetle) 


Ungezteter un in Ol Delft ir won — 


berupnen. 
lex 


Leichenbeſtatter 


(Anzeigen imter Dieter Nubrit *4c Die Neıle) 


— 
= Were 


lan Ei 


k 


| poraufpreiheit, 712 Deweh Riace, 


ee esread 


Grundeigentum und HYänfer 
zu verkaufen 


(Anzeigen unter dies Rudtu tae de Bulle.) 


Barmläudereien 


Barm-Anterelfenten: Schliekt Euch Edw. E. 
neller (213 E. 30. Etr.) von der Chicago Co. 
wid), nur 58 Wieilen von New Orleans, 12 vun 
Fabrifftadt&ogahıfa, an, Eriwverbt ° Furmıland 


| vv Einem, der felbit aıtbaut u. alle& zum Ges 


deiben der Golony -eimeßt, Anftalteır werden 


regt gemadt, Etraßen und Gräben anzulegen, 


Zipreibt: Zobn Bivlad, „cdelover und Kolvnts 
ser, Yufb, Yorttfiane, 10apinıt? 
Verbeſſerte Farm zu berfaufen, 80 Acker. 
Nreis nur $2400; jährlihe Adzahlungen, 
Eigentümer: Srant P. Hroch, Ladyſmith, Wis. 
midoft 
Zu verkaufen oder verlquſchen; 184 Acres 
nahe Maufton, Wts,, an Möconſin River, gu 
ter Grund, gute Gebäude. 50 Acres unier 
Plug, 17 Ucres Nonnen, 16 Acres Hafer aus» 
gefät;, 4 Merde, 14 Rinder, Hühner und 
Schweine, alle Mafſcinerie, $12.000. 
Duenzer & GCo., Zimmer 1200. 155 N, Elart 
dbi—ir 


s 


Etraße und 3811 N. Crawford Ave. 


9009 Aere3 Yand zu verfauten in Penſacola, 
Flotida, wo man 2 und 3 Ernlen in eineni 
Sabre erzicien fann. Schweine und Vleh das 
nunze Jahr im isrelen. Echreibt oder fprect 
vor: Cette} & Krcnn, Ginentümer, 1072 Ca 
lumbia ve, Eaſt URN Ind: 

(Say.mifafon,tmt 


Zu verlaufen: Ehöne 20 Ader Yarım abe 
Penton Harbor, mit Haus und Stall; nur 8750 
Anzablung, Neft auf lange Jahre mit Fleinen 
AUbzablungen. Sein Zaufh; Feine Agenen 
Schreibt an Eigentümer, B. Bog 260, Bei: 
ten Harbor, Mich, 


Berfönliches, 


| (Aingetoen unter Diefer Yubr unter diefer Yubrif 14c Die Betle) 


O 


rs 


Der Wer Augengläfer braı braudıt, gehe zum 
deutſchen Optifer und Optometrift, Dr. 


NR. Schwimmer, 625 North Avenue, 
2uma,milamo* 


E83 ift wirflihe Linderung und Komfort ın 
Beterfen's Shyben und Fuß ⸗Spe— 
atalitäten, 23 Süd Wells Straße, ebenert 
Erde. Speehitunden bon 9 bi3 5 


oO 
—— 
fh.. 
beien. 


nlättet Nunzeln, irodt jugendlic 
Unterricte neue Gedanfeilehre, Geſfund 
Zimmer 516, 186 N La Calle Strafe 
Tmaimifrfoi 
Empfehle meine Filsfhube und Rantoiieir 
jeder Größe, deutihe Arbeit. A, Zimmermann 
1431 Elybonri Abe, dmaimifomolun: 


Verſchiedene Turngeräte billig au, be erlauticir 
5342 Ogden Abe. Tel.: Lamwndale 335. mide 


leberfegungen, 
Affidavit$ und Mppitlationen 
vicre Werden uausgeferiigt 
Yiotae der Unendpuft Eo., 
Waſbington Strabe. 


amtliche Veglaubtgungen, 

für Dilrgzipa- 
bom Bean 
Sobn Btel, 223 ©: 


Aerztliches. 


(Anzeigen unter dieſer RubrtteuUe die Belle) 


Tuberculoſis, Krebs, Kropf, Rheuma- 
tismus,. Hant« und neheime Kraukheiten 
mittelſt neueſter Muskeleinſpritzungen 
behandelt. Dr. F. E. Re'chardt, 1070 
Mihvaufee Ave. Sprechſtunden 3 bis 5 
(nicht Sonntags). 22apıimı. 


Kranke, befonderd die Bluts, Nerbenz, 
gens, Geihlehtsleidenden erhalten genau 
arztiihe Lnterfuchung nebit Blut: und Urin 
Nnalyfe frei. Hrauenhug garantiert! 854 
(Arigbtivvod. Ave., 2. Fl. 6mat,imtX 


De. Hatenclever,, Epestialtit; alle Brivat- ın. 
Srauenfranfdeiten behandelt mit gutem Erfolg, 
3000 W. Wadiſon Stt. diat frei. Elunden 9—E, 

28febsmi* 


Dr. Front, frũher Afftſtent d. Wiener Unwer⸗ 
fität,. Epestaliit für Privatfranfheiten, 1164 
Milmaufce Ave, Et. 10-12 Mittags, 5-8 Ups, 

15ag*Z 


Ma 


Slleider 
(Anzeigen unter diefer Nubrit 14c Me 5 


Männerundjunge Männer! ' 
(8 ift nicht notwendig, bat Zhr Bar- 
eld für Eure Kleider zahlt, wenn Shr 
ie auf Kredit gerade fo billig fanit. 
Neine Wolle. Nencite Moden, 
520 bis $35. — 
Auf Abzahlung wie Ihr wänict. 
viierty Bonds in Zahlung genommen, 
Hyman & Go, 
2156 3. Clart, nahe Lake. Abends offen, 
ma*; 
Kauft Euren fter-Sutt bet Gordond! Efirr 
Modeil-safloıs, au $25 6id $35. Konferbative 
| Modelle su 5315 bis 845, Ungüge fie Anaben 
su $7,50 bi8 $17.50, Jebes Kleidunosſtüc aa: 


raniiert. ©, Gordon, 1415 &, Halfted Etrake 
llavii* 


alte Männerfleider zabi! 
Jefferſon Str. "Phone: 
amai 1wa 


Höchſte Vreiſe für 
Marfowit, 1239 ©. 


Canal 7258. 


Automobile n. |. w. 
(Anzeigen unter diefer Nutbril 14c die Belle) 


Ford-Beſitzer, Achtungi —— 

Warum den Arm äbdrehen? Für 815 kauf 
man den vatentierten Peerleß Starter, bekann 
als der beſte Starter in der Welt für da— 
Geld. Zu ſehen in Tätigkeit und zu Saufen 


1411 Clybourn Ave. Chicago. mil) 


Sude Mann mit leichtem Automobil ti 
2 bi3 5 Tage die Woche, mn Orders mit müı 
abzuholen und. abzuliefern. Abends perläniia 
midofur 


Zu derfaufen: 1506 ©r 


Icans Straße, 


Heiratsgeſuche 


(Miastgen tınier dıeter Yiubrtt 5 GiS, DB. 
aber Leine Anaciae unter einem Dollar.) 


Motorchele c, Thor. 


Anſtändiger deutſcher Mann 
34 Dabre alt, mit $2500 Erſparniſſen um 
eigenem Gelhäft, wüufht die Belanntihai 
mit deutſchſprechendem fatbolifhen Mädapeıt 
25 bis 35 Sabre alt, weldbes Yult fürs Yand 
leben bat, aived3 baldiger Heirat. Witive mi 
Kind mit ausaelloffen. Antworten ir 
Deutfh erbeten. Nur Ernitmeinende mögcer 
fi melden... Adr.: 3. 2228 Abendpoit. Dim 


>» 


Hetratögelud: 


Sienteile und Nepuratur 
(Anzeigen unter diefer Hudril. 14c. die Zeile) 


Ofenteile und Wafferfronts- für alle Defer 
Defen nidelvla:tiert. Margolid 697 rer 
Avenue. 


Todesfũlle. 


Nachſlehend verdffenllichen wir die Namer 
ber Teutlchen, über deren Tod dem Gefund 
beitdaınt Meldung auging: 

Crumfinger, Send, 63 IJI.: 36844 Cornelia Abe 
Hartwich, John, 900 Center Str. 

Henkel, Friederike, 85 J.; 2211 Warren Abe 
Henſel, Margaret, 2516 W. 15. Str. 
Mancheſter, Heniette (geb. Will), 68 
Wentworth Ave. 

71 J.; 3431 Cortland Sir, 


330 


fr 


Sieg, Urile, 


Bauerlaubnisſcheine 


8508 Colfax Mive., 2-Ttöc, 
bäude; U, iesniewsti, 
15030 R. Troy Etr,, 3sitöd, Badlteln-Apart 

mentgebäude: & Johnſon $11,000. 
I 3635 NR. Hallted Str., 1:ftod. Baditein:Barage 
Dofepb Kibal, $15,000, 
4831—41 KHimball, Ave, S3-ftöd. Baditein 
bnrfon, $110,00 


Upartmentgebäubde; I. 
13357 Prandon Ade., 3-töd, Badftein-Ladcı 
Meito, $13,000, 


und Ylatgebäude; :M. 
8513 Saginam Mpe., 2:Ttöd. Badftein-ilatge 
bäude; S. Tlalinoie, $8500. N 
s ſtock. Bacqiſtein 
3300,000. 


5318— 29 Kenwood Ape., 
Hotelgebäude; Barrett Bro8.. 

1:01—39 W. 35, ir, 1-Itöd. Badtteingebäude 
Harri Bros., 815,0 600, a 
S15-17-21 Cornelia Ave... 3-ftöd. Baditeln 
Apartnientgebäude; Harry N.  Eatirell 
$125,000. i 

ir., SfTtöd. Baditein 


1955 —59 N, Troy ES — 
Aparimentgebãude: S. Clifford Co. $55,00 


— — —— — 


— Von der Schmiere. — Schau 
ſpieler (nach der Aufführung eine 
neuen Stückes): „Der erfte Att ij 
aber grünblic) ausgeziſcht worden! 
— Direktor: „Na, den laſſen wi 
einfach 's nächſte Mal weg!“ 

— Schluß. Vereinsmitglie 
(am. Klubabend): „Wieder kei— 
Menſch anweſend! Seit drei MWocheı 
Itepräfentiere ich aanz allein dei 
Klub aufs arg I * ic 


Backſtein ⸗ 
$8000, 


Ylalge 


. Se 


z 
> 
o 





vörſennolierungen. 


Thicago. den 7. Mai 1919. 
Rachſtehend die Autieruugen an bei 
Setreidebörte, vom Begiam der Börten- 

"one Kit um 11 Min vormittags: 
Spup gelten 


11 vorm, 
3 


1.00% 


..28,00 


Die Preife waren heute ftetig. Die |zomaten, 5 
aeueiten Meldungen laffen trog des | TyE 
sielen Regens nody immer auf 
ußerorbentlic, günftigen Stand des 
Schweine 
ftiegen heute um 20 »is 25 Eentf, |... .. 
sinzelne Verfäufe wurden zu dem” 7 
aeuen Reforbpreis von $21.55 abge | Getreide, Wehl 
ichloffen. Die Forderung nad) einer| 
Herabiegung de Mehlpreiies wird | 


Winterweizens ſchließen. 


mmer allgemeiner. 


Enropüiſche Weuſelraien. 


Nach dem Becricht der Merchants Loau 
& Truit Go, u12 W. Adams Straße, 
delien ſich die Europäiſchen Wechſelra ⸗ — 
en für Beträge von $25,0U0 oder medE| „uruHr 
‘für Pleinere Beträge find fie entipre« |" a 
im »Berfche ber Banken | Berfattiunn- 
inter einander heute wie folgt ROCHEIL. nn DIS, N 


yend böher) 


Londou— Ocu 
I — —————————— 
ECbecko 


Prodnkten⸗Borſe. 
um einen Cent 
Schwein: | 
fleiſch iſt noch weiter in die Hohe | 
tartoffeln find, aber | 
nur jchr vorübergehend, gefunten. | 
Bemerfenawert it, dal; Gurfen und | gieeiamen u... 
Spargel etwas im Preis gelunfen | 


Butter it 
Pfund geſtiegen, auch 


gegangen. 


nn nn nn 


Zererfilie, touiftang, Yab.... 
Tiefier, Blorida, Erate ...... 2, 
Silse, Diinnchota, Edhaßtel.... 


0. se .. 

Nadiedhen, DaB WOB. essen. 2.00 2 
Do. bo, u o... 0.75 —1,00 
do. briefine, Wufbel .usnonen 1.00 1,50 

Rhabarber, :d fund Kilte.... 150 —2.00 
do, Andiana, Storb...uee.es 0.75 

Nüben, des Yaß 1.50 —4.00 

Salat, Koyf— 

Cailfernia, Grüte ooeooanes 
Teras. Hamper 
Esforule, das Faß 
Yiomaine, das hr —** 

Btarıfatat, nroße Siilter.... 
Chniotten, Dad irOß. 20... .....15.00 
Shmittbobhnen, grüne, HSamper 2.50 —350 
‚ Boniltana, BV.......... 6.00 
‚ gelbe konifiona, Do..... 4.50 —b.00 
a aan 1.75 
do, Milton die Hilte.. 2.50 
nat, St. Louis, 3 
+, Ponifiana, das 


in& aa Rab 


ei Yonts, der ©: 


eineit | Swiebeli, Grate ..... 


Rortoffeln. 
tarf5 Gompand, 102 NR, Clarf Gtr.) 
reife gelten ur bei Abnahme von 
Waggonladungen.) 
———— 


(Di P 
tzic t 


u. Gen. 


Staatsauwalt Hoyne und C. H. 
Harriſon als Zeugen vernommen. 


Sonne fein Diftator. 


Sinntsanwalt jtellt in Abrede, fein Amt 
zu politifchen Sweden auögenüht zu 
baben, — Roger GE. Sullivan enthüllt 
politiſche Geheimniſſe. 


Staatsanwalt Hoyne, der frühere 
Mayor Carter H. Harriſon und der 


ehemalige Countyſchatzmeiſter Wm. 
E. O'Connell waren die wichtigſten 


Zeugen, die heute bei dem vor 


Kriminalrichter Guerin geführten 


Abenbpoſt Chieags, Mitiwoqh / den 7. Mai 1919: \ 


fei. „möglich“, daß er in einem Falle 
in einer folchen Angelegenheit mit 
Hohnne unterhandelt habe. 


In ſchlechter Geſellſchaft. 


Col. John D. Lott macht Ausſagen über 
die Black Diamond Dil Co. 


Die Unterſuchung gegen das an— 


geblich ſchwindelhafte Altienunter⸗ 


nehmen der Black Diamond Oil Co. 
wurde heute vor Bundesrichter Lan— 
dis fortgeſetzt. Auf dem Zeugenſtuhle 
war Col. John C. Loit, der ſeiner⸗ 
zeit in Springfield beim Staatsſekre— 
tar für die Erteilung einer Lizens 
für die Gefellichaft gewirkt hat. Das 
mar im Jahre 1917, und der Colonel 
befand fich, wie er heute bezeugte, in 
fo bebrängter Lage, daß er feiner 
Nichte, Frau E. B. Fyrafer, ber er 
$9000 fhuldete, fein Heim über: 
Ichrieb. E8 hatte $25,000 getoftet, wie 


nn nn nn — — — 


den dentjäen 1 mitgeteilt. 


Fortſetzung von der 1. Seite.) 


oder zum Teil zu proteſtieren; die 
letztgiltige Entſcheidung ſoll dem 
Bölferbund vorbehalten fein. Eine 
Sommihfion foll die Einzelheiten 
der Grenzen beitimmen; ımd ber- 
ihiedene Verordnungen für den 
Wehfel der Nationalität werden 
niedergelegt. 

Luremburg: Deutiäland ver- 
zichtet auf feine verfchiedenen Ber: 
träge und Vereinbarungen mit bem 
Großherzogtum Quremburg, erfennt 
an, daß dasfelbe vom 1. Januar d. J. 
aufgehört hat, ein Zeil des Deutichen 
Zollvereind zu fein, verzichtet auf alle 
Ausbeutunasrechte über die Eifen- 
bahnen, tritt der Aufhebung ber 
Yuremburgifchen Neutralität bei und 
nimmt im voraus irgend ein biesbe- 


nationale Gerichtähof, die Militär- 
tribunale, welche die Schuldfrage zu 


entfcheiden haben umd bie verſchiede⸗ 


nen Körperichaften zur Kontrolle ber 
internationalen  Flüffe. 

Berfchierene Probleme bleiben 
einer fpäteren Köfung durch Die 
Alliierten und die mit ihnen in Vers 
bindung ftehenden Mächte überlaflen, 
vor Allem die Einzelheiten, mie über 
bie beutfche Flotie, die deutichen 
Kabel und die früheren Beutjchen 
Kolonien verfügt werben joll u. |. w. 
Gerwiffe andere Probleme wie die Ce- 
feße der Luft und die Beitimmungen 
über den Opiums, der Waffen und 
den Getreidehandel jind entweder 
bereit3 in allen Einzelnheiten gelöſt 
oder werben bemnächit durch inter: 
nationales Vorgehen gelöft werben. 


Berfchiedene Beitimmungen pajlen 
die allgemeinen Beltimmungen bes 


Vertrags den bejonderen Berhältnif- 


Schwache, nervöſe 


u. kranke Männer 
konſultiert mich! 


Unterſuchung krei; ſprecht heute vor. E 


Darum Waren, Monate und mögligertveife Sabre lang an Icgend- nut 
ideen, Nerven» oder bravaten Krankheit leiden, wenn Ghr baucrnb. ge ” 
tönnt. Meine Behandlumgsmethoden bringen Eu Ihnelle Erleihterung ze 

„erfolge bei Männertranfhelten. Menn Ihe im Trubel feld, Lomfulrers einen 5 
erfahrenen und geivtiienhaften Spesialilten, ber Euren Ball beriteht, 

IM Sehandie nad nen erprabten Methaben frtihe oder heontiäe komplizierte DM 
ven, Bluivergiitung, Hanttrauthelten, Entzündungen, Geldiwäre, geiäwsfieng Drifen, 
fnterzeude Anfhwellungen, bänfiged nnd fMmershaftch Uxinieren, vergehereie Pens“ 
itata, Nieren und Qinienleiven, Ehwähesuftänbe ui, . 

Denn ed nötig, made 1® alte ie Unterfugsngen de3 Eiterd und der 
— und Malylen des Urins bet u ntfhen SReantpeiten, 
it fehr wefentlt für Aufftellung einer Dingneo ung be 
ürcchte, ftelle {& Waflerman-Interfugungen ded Blutes an, na denen id genau weiß, 


ad mit meinen Patienten gefeben muß, damit fte fehnellftens gefund terben, 
Männe“, die hr in Zeubel jeid, Somfultiert mid, 


) 1:10, Konaen— 
| SR; 


ten 


Scully geſtellte Geſuch behufs Ein— 
berufung einer Sonder⸗Grandjury 
vernommen wurden, die unter Lei— 
tung eines Sonder-⸗Staatsanwaltes 
Jdie bei den Herbſt- und den Früh 
36 jahrswahlen verübten Betrügereien 
zo * |unterfucdhen fol. 
| Staatsanwalt Sonne betrat, nod) 
—* an einer ſtarken Erkältung leidend, 
iss ooo als erſter den Zeugenſtand und 


weiß ber Zeuge nicht anzugeben, 
Richter Zandis trug ihm auf, Frau 
Srafer, die in New Mork fit, telegra- 
thifch aufzufordern, am nädhften 
Diontag hier zu fein, außerdem lieh 


* 

... ... ... 1. 
GT RESET — 
BE... EREPEFORERERE 
) DV 


zwiſchen zu übertragen. 

Eol. Lott mußte zugeben, daß er 
die Reklameſchriften der Geſellſchaft, 
auf denen auch ſein Name als Truſtee 
erſchien, geſehen und daß er gewußt 
hat, daß ſie dazu dienen ſollten, die 
_0:33,, |tifchen Sweden ausgenußt, oder je/Nftien de3 Unternehmens unter’3 

“jein Sntereffe daran gehabt zu |Publitum zu bringen. Er geftand 
haben, dat der Wahlbetrügerei be- | ferner zu, dab er feit vielen Jahren 

1.00% | Ihuldigte Perionen nidt gerichtlid) jmit vielen berichiedenen Unterneh: 
—2.07 | belangt wurden, wie im dent mungen, zum Zeil alö derenBeamter, 

Scullyihen Gesuch behaupter wird. |in Verbindung geftanden hat, daß er 
Er babe, feitden: er da3 Anıt des aber troß feiner Erfahrung den Cha- 

5 | Stantsanmwaltes befleidet, zahlreiche |rafter der Leute von der Blad Dia- 
—— en ’ Beſchwerden über Wahlbettügereien mond, Co. erſt zu ſpät richtig ertannt 

U, Dr. 35 2300 erhalten, ſagte der Zeuge, manche |hat. Al „ſhlechte Geſellſchaft“ be— 

3183 von politiſchen Führern und viele zeichnete er folgende Macher der Blad 

209 von der „itizens’ Milaciation.” | Diamond Eo,: Yatodb Metiler und 
» Er felbit habe ft nie eingehend mit | John. D. Cameron, den früheren 
32 ihnen befaiit, fondern deren Unter. | Richter Habs, Merjhall, Otto, Tun» 
uchung ſeinen Untergenen über- lap und John H. Shelleto. 
wieſen. Die von Großzeſchworenen — — * 
vorgenommene Unterſuchung der Lowden verlangt Unterſuchung. 
angeblichen Betrügereien ſei von 
dem Generalanwalt Brundage vor. |Fenat ernennt Zehnerausſchuß. um 
'anlaßt worden, eber er felbit fei nie | Ansleichungshehörde zu unterfuhen, 


.158,000 


* —— entſchieden in Abrede, ſein 
Vi 
Kl. 708%, 


Ant als Staatsanwalt je zu pali- 


(Barpteiie,) —— über das von Countyrichter es beim Veriauf bringen würde, 
| 


vtuojadt, 
rider 


J 


( 
\ 


‚sil,. MID AD i ’ “li 25 
Vaedhen 21466 
Ztroli— 

a -11.09 
‚20 10,09 
t eaeseerreeeen A SEE 
Timoituſamen, Countty Lots 8.00 -11.00 
...28.00 40.00 


er ihr unterfagen, das Eigentum in: | 


zügliches internationales Abkommen 
an, welches von den alliierten umb 
berbündeten Mächten erzielt wird. 
LinfesUferpdes Rheins: 
Mie in den militärifchen Klaufeln 
vorgejehen, wird Deutichland feine 
Befeftigungen oder bewaffneteßtreit: 
träfte meniger ala 50 Kilometer öft- |alz Zahlung auf Konto der Entfchä- 
ih vom Rhein behalten, feinerlei |digungen überläßt Deutfchland 
Manöver abhalten, noch irgenbieldhe | Frantreich den vollen Befiß der Koh: 
Anlagen aufrechterhalten, welche die | Tengruben im Gaargebiet nebft Hilfs: 
Mobilmahung erleichtern könnten, Janlagen und Ginrichtungen. Ahr 
Im Falle einer Verletzung dieſer Wert wird von der Entſchädigungs⸗ 
Verpflchtungen „ſoll es ſo angeſehen tommiſſion feſtgeſezt und dem Ent- wohl in ſeinen eigenen Gebieten als 
werden, daß Deutſchland einen feind⸗ ſchädigungskonto gütgeſchrieben. Die auch denen ſeiner Verbündeten zugun⸗ 
ſeligen Akt gegen die Mächte begeht, |fran->fifchen Rechte werden nach ſten der allierten und verbündeten 
welche den jehzigen Vertrag unter⸗ deutſchem Recht, wie es beim Waffen- Mächte und verſteht ſich zu den Map: 
zeichnen, und beabfichtigt, den Frie- | ftillftand in Kraft war, ausgenom- | regeln, welche die fünf allierten Mächte | 
den der Welt zu ftören.“ men Striegögefege, reguliert, Frank: in diefer Beziehung treffen. 
„Kraft des jegigein Vertrages fol;reih tritt an Stelle der jeßigen Ber! Kolonien und überfeeiiche Beiigun- 
Deutfhland gebunden fein, irgend |figer, die Deutichland entſchädigt. gen. Deutfchland verzichtet zuguniten 
einem Erfuchen sach einer Erflärung | Frankreich wird die jeigen Kohlen | der allierten und verbünbeien Mäd| 
zu entiprechen, mweldhes der Rat dei |rationen für örtliche Bedürfnifſe lie— \te auf feine üiberjeeiihen Beltgungen | 
Völterdundes an Deudfchland zit} fern und in geredhtem Verhältnis zu | mit allen Rechten und Befigtiteln. Al+ 
richten für notivendig halten mag“. |ven Kommunaliteuern beitragen. Das les bewegliche oder unbewegliche Ei- 
Elfah-:-Lothringe 1. | Gebiet erftrectt fich vom der Kothrin. | gentum, das dem deutſchen Reich oder 
Nach Anertennung der moralifchen | ger Grenze nördlich bis St. Wender ; einem beutfchen Einzeljtaat gehört, : 


imftande und willig 
Ausführungsbeftimmungen find Ab: Bedeutt: Ronfultation und Unterindhu 
tommen zioifchen Granfreih und 
Deutichland vorbehalten. 

Das Saargeliet. Als Entich. 2i: 
gung für die Serftörung der Kohlen 
gruben im nördlichen Frankreich und 


423 @üb State Etrake, nahe Bau 


| 
fen in Elfaß-Lothringen an. = 


Rechte, VBefibtitel und Vorrechte To=| 


(Verpflichtung, das Unrecht mieber und fehließt tmeftlich Das Iat derSaar | gebt auf die Negierung über, die in, 


t 


| 


gutzumachen, meldes 1871 von bis Saarholzbeach und öſtlich die dem Gebiet herrſcht. Dieſe Regierun⸗ 
Deutſchland an Frantreich und dem Stadt Hombuͤrg ein. ; gen können alle ihnen angemeffen er⸗ 
Volt von Elſaß-Lothringen began-⸗ Mm die Rechte und Wohlfahrt der | fcheinenden Vorkehrungen für bie Re- 
gen wurbe, werben bie Gebiete, welche | Bevölterung zu fihern und Krank: patriierung beutfcher Angehöriger 
dur den Frankfurter Vertrag an| reich völlige Freiheit bei der Auöbeu, treffen und entfcheiden, unter welchen 


gangen und ungceignete Behandlung find gef * 
er Dienite eittes erfahrenen und gründlich audgerüfieten Spe 


DR. WHITNEY. 


ropas verzichtet Deutichland auf alte! 


& lad vie 


Bedingungen deuifche Angehörige eu- 


Meine Medrrungen find fehr niedrig, umd belaufen fi$ nidt auf mehr, als Ihr 
3 > a für Die @llte und ben Nuyen, bie Eu acht ER 


find frei. Derfäumnitfe, Bernad 
rlich. net im — * wenn Ihr 
aliſten beductt. 


Buren Girahe, GHlcagn, Finals, 


Dificeftunden non 9 Upz voran Did 8 ligz abend, Eonntagd vom 10 zurm, Did 2 nadkm, 


Beim Fenfterpuben. 


und  Gelegenheitsazrbeiter 
jtürzten Dabei ab. 

Bein Feniterpugen ftürzte die 35- 
jährige Fran Edith Kniderboder 
aus dem Fenjter ihrer im dritten 
Stoctwert des Haufes Nr. 327 Nord 
Barffide Ave. gelegenen Wohnung 
auf den Hof hinab und erlitt eineit 
Schädelbruh, meldier bereit3 nad 
furzer Zeit ihren Tod berbeifihrte. 

Gleihfalls beim Reinigen der 
gHeniter in dem Gebäude Nr. 1400 
Sunmterdale Ave, mo er Gelegen- 
heitsdienite verrichtete, fiel det 39 
jährige Arbeiter Ernit Johnſon von 
einer Trittleiter. Er liegt mit einem 
fonıplizierten Yubfnöchelbrud im 
Auguftana Hofpital darnieder, 

An North und Cleveland Avenue 
wurde der adtjährige John Gott 
Ihlid, Nr. 512 Weit North Abe 


Hansiran 


hy. ‚in Verbindimg mit der Angelegen- } Springfield, den 7. Mai 1919. | Deutfehland abgetreten wurden, für tung ber Gruben zu garantieren, 
ind nicht erwähnenswert, außer | 50-8 ‚beit por den Großgeidivorenen ge- | Öouberneur Lowden ſchleuderte heute It antteich wiederhergeſtellt mit den | wird das Gebiet von einer Kommif: |! : 5 wi ion Saftauto überfahren, Im Yugüs 
Rhabarber, der ichr bedeutend billi- — ee weſen. leine Bombe unter die iMtglieber der | Ötenzen wie vor dem Jahre 1871, | fion verwaltet iverden, die vom Aal, | um befigen ober Geichäfte treiben sun Sofpital, wo der Anabe Yu. 
. ) IX J On, ID 31H, Zu‘ 2* J F — E 2 2 * a . * 8 * in 5 * * 3 * « ı » . 

"den ift. Gr wächit einen ibrÜÜAge uunnenssennsennr BU 10. Einen mehr verfönlichen Charat. |faatlichen Ausgleihungsbehörbe, in: | datierend von ber Unterzeichnung bes ferbund ernannt wird und aus füng | Pürfen. Deutſchland verfteht ſich ahme fand, ſtellten die A 
— Sarteı a ee un A os er nahmen die Verhandlungen an, dem er bie Zegislatur aufforberte, | Waffenjlilfiendes an, and biefe Öt- | Mitgliedern, einem Franzofen, einem | Dazu, Entihädigung zu zahfen füt yon oe außer ei —a 
Be eigenen Garten — wer | _ wenig (per AU Bid) als Serr Sonne auf die im Krimi. eine umfaffende Unterfuchung der , biete folen vom allen öffentlichen | Bewohner des Saargebiets und grei | Die Berlufte, bie franzöſiſche Angehö— a ou Fe 

nn ass ' Smvere wWietlderiBare. .e21.l Inalgericht amtierenden Richter zu | Methoden der Behörde vorzunehmen. | Schulden frei ſein. iae Vertretern dreier anderen Nationen, g IM Rameningebiet ober in den | und f vi 3 
ie folgenden Wreife gelten für den  Netate Aleiiherivare — S Die Aufnahme in franzöſiſches heſt JGrenzgebieten d Alte deut nd Taum mit dem Leben davon⸗ 
ee... Hl ‚iprechen Fan und ausfagts, er habe |Der Senat nahm die Aufforderung | ie Aufnahm franzöfifches | beftehen fol. Der Bund wird ein Grenzgebieten buch MUfte beutfher) yunmen wird Weinhaus, wel 

Brakhandel, Beim Wi Y a wiederholten Malen die Richter mit grobem Beifall auf und befhlop, | Bürgertum ift genau geregelt; mandıe | Mitglich ber Kommilfion als Vor; | Dipil- und Militärbehörben oder ein: abe übereinfti n 2 her 
'des Sireis- und Superiorgericht3 er. !einen Zehnerausfhuß zu ernennen, werben fofort aufgenommen werden, |jikenden ernennen, der als Vollzie- | äelner Deutfcher vom 1. Januar 1900 — Suse — usa. 
ineht, nur Die fäbiaften und erfah. ‚der je fünf Senatoren und je fünf andere auf formelies Gefuc) hin und | Hungsbeamter der Kommiffion fun, | 618 sum 1. Nuguft 1914 erlitten 99 | heint beften Willen Hit it mn 
renſten Richter nad) dem Sriminal- | Hausmitglieder, umfaffen fol. Der andere, gr —* zur —3 * gieren ſoll. Die Kommiſſion wird ben. ten können nes nieht — 
gericht zu ſchicken. Richter Guerin Äusſchuß wird die Vollmacht haben, ſen tet, das Bürgerrecht zu eriverz | affe Regierungsmachtvollkommenhei⸗ 


finds Unbere Preisveränderungen yinder (zer 100 Bund) 
Belte Ohlen »er2002........19.50 
Sirlc, Di: ausart. Dcblcit. 17.0 


topäifcher Wbtunft wohnen, Gigen- von einem von D. Weinhaus gelenk, 


— — 


Stille in den Gerichten. 


Nord Breaulitn Etraße.) —— snehna nein — 
——— — 2 ahr son. 
Gtorfe Siadtranc. duch retie 1eii. GmeB » nmnnmnmnennnnn nen 7.50 
u gut lösbar mie oben geritigere Sen — 25 
J wird die Bahnen verwalten und an: |” 
Suerin, ftets fei S Privatet eyes inri En dem Laufenden. . 

a pen Gellen DEOb Diangel an uftien ‚er, Guerin, ftets feine wolle Schul- * ae a. Bühl. One ee ee Seit dem Jahre 1883, fo lange Be 

A . * ua, Yarkäuie Sea Ncheig Carp| dialeit getan und alle ihm über · Kleine Kriegsdepeſchen. Zahlun; oder Anrechnung frangö«| — — — id) vor der Serigten 013 Anwalt taz | „u taufe ber 12. Straße in Roofe- 
u ie 105 ua son, |toielenen Hülle erledigt habe. Honne | ? “ nn BE SER . | belt Road empfahl heute der ftabträt: 
ee —— dab er dies nicht | Ausfhuß für Straßen und 


* 
5 


Ouantitäten find die Breite etmns höher. ran — 
ai SE Ze Ben i E e z A “ 4 ( 7 ! is : * — — — — 
bilitp 1.0 Sutterfeitgebalt. Aktienbörfe. ‚fhien Dies auf fidh ſeibſt zu be | Zeugen borzufaben, Beiveife zu ſam! ben, Zu dieſer Rlaffe gehören bie ten befigen, bie früher das beutfhe 
| 
1J gen auszulegen. Die örtlichen Gerich-i — 
— che 1% antwortete ftet3 ſiſches Staatsegentum. Frankreich tig gewefen bin, wer dad Superior: | jipe 
— ———— I ' 


(sr Bäder nnd Buderbäde. | zmite une 100 Wand) = 
(Motlerungen und Bertt von KB. K. Jabn Co — — 
13 „® 
! ten Umtaufe der 12. Straße 
Beeil: fteigend 1 carıı ncringer Vorräte ’ 2 j 1... iehe s ; = ie Bü ö deutfchen Einmohner von Elſaß- Rei teuße i — 
Nachſtehend die geſtrigen Ver- Pre, == ——* den Zeugen —* fach die Bücher der Behörde zu Cothringen. Alles öffentliche Eigen- &, Preußen und Baiern befahen, Superiorrüichter mit Arbeitspenfum auf| Spapfratsausfchuf empfiehlt, fie # 
ee täufe an der biefisen Mktienbörfe; |d1 der Ungabe zu veranlafjen, dak | unter Ken. n Zu⸗ 
te werden weiterbeſtehen, aber der 
——— erhaͤlt den deutſchen Veſitz an Eiſen— —* 


Für die Tſchechoſlowenen. 


(Siele Erport-Orders.) 
Neſsme 
Suder. 


Granul. Robrauder. 100 
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tc, Bncum. Tool. .199 678* 674 
Thie Rys. Series 2. 25 5 5 5 
‘ıdayy (Lomp. ......12D 221, 122% 
Kennnonw,. &btfon .„.115 


'Sontinental Rotor. .114V 


Scere & Co, Bora... 20 
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Tonne, 


wille, oder fidy deffen nicht entfinnen | Wafhington, 7. Mat. Die Kriegs: 


Benni Bieter Ihanbelsbehörde macht heute bekannt, 


Von nur furzer Dauer war das |flovafei über Hamburg gemadt wer: 


KRommiffion unterworfen fein. 
bahnen und die Rechte über Straßen ren f 


babngerechtfame. Die Rheindbrüden 


Berpfficytung ihrer Inſtandhalkung. 


Die beftehenden beutfchen Gefebe — ———— 
werben die Grundlage des Geſehes den nur 1500 bis 1600 Fälle zu er- 
bleiben, die Kommiſſion kann fie ader ledigen,“ 


gericht nie ſo auf dem Laufenden, wie 
zur Zeit; die ganzen neun Richter ha— 


ſo erzählte heute Richter 
David von jenem Gericht einem Ver— 


Gäßchen auf die Vorſtellung der 
Rooſevelt Memorial Aſſociation hin, 
die die Errichtung eines dauernden 


* The 
Diemond Math ...... 60 ) 15 15 
Hart, Sb. & Marr..1H0 3 8 s5 
I vibby, AR. & Kn.1912 15 
Fvindfap Habt zen... 21 
nid, Utilities, 8 33 j 61 
25 9— 
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— für den verſtorbenen Prä— 


Yin i Es identen plant. Für den Vorſchl 
Fünf Nahre lang müffen die 50° | Leben zu rufenden örtlid reter der „Abendpoſt“ Inden ? orſchlag 
Fünf, Jahre lang ie = | örtlichen aefehge- | treter der „WUpenbpoft”. — — —* 
örita:e Elſaß-Lothringens zollfrei in benden Verſammlung — * ur Der 63 Jahre alte Stredenarbeiter — —— — 
Kriegsveteranen bevorzugt. Deutſchland eingelaſſen werden in wird keine Steuern aͤusſchreiben kön. John Nowat war bei Palmer, Ind. | Frant — ah ib hedd, 
Waſhington, 7. Mai. Präſident einem Geſamtbetrag, der in keinem nen, es ſei denn, daß diefe örtlichen infolge Entgleiſung einer Draiſine Hevell 3 m exander H. 
ij oon Paris aus die Zivil! Jahre den Durdjjcnitt ber drei Zmeden bi tor. zu Schaden gefommen, weshalb die; . a 
Wilſon hat von Paris aus die Zivil« | ya IX ienen follen. Die Arbeiter: zu Sch g or Einen nahprüdli 
dienſtlommiſſion angewieſen, Solda— Jahre vor dem Kriege überſteigt, und geſetzgebung wird die Wünfche der ört- Gelhtvorenen in Kreißrichter Mer | or Def Hdrüdlichen Proteft erhob 
ten und Seeleute bei Bewerbungen | Tertrilftoffe dürfen von Deuttehtand | Tichen Urbeitergefeggebungen und pas Goorty3 Abteilung ihm heute $5000 | gy,ynp star Olfen im Namen bom 
um Arjtellung im Zivildienft von ber [na Elfaß-Lothringen eingeführt | Arbeiterprogramm des Völterbundes gegen die Eriebahn zuipracen. a yeianes an der Yugufta, 
phnfifggen Unterfuhung zu befreien, |und zollfrei wieder ausgeführt wer: | berüdfichtigen. Franzöfifche und an=| _ Dle Eagen, ber am 5. April det nam — —* Straße gegen den 
auf Belcheinigung der Bundesbehörde | Den. Verträge für eleftrifche Araft | bere Arbeitskräfte fönnen in qusgiebi- ſiorbene ſchwediſche Geſchäftsmann, f . ** nr öortliche Ver⸗ 
für berufliche Ausbildung bin, daß tom rechten Rheinufer müffen zeön ger Weiſe herangezogen werden, und bat feiner Gattin und den vier jun⸗ Def RE Pflaſterungsarbeiten 
e der Gefuchfteller für die Stellung be: Sabre in Kraft bleiben. Sieben |erftere bürfen franzöfifhen Gemwert: gen Kindern ßo6, 200, davon 519,000 Fon —* Straßen 4— Zuſchlags⸗ 
—α fonders ausgebildet und geeignet iſt. Jahre lang mit möglicher Verlänge- | fehaften angehören. Alle Rechte in Be- ın Yahrhabe, Kinterlafjen, laut bes: ——— bie DBetray bon $625,000 
“peialafien, das ‚Dugenb... be 3 Höhen 4% | Die Steuer auf Nahbier len au — bie Häfen | zug auf Penfionen und Verfiherung heute eingereichten Teſtaments. Die 3 aufgebracht erben ua 
(Eier für Grocers ungefähr Sc höher. ‘ gr 1 rakbura un € emeinfam bon! a / * —* ev u 0 : muß. e 
ee Käfe. a * Tu |felten amwefend gewefen, dab andere , Wafhington, 7. Mai. Das Binnen: | —— nen —* der — —— J SE rfabelp Meyer Hat Mi im Tehten urfprüngliche Koſtenſchlag ſehle bie 
(Htafterunecn von Der Adfebörie.) Statt des Wahrgeldes erhielt Henry | Barteiführer ji oft darüber beflagt | fteueramt fündtgt heute an, daß bie Mittelrheinfommiffion zu ernennen Sen. 3 aibt feinen W FauNE IDELe| _ sms ad mweijähriger, finder- Koften der Arbeiten mit $500,000 an 
PR [[ü hs Hongbland eine Tracht Brügel. hätt St Nahbier fünfzehn, auf; u | Fe gibt Feinen Militärdienit; | >ehlemder nach zwenahrser— Iae der Stei j i 
ee “omse Bas ib. 0.3080. * atten. Steuer auf Nahbier fünfzehn, jöft, geleitet werden. Beſitzrechte wer- die Ordnung wird von einer ört. loſer She von ihrem Gatten, Karl G. Infolge der Steigerung der Materia⸗ 
—03 Zwei Männer mieteten kurz vor Im Weſentlichen dieſelben Aus, andere alloholfreie Erfrifhungen pen in deiden Häfen garantiert und |!icyen Gensdarmerie ink hal. | Meyer, den fic in St. Paul, Minn,, | enpreife, Urbeitslchne uf. fah fidh 
ne Dos ai, | Mitternacht auf der Sübfeite die) fügen machte William E, O’Connell, |zehn Prozent bes Verkaufspreiſes iſt den Angehörigen, Schiffen und Was |ten werden. Die Bepöfte: = 5 "geheiratet hatte, getrennt und jeht auf; die Behörde veranlaßt, eine Zus 
—8 — Kraftdroſchte von Henry Houghland, ein anderer Führer genannter Fak⸗ und vom Fabrilanten bezahlt werben | zen aller Vülter gleiche Kehandlung | hält ihre Gewverkiche*ten Abe rei | Cäeibung — fie beyichtigt  Thlagsfonberfteuer zu erbeben, "Die 
Nr. 6721 Evans Ape., und tiefen | ton und die rechte Sand tes frühe- muß. Giltig ift nicht ber Groß: | zugefichert. Verträge zwifchen Elfaß: |giöje Freiheit, ihre Schulen — ihre ‚ihn des Chebruchs und ber Irunf- U in einer "erfammlung der 
diefen an, fie nach der Clart Straße ran Sonverneurd® Dumme in doli- |bandels- fondern der Preis, ben Det | Gnthringern und Deutfchen bleiben | Spradje fann aber nur über I ) fucht. Wegen ſchweren Trinlens und Grundbeſihzer genehmigt wurde. An⸗ 
und St. James Place zu fahren. tiſchen Angelegenheiten. Verbraucher bezahlt. Schwere Strafe deſiehen außer hinfichtlih Frant Sragen abitimmen u. er * —— Mihhandmgen hat aud Frieda dere Grundbefiger erheben bagegen 
e | — u; ;bebroht ungebührliche Erhöhung des deichs Recht, fie im Antereffe der 4 en > 
ihn her, verabreichten ihm anftatt des | 
Tabrgeldes eine gehörige Tracht 


nach Rückſprache mi ihr ins 
| Verbör des nächiten Zeugen, Carter |den fönnen, wenn fie an die „Ameri- & Rüdprache mit ber von ihr ins 


9. Harrifons, ber fichtlich gealtert, cam Relief Affociation” gerichtet find, 
lerft vor zehn Xagen aus Frankreich | 
zurückfehrte, to er im Dienfte des | 
„0. Dorzue Noten Kreuzes tätig war. Er be 
Stars-Nochud LBS 100 |zcugte Tediglih, dal; er während der 
| Stemart- Warner... u 99 9) Monate Kult und August 1019, als 

| Ziift Internat’f ...AR5 au 62 638% 13 Ticket“ “ fi 
„Sir. Dip Blind, os a5 | Seife Amiemart „GES Bi Ode ana | daS ‚Tidei” der „Allied Demo- 
— Dad Witltdeuzenee 0.37 42 Illn, Carbide&Carb.10,021 73 s, 73 |cracn”, mie fidh die Sarrifon-Hopne 
„eadles", das und, anunennne 0.47 . wWilfon Comp. 2... 25 3: 5 B5 | un ! Mm ! tel 
5 | "do, Borzugsaliien. 10 102 102 102 [aftion nennt, im Morrifonhotel 
N 5 NETRITE, Di vonds. aufgeſtellt wurde, häufig zugegen 

stierungen Bon Nrabne_ & Xom, sch $2n00 Chic. RuS. SR |. 73 73 . R — 

Pen u — Eiraße.) 500 Sinfit er. ia OK OK —* war, dagegen Herrn Hohne nur ſel— 
100 190 |ten geſehen habe, und daß Sonne 
— x den Verſuch gemacht habe, das 


) * — 
Ertras“, per Car, zend.. r | 1000 Wilſon Ko, 11t ü3.....100 
Grobe Münze, Tiefet zu diftieren. Sonne fei. fo 


do, ARübenauder, Bo... 


Molkereiprodukte. 
Butter. 


Eolierungen von ahne & Lolo, 
Sontb Waler Stratze.) 

Creamerhꝰ, extra. das Pund 

AFierſis. das Phund**2*6*4* 


Mitchell Molors ... 

Rubiic Cerpice ., 5 

‚bo., Vorauasaltien.. 15 
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daß Sendungen nach der an Frankreich über mit der 
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ride”, das PBhumd........... 
Echweiger, ncu, das Mund... 
dr. (Mod), neu, Bund... 
Cimburger, 2-Plund»Stüce, ... 
do. Vfund⸗SEtũcte........... 


Geflügel und 
Gefingel {lebend.) 


(Notterungen von Ichlen & WMurntann, 226 
Weſt South Water rap.) 

(Die Beeife gelten nur für fünf Larnenftiten 
eder miebr, einzelne Pattenlilten 4 Gem 
das Biundb böber.) 

Hübner, ba8 Pfunb...nererre.. ü 
Häbne, das Pfund. 


Idea m ii en 
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‚Sullivan als Zeuge. feine derzeitige Nationalität, es fei , SHolt um Echeidung von ihrem Ar. | — Der Ausfcuß fepte eine 


Roger E. Sullivan enthüllte 1 Ka fentlihen Wohlfahrt aufzuheben; in |denn, daß er fie jelbit zu ändern thur, mit dem fie ficbzehngahre lang, ‚peiiert *—— Bi den Gegen 
or eV |ftern auf dem Zeugenftand vor Fri: Heimtehrende Truppen. Janderen iſt ein Gerichtsverfahren not- wünſche. Wer fortzicht, behält trog, | 613 vor einem Monat, zufammenges Hand auf ben 21. Mai an. 
Gefährt m Nolte —* * det | minalrichter Guerin  politifche Ges! , Rem York, 7. Mat. Auf dem ita-|mendig. Politifche Vermögenzeinzie: dem das volle Recht auf fein Gigen- [1ebt Hat, und um Nährgeld für ſich 

ae uzen wurde Der | peimniffe und erklärte unter anderem Tienifchen Dampfer America trafen hungen während des Krieges werben |tum. Das Gebiet bildet einen Teit [und die drei Kinder nachgefucht. | 2owden verlangt Unterfuhung. 

— ee N as" a0 — En cas den Bruch ziwifchen Staatsans | Hier heute 2,244 Dffigiere und zu. aufgehoben. des franzöſiſchen Zollſyftems; es iſt Bruce Pittway wird von Yoferh Nefz |. igfatur siduß folt 

äruibübnet Bas BTURB. nun 0.55 Ben Spibbuben hahaft malt Hopne und der regulären demo-| |Gaften ein. Unter en “| Deutfland erflärt fih auch mit Fein Ausfuhrzolf auf nad Deutjc. |ferfon als ber Liebhaber feiner Frau |” 8 rn MTZE W. 
dem Merfüch, in ben Laden  tratiichen aktion herbeifügrte, Gr] fanden fi auc TI Seeſoldalen. [einer Progeffierung bes früeren Kai- land gehende Kohlen und Metait. | Emma efferfon, genannt; wegen) — ink 7. Mai, @ 

Anbian Aunner Guien, Bund ET nom Samuel Bernftein, Nr. 106 7. | Wurde als Zeuge für Countyrichter | Einig, wie nie. ſers dur“ ein internationales Gericht produkte zu erheben, auch nicht auf Ehebruchs der Emma ſtrebt Jofeph |. n, —— at. Vouberneur 

J aa BIKE) ee —— are wre 06 | Sculiy — — 4 Paris, 7. Mai. Gelegentlich der wegen Verletzung der internationalen deutſche Erzeugniſſe, die in das Ge. nach vierzehnjährigem Zuſammen— a — * Pe 

oe Augeridiet, Kubend.... 8 heute früh zivei Gauner bon einem | Sullivans Verhör durch den An— Befprehung ber Maijeierframalle gab | Moral und anderer Deutfcher wegen Biet bineingebradht werden, aud) ijt |1eben aus bem Gheftand heraus, Ihäftigt, in * J— —— 

die Kammer br geftern ein | Verlegung der Ariegägefehe und Ges | für die Dauer von fünf Nahren — er — am 4. = eines — berlane 

Dertrauenspotum mit 356 gegen eine | prä e 0 | #oi F Zr Mae, bember 1904, vier Monate na t : ! n a 

geg räuche einverftanden. Holland wird |feine Einfuhriteuer fiir Produfte, 9 gen wird, der die Anſchuldigungen 


in 88 
BELAnE WIOBere. DENE | nen nah iron, |; alt Fnffe währte nur wenige Mi 
(Sur Notta für Geflünelfender! — Nur aute) der Bezirfstmwache an Yillmore Straße | ge ls 
Heifaige Ziere find bier verfäufiich. . Pnlisikter er gg Aufen, Dagegen nahm das von Hilfs- ; 
** — —* —— | Nantganmvalt Berger geleitete Rreuz- Stimme. erftuht werben, erfteren auszuliefern, |Die aus dem Gebiete nach Deutich. | Pohaeit, von ihrem james treulos| nrerkuhen Toll, bie M Io 
ne. 2 s0r: med Boelgaben fie ihre Namen alg Martin | PerDör geraume Zeit inYnfprucd, und Weitere Jrländerfundgebung. und Deutſchland mird für feine | Tand geihictt werden, oder für |derlaffen, vaber erft jegt hat fie die Prüfibent ber ie alone, 
. 4 Sb: vie. 3 Ze Brosmiies, Nr. 2645 Warten Ane,, | zu wiederholten Malen fam e3 dabeil Dublin, 7. Mai. Der frühere Gou⸗ Uebergabe an die Alliierten verant⸗ deutſche Erzeugniſſe, welche in das Hoffnung auf ſeine Wiederkehr auf⸗ hungäbehörbe, geftern ae Cr 
> Ste: Nr, 2, 20€: Sir, 3, 18c | und Albert Franzmann an, Die 34 recht lebhaften Debatten und Aus: | perneur Edivard F. Dunne pon | wortlich gehalten, Gebiet geſchickt werden, zu bezahlen, gegeben und auf Scheidung geflagt. Danach hat die Pullman Ca, eb⸗ 
ätb nn —* Rolizei iſt der Auficht daß ſie es init | einanderfegungen, bie zumeilen einen JIlinois und Michael J. Ryan Der Völkerbund wird von ben jalls fie für örtlichen Gebrauch be. Jufolge eines Ballfcherzes hatte lich Mitglieder der Behörde Be 
. N on 2 kung — 4 — —* Bat, bie eine | Perfönlichen Charakter anzunehmen don Philadelphia, Vertreter ver ir-Alliierten und den mit ihnen * Ver: ftimmt find. Sofeph Smith am Tage nad dem u Einfsähung u Bein glich 
edle Sal Kinder Strahe) _ ., |ammze Meihe der in ehter Zei per, Drobten und zeigten, baß es ſich bei ſfandiſchen Gefellſchaften in den Ver. bindung ftehenden Mächten aner- | Franzöfifgjes Geld barf ohne Wor- | delt, am 30. März 1918, „jeanette| nr er ” 
60 75 93 Genie. aid. 0.1 übten Derbredhen dieler Art auf dem | Den Fattionsſtreitigkeiten nicht nur Staaten von Amerita, trafen aus kannt, desgleichen im Prinzip auch behalt in Umlauf ſein. Nach fünf⸗ — en re nen a 
20 90 Bun Geniar WB. 01, 0 | Gemiffen hat. ‚um bie Unterfugung von Wahldetrüs | Yelfaft hier ein. Sie wurden am/von Deutfchland, das ihm ader nicht | db Jahren wird eine Voltsabſtim— | ee Kraftlaftwagen, an 
U ra Bon drei jungen Burichen wurde einen banbelt, —— —3253 von gewaltigen Volksmaſſen angehört. In ähnlicher Weife wirb nehall we. * — — — — 10 bet ſie eut .r fih gehängt hatte, wurde -in 
BE OR VER HEn & EN ee nr her 38 mb S Guffien Str een Kampf um bie Oberherrfchaft | begrüßt, bie fie dann auch eim i tonaler Arbei gehalten werben, um ben Wunfc der | Scheidung angetragen. i ine € 
k heute an ber 38. und S. Halfled Str. |; 0 2 empfangen und begrüßt, bie fie dann au ein internationaler Arkeiterrat * 2 0.2 : - a: venir, XIl., wo feine 
Friſches Ob ſt. der 58iähri ePoliziſt Dominid in der demoktratiſchen Lokalpolitik. durch die hauptſächlichſten Stadtteile ins Leben gerufen, mit einer dauern— Bevöllerung hinſichtlich der Fort⸗ Einbredier jleppten aud bem Ji- 2 - Si i = — — 
depfel. en | Die HoynesHarrifon SYaktion |geleiteten, Troß der ftrengen militäs| den nd ei dauer ber beftehenben Verwaltung | garrenladen von Samuel Bloom, Nr. | nen „cr jährige Wın. 2. Gruene⸗ 
eo ep patrid, Nr. 731 Weit 31. Straße, „Die Hoyne-Hatriſon Fattion geleiteten. Trotz der ſtrengen m n Amtöftelle und einem Jahres⸗ $ "21916 ©. Halfte Sir. einen Raffenap- feld überfahren, und auf der Gielle 
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Apfelſinen, Caliſornia Ravels. pels beraubt. Der Blauroch, der eine Anſicht, daß Thomas F. Scullys richteien die Ameritaner Anſprachen einige unter dem Volkerbund, andere 
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„ne. iBeiltornin, BO... ....... liegen wird. Er Tteht Seit 30 Jahren) SHilfsftaatsanmwal eraer madhte | ; Kommiffionen für VBolldabftimmuns |rayı ; . nac ezah wird, 3 ’ : ES 
— Ngnarn «rate | liegen wi ſeht ſeit 30J Silfsſ t Berg chte f ſ fällt jener Teil enbgiltig an Frant ermordeten. Aires ftattfinden. ke 

(in Dienften der Polizei, ‚twieberholt den Verfud), an ben Tag, — Der liberale Staatäanmwalt |gen in Malmedy, Schleswig und Oft- | rein, Men Deutfchland die Gru- — Nach dierftiindiger Belägen: 
| An Homan Ave, und Harrifon zu bringen, dat Cullivan bei William Bröning ift dort mit Riefens |preußen; unter den. Kommiffionen, | per zurüdtauft iwirb ber Wölterbund Kurz und Nen. irt feinem Heim in Blano * 

| Str. wurde der Nr. 3337 VanBuren Staatsanwalt Hoyne für Automobil- mehrheit, 9.000 Stimmen Plurali— Deuter inurhe ber Roger Embren; WaMDeR 
Str, wohndafte Diof Hanfon von |diebe ürfprade eingelegt habe, |tät, über den prohibittonfreundlichen and jährlich. an Yrantreich verkaufen |. .* .2,000,000 Pennyftüde neun Perfonen verwundet hat! 
zwei la überfallen und allein der Zeuge erklärte, ich auf! Demokraten Willioms zum 'Bürger- fol. a A Woche belommt hiefie — 
um 870 * * eilt —* — 
raubt. 


erhalten alle Einwohner don über 20 ſamt Sachen im Werte von ungefähr 
Sahren zur Zeit der Unterzeichnung. ı $2000, fort. 

Unter Eriägung des Yusdrucds der | _ Bei dem Keffeltreiden auf Verbre: 
| Voltsftimmung twirb der Wölferbund | Ger, das im Laufe ber Nacht bon 
danın über die enbailtige AJugehörig: | mehreren Abteilungen von Deteftives rn 5 2 — 
keit entſcheiden. In 9— Sen ber Hauptivadje vorgenommen wur⸗ ber Univerfilät Ginger eu 


— 


————— 
2 28282838 
—8 


do⸗ r OL. ar en 
“tuoblaud . — 
—— 


> ® 


— 


2 


de 
Vuxaclu...... 


men 
„o.„....u.u 


I EFGIE „onsre nen 
Gurten, llinois, Kilte 2 Dieb, 
do., yloriba, Ceate......... 
feine goldene Uhr bes |etivas derartiges nicht entſinnen zu meiſter gewählt worden. ——— 
lonnen. Nur einmel gab er zu, es haben Die Bemnieaien De 


do Samyper* 
vVarrolten. Louiſiang. Fab .. 
83, olie, der Sad.......... 
Seh ö — — jr 


& 


ce 


— 





Abendpoft, Ghiage; Mittuod, den 7. Mai 1910. 


— — — ——— 


NEE — 
—— 5 a ww — 


Di 7 IE o f x 
— : ® Bon 8. d. Matenaers. | F \E 
" „Wir verlangen eine vierzigftündi- |cher Weife, daß der Stant zwar Ei: X 
ge Mrbeitäinoche, eine dreißigprozen gentümer ber —— nach allen —— 
ES 
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